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Freitag , 1 . Dezember

Sezugspreiſe : In Maunheim und Umgebung frei ins

Baus ſow e durch die poſt bezogen monatlich mark 700 . —
dend . Einzeinummer mk. 15 . — bie 28. —- . poſtſcheck⸗

ne. 17800 Rarisrube in Baden und Nr. 2017 Ludwigs⸗
Naſen a. Rb. Zauptgeſchäftsſtelle mannbeim , E 6. 2. Seſchäfts⸗

enſtelle neckarſtadt , waldhofſtraße Ur. 6. Fernſprecher

Skn 7041 , 7012, 703 , 7043, 7048. TLelegrammefiòreſſe :
erglanzeiger maunheim . Erſcheint wöchentlich zwölfmal.

Das Treugelöbnis der Pfalz
Die Welle der Exregung brandet beſonders in der Pfalz , dem

Eckpfeiler des beſetzten Gobietes , mächtig auf . und na, alle Pfilzer
ohne Uaterſchied der Pacteien erfaßt . Die Preſſe der Pfalz nimmt

enmütig Stellung zu den franzöſiſchen Rheinlandplänen und führt
eine ſehr feſte und deutliche Sprache . Immer wieder kommt der

ſoſie Wille zum Ausdruck , vaß wie auch die Dinge ſich geſtalten

kiögen , die Bevölkerung linls des Rheins nicht oft und nicht be⸗

ſtimmt genug ihre Zugehörigken . zum Deutſchen Reich und ihren

ſeſten, unerſchütterlichen Willen kundgeben kann , an ihrem Deutſch⸗

um feſtzuhalten . 2 5

edenn wir das Treugelöbnis, “ ſchreibt die „Pfälz. Preſſe “,
„ wiees die Vertreter der Deutſchen Polkspartei vor vier

Wochen in Zweibrücken taten , trotz Not und Gefahr unentwegt beim

deuſchen Vaterland zu ſtehen und das deutſche Volkstum , das hei⸗

lige VBermächtnis unſerer Väter , zäh und rein zu halten! Nur bei

Deutſchland liegt unſer Heil und unſere Zukunft . “ — Der „Rhein⸗
pfälzer gibt ſeiner Verwunderung Ausdruck , daß Poincare in der

usweiſung oder , wie es in einer milderen Lesart heiße, in der

Erſezung der deutſchen Beamten nunmehr aufs neue zu einer Maß⸗

regel greife , deren erwarteter Erfolg anläßlich der berüchtigten Re⸗

dtorſionen in Elſaß und Lothringen vollſtändig in das Gegenteil um⸗

geſchlagen ſei . Das Blatt ſchließt mit den Worten : „ Und noch ein

Ruf gen Weſten : Es komme , was da kommen mag , wir vom Rhein ,
wir Pfälzer , bleiben deutſch , deutſch allezeit , deutſch bis auf die

Knochen ! “ Der „Pfälz . Kurier “ ſchreibr : „Wir vertrauen darauf , daß
die Reichsregierung in dieſer heiligen nationalen Angelegenheit ihre

volle Pflicht tun und das geſamte deutſche Volk in der Stunde

alle Unterſchiede beiſeiteſegend geſchloſſen hinter ihr ſtehen

ird . “

Für eine gemeinſame Abwehrfront in der Pfalz

In einem in der „Pfälz . Bürgerzeuung ! veröffentlichten „Eine
eruſte Stunde “ überſchriebenen Aufruf weiſt der bekannte pfälziſche
Demokratenführer Philipp Helfferich darauf hin , daß die Verwirk⸗

lichung der angekündigten Sanktionsmaßnahmen die Lostrennung
des beſetzten Gebietes und des größten Teiles des Ruhrgebieres vom

Deutſchen Reich bedeutet . In Anbetracht dieſer ernſten Stunde wird

angeregt , den alten Streit zu begraben , die Parteigegenſätze und den

Parteihader zürückzuſtellen , den Zuſammenſchiuß der beiden libe⸗

ralki ! Parteien , der Deutſchen Volkspartei und der Deutſchen demo⸗

kratiſchen Partei herbeizuführen und eine deutſche Arbeitsgemein :
ſchaft mit den übrigen Parteien , dor Baheriſchen Volkspartei und
der Sozialdemokratiſchen Partei zu bilden . Der Aufruf ſchließt mit

Vorten : Die Gefahr iſt groß ! Möge dieſe ſchwere Stunde ein großes
Geſchlecht finden !

Weilere Kundgebungen

Der Geſamtporſtand des Deutſchen Beamtenb undes

nat ſeine Mitglieder aufgefordert , die Beamtenſchaft des heſetzten
Gebietes in jeder Weiſe , ſoweit erforderlich , zu unterſtützen .

Die Vertreter der freien Gewerkſchaften . und der freien Ange⸗
ſtelltenverbände des Mainzer Wirtſchaftsgebietes . mit ungefähr

45 000 Miteliedern . erklärten in einer Entſchließung ,daß ſie unbe⸗

ugt an dem Verbleiben beim Deutſchen Reich feſthalten .
Drahungen noch Verſprechungen könnten die Arbeitnehmerſchaft in

ihrer Stellungnahme beeinfluſſen . Reichsregierung, Vorſtand des
A. . G .B. und der Afa fowie die Vorſtände der politiſchen Parteien
wurden erſucht , alles zu tun , um die Einheit des Deutſchen Reiches

zu ſichern . 0

Die ſozialdemokratiſche „ Rheiniſche Zeitung “ in Kölu

ſchreibt : In der Ahwehr gegen den franzöſiſchen Imperialismus
gebe es in der Arbeiterbewegung keine Richtungen . Die Kom⸗

muniſten hätten ſogar zuerſt eine gemeinſame Abwehraktion der
Arbeiterklaſſe angetegt . In den Betrieben rege man ſich mächtig

gegen die Sklaverei , die von den franzöſiſchen Kapita⸗
liſten erſtrebkt werde . Man emvört ſich über die dreiſte Heraus⸗

ſorderung , über Millionen Rheinländer wie über eine willenloſe
Horde zu verfügen . Die rheiniſchen Arbeiter verbäten ſich , daß

aber ihre Zugehörigkeit am grünen Tiſch beſchloſſen werde .

Leitung der rheiniſchen S .P. D. habe geſtern trotz allgemeinen
Drängens entſc . den , von Maſſenkundgebungen im Augenblick ab⸗

zuſehen . Die rheiniſche S. P. D. hat an den franzöſiſchen Sozia⸗

liſten Leon Blum und den engliſchen Führer der Labour Partg

Macdonald geſchrieben , um ſie zum Widerſtand gegen die

franzöſiſchen Pläne aufzurufen .

Sroßſe Kundgebung in Eſſen

Dez . ( Von unſ . Berl . Büro . ) Am 9. D ezember
ße Kundgebung ſtettfinden . Dabei

ſoll eine Erklärung beſchloſſen werden , daß in der Forderung des
erbleibens der Rheinländer beim Deutſchen Reich und bei Preußen

der Weſten des Reichs aus politiſchen , wirtſchaftlichen und ethiſchen
Gründen einmütig zufammenſtehe .

Separaliſtiſche Tagung hinter verſchloſſenen Türen

. Seit der Ankündigung der Reparationsmaßnahmen über die
Veſchlagnahme der Rheinlande wittert das kleine Häuflein der rhei⸗
niſchen Separat ſten um Smeets Morgenluft . Das geht aus ihrer

ebhaften, aber vollkommen erfolgloſen Tätigkeit herdor . Nachdem

e Smeets⸗Leute erſt vor einigen Tagen in And
verſchloſſenen Türen getagt hatten , hatten ſie , wie die
tung “ berichtet , am vergangenen Sonntag in Trier eine

ung der Vertrauensleute des Bezirks Trier berufen .
Die Fagung fand in dem von der franzöſſſchen Militärbehörde

ſchlagnahmten „ Saal der Trevirer “ ſtatt . Um ſich vor Unberufenen
oder Störungen zu ſchützen , mußten die Teilnehmer Ausweiſe in

vierfacher Ausfertigung vorzeigen und ein Stichwort angeben . Außer⸗

em wurden franzöſiſche Kriminol⸗Polizeibeamte beobachtet . Er⸗
ſchienen waren ungefähr 60 Perſonen , denen Smeets einen Portrig
über den Stand der Dinge und die nächſten Aufgaben der Separa⸗
tiſten hielt .

Franzöſiſche Rüſtungen
Die aammer hat eine Krrditerhöhung von 98 Million⸗n

Trar ten für die Erneuerung der Militärflugzeuge bewilligt .

Feime answeiende oilntwort

ir
Am Donnerstag wurde im Unterhaus eine neverliche An⸗

bandge geſtell , ob Grofbritannien ſich einem Verſuch , die Rhein⸗

55 evon Deutſchland loszureißen , ſich widerſetzen werde . Der⸗ Mi⸗
iſter des Aeußern erwiderte ,
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wird in Eſſen eine gro

„ Trierer Zei⸗
Verſamm⸗

möglich , ſie zu beantworten .
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Alittag⸗Ausgabe

die Londoner vorkonferenz

wird nunmehr am 9. oder 10. Dezember ſtattfinden . Frankreich . Ita⸗

lien und Belgien haben bereits ihre Teilnahme zugeſagt .

Engliſche Stimmen für Keviſion !

Die „ Times “ ſchreibt : Wenn die britiſche Regierung die Lage
richtig verſtehe und den Mut habe , ihr gerecht zu werden, ſo würde
ſie ſich auf der Londoner Konferenz bereit erklären , die Anleihen ,
die die Alliierten bei England aufgenommen hätten , ſowie die Re⸗

parationen , die Deutſchland England ſchulde , in ihrer Geſamt⸗
heit oder zum großen Teil zu ſtreichen , falls ein ſolcher Plan eine

befriedigende Regelung für Europa bilde . Die Vorteile ſeien
groß , die England aus einer baldigen Wiederherſtellung der politi⸗
ſchen und wirtſchaftlichen Stabilität in Weſteuropa ziehen würde .

In der Debatte über die Thronrede im engliſchen Unterhaus

ſagte Kenworthy u. . : Seitdem

andergegangen iſt , bin ich in Deutſchland geweſen . Der Zuſtand
iſt dort entſetzlich . Das deutſche Volk wird in immer größere

Verzweiflung hineingetrieben . Es ereignen ſich in den

deutſchen Großſtädten faſt täglich Lebensmittelkrawalle . Troßdem

hören wir nichts darüber , daß die engliſche Regierung entſchloſſen
iſt , die Politik zu ändern , die dieſen unerhörten Zuſtand eſch iffen

hat . Wir werden nie zur Löſung des Arbeitsloſenproblems ge⸗

langen , bevor nicht Europa wieder aufgebaut iſt , und das kann

nicht erfolgen , ohne den Verſailler Vertrag zu zer⸗

reißen .
Italiens Slandpunkt

Nach einer Nachricht des „ Tempo “ arbeiten die italieniſchen

Sektionen der Reparationskommiſſion ein Projekt aus , das den

Stand der deutſchen Finanzen als recht blühend bezeichnet und die

Markentwertung größtenteils auf den „ ſchlechten Willen der

Reichsregierung “ zurückführt , weil Deutſchland durch ſeine bedeu⸗

tende Goldreſerve ( 2) dem Markſturz weiteres Einholt tun

könnte . Italien könne den franzöſiſchen Sanktionen zu ſtimmen ,

falls es ſeinen Anteil aus den Reparationen von 10 Proz. auf 13

Prozent erhöht bekäme . Wir wir ſchon geſtern ſagten : Für Muſ⸗

ſolini iſt das ganze nur eine Geldfragel

Beneſch warnl !

Nach einer Lauſanner Meldung iſt der tſchechiſche
Beneſech hei verſchiedenen Perſönlichkeiten dafür

Friedenskonferenz ſo raſch als möglich zu beenden , damit man ſich

mit aller Kraft dem Reparationsproblem widmen könne . Die Gefahr

veines deutſchen Zuſammenbruchs rücke immer näher und mit dem

Zuſammenbruch Deutſchland⸗ würden auch die übrigen Länder

in die Kataſtrophe hineingetrieben , beſonders die

Tſchecho⸗Slowakei .
die Stellung poincares erſchüttert ?

Der Pariſer Berichterſtatter der „Voſſ . Itg . “ berichtet : Man

hält es in franzöſiſchen Kreiſen für wahrſcheinlich , daß Poincare

im Falle . eines ergebnisloſen Ausgangs der Londoner

Beſprechungen in der Reparationsfrage freiwillig zu⸗

rücktret en wird ,um Loucheur Gelegenhe . zu geben , die

Löſung der Reparationsfrage durch eine Verſtändigung mit den

Verbündeten und mit Deutſchland zu ſuchen . Man verſichere , daß

Präſident Millerand für die Pläne Loucheurs gewonnen ſe .

Auch der „ Vorwärts “ glaubt aus den ihm zugegangenen Nachrichten

ſchließen zu dürfen , daß die Stellung Poincares erſchüttert ſei und

Loucheur als ſein Nachfolger gelte .

Bevor nichts Poſitives vorliegt , wird man gut tun , nicht allzu

gemiß
über dieſe Brücke zu gehen !

Außenminiſter

— 727 2 — 1
die vorgänge in Griechenland

Schritte des diplomaliſchen Korps — Frankreich ſteht beiſeite

Berlin , 1 Dez . ( Von unſ . Berl . Büro . ) Wie das B. T.

mitzuteilen weiß , hat ſich dem Schritt des engliſchen und

italieniſchen Vertreters in Alhen auch der amerikaniſche Ge⸗

ſandte angeſchloſſen . Daraufhin beſchloß das diplomatiſche Korps

gleichfalls eine Demarche zugüunſten der angeklagten Miniſter und

Generäle . Ihr ſchloſſen ſich an : Rußland , Spanien ,

Schweden , Holland und Rum änſen , während außer dem

franzöſiſchen auch noch der polniſche und der tſchecho⸗
lowakiſche Vertreter charakteriſtiſcherweiſe ſich weigerten ,

irgend welche Schritte im Intereſſe der Angeklagten zu tun .

Der deutſche Geſchäftsträger Schön hat ſich der Demarche der

erwähnten Diplomaten ang eſchlofſen . Einſtweilen iſt in Berl ' n

noch kein Entſchluß gefaßt worden , ob der deutſche Vertreter in

Athen verbleiben oder abberufen werden ſoll . Das VPerhalten der

neutralen Mächte wird vermutlich für die Entſcheidung der

zeutſchen Regierung von Bebeutung ſein . Nach einer Meldung aus

Athen wurde der engliſche Geſandte vom ganzen diplomatiſchen

Korps oſtentativ zum Bahnhof begleitet .

Weitere Berhaftungen 9100

Aus Athen erfährt der Lokalanzeiger über London : Drei grie⸗

chiſche Generale : Papalos . der ſrahere Oberſtkommandierende ,
Dusmanis der Staatschef des Königs Konſtantin und Valet⸗

tas ſind verhaftet worden .

Muſſolini beſchuldigt Frankreich
In Bezug auf die Athener Vorgänge teilte Muſſolini mit , daß

der italiemiſche Geſandte Montague ſeit Beginn des Prozeſſes

ſein Möglichſtes geton habe , um das Todesurteil zu verhindern , daß

aber Frankreich den italieniſchen und een Bemühungen

entgegengearbeitet habe . Auch Lindley habe die ab⸗

weſchende Haltung Frankreichs feſtgeſtellt und darin die eigentliche

Urſache des trogiſchen Urteils geſehen . Italien erkenne die neue

griechiſche Regiarung nicht an und verfolge die Dinge in Griechen⸗

laud aufmerk am und abwartend .
Der „ Corriere della Sera “ ſchreibt in einer Betrachtung über

die ' nrichtungen in Athen , der Skandal der A hener Hinrichtungen

würde weniaſtens eine gute Wickung haben , wenn er die alllierten

ärte ver nlaſſen kö nte . fär iamer ihre Stollung gegenddder den

Peniſel ſten eirer Pröfſerg zu urterziehen . Fer UAkpener

Prozeß ſei nur eine Epiſode dee Verſuches der Veniſeliſten , gegen

den Willen der Mehrheit des Volkes durch eine Regierung der Will⸗

die Frage ſei hypothetiſch , es ſei ihm

kür und Gewalt wieder an die Macht zu kommen . Es ſei an der

Ze' t , mit dem Vorurteil zu brechen , daß alle Nichtveniſeliſten

Deutſchfreunde ſeien .

wickelungslinien

das letzte Unterhaus ausein⸗

eingetreten , die
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eſte hand und ſtraffe Jügel
Im Reich hat die Sozialdemokratie die Regierungsgewalt aus

der Hand gegeben , weil ſie es nicht über ſich gewinnen konnte, mit

der Deutſchen Volkspartei zuſammen zu regieren . In Sachſen wollte

ſie aber mit den Kommuniſten eine Regierungsgemeinſchaft eingehen ,

wobei den Kommuniſten zwei Miniſterſitze zugeſtanden werden ſoll⸗

ten . Daß ſich die Verhandlungen ſchließlich doch zerſchlugen , iſt eine

Sache für ſich . Grundſätzlich bleibt beſtehen , daß ſich zwei Ent⸗

ſcharf von einander ſcheiden , und es wird für unſere

Entwickelung außerordentlich viel davon abhängen , welche dieſer

beiden Richtungen ſchließlich die Oberhand gewinnt . Ob diejenige ,

die wieder zu einer Anſpannung der Zügel und einer Wiederaufrich⸗
tung der ſtaatlichen Autorität führt , oder diejenige , die den Kommu⸗

niſten , den geſchworenen Feinden jeder Staatsautorität und den

e
der Klaſſendiktatur , die Regierungsgewalt in die Hand

pielt .
Man täuſche ſich hier nicht mit dem Glauben an ganz fernliegende

Möglichkeiten über beſtehende konkrete Gefahren hinweg . Der Be⸗

triebsrätekongreß , der kürzlich in Berlin ſtattgefunden hat ,

war gewiß kein Zeichen für ein beſonderes Kraftbewußtſein der

Kommuniſten und für eine beſonders große Anhängerſchaft , die dieſe

Schreier im Lande finden . Aber eins kann man den Kommuniſten
nicht abſtreiten : den ernſten Willen zur „ Aktion “ und eine uner⸗

müdliche , fanatiſche Beharrl ichkeit in der Vorbereitung kom⸗

mender Ereigniſſe Solche Eigenſchaften ſind im gegebenen Augen⸗
blick noch immer das Sprungbrett zum Erfolg geweſen , wenn im

übrigen die Berhältniſſe günſtig liegen . » Und dieſe Gunſt könnte ſa

den Kommuniſten einmal lächeln . Man braucht nur an die Möglich⸗

keit zu denken , daß die Arbeitsloſigkeit in größerem Umfange in
Deutſchland um ſich greift . Anzeichen dafür ſind vorhanden . In der

Textilinduſtrie , die namentlich in Sachſen eine große Rolle ſpielt , ſind

ſchon gefährliche Abſatzſtockungen zu verſpüren und die Beſchäf⸗

tigungsloſigkeit ſteht hier vor der Tür . In anderen Induſtriezweigen ,
wie z. B . in der Maſchineninduſtrie und in dem Bergbau und der

Eiſenfabrikation , wird noch voll gearbeitet .
Aber man kann auch hier nicht wiſſen , welche Wirkungen ſich

aus den franzöfiſchen Anſchlägen auf unſere Wirtſchaftskraft ergeben

werden . Auf jeden Fall aber wird durch unvermeidliche Preisſteige⸗

rungen und Lebensmittelnöte die Erregung in den Maſſen unbedingt

ſteigen und damit bläſt ein günſtiger Wind in die Segel der Kom⸗

muniſten . Es wäre alſo töricht und vielleicht verhängnisvoll , wollte

man über die kommuniſtiſche Gefahr einfach zur Tagesordnung über⸗

gehen . Daß die Kommuniſten ſich für den Augenblick der Aktion

ſogar ſchon grüne Polizeiuniformen zurechtlegen , verdient vielleicht

noch nicht ſo ernſt genommen zu werden . Es iſt aber ein Beweis

dafür , daß ſie auf alles vorbereitet ſind.
nter dieſen Umſtänden hat der Staat die dringende Pflicht ,

die Zügel ſeiner Autorität wieder ſo ſtraff wie möglich

anzuziehen . In vielen deutſchen Städten und hier und da auch auf

dem Lande ſind kleine puben Brandherde bereits aufge⸗
flackert . Kontrollausſchüſſe haben ſich gebildet und eigenmächtig von

vorhandenen Waren und Vorräten Beſitz ergriffen . Schon um die

Volksernährung ſicherzuſtellen , muß dieſem Treiben mit allem Nach⸗

druck Einhalt geboten werden . Denn es iſt ganz ſelbſtverſtändlich ,
daß die landwirtſchaftliche Erzeugung auf , das allernotwendigſte ein⸗

geſchränkt wird , wenn der Bauer damit rechnen muß , daß man die

ihm über den eigenen Bedarf hinausgehende Produktion wegnimmt .

Es iſt ebenſo ſelbſtverſtändlich , daß der Handel nicht mehr für die

Verteilung der vorhandenen Ware und Vorräte ſorgt , wenn er be⸗

fürchten muß , daß ihm der oder jener Kontrollausſchuß den Preis

vorſchreibt oder ihn einfach enteignet . Aber auch aus Gründen der

Staatsſicherheit darf die Regierungagewalt gegenüber ſolchen Aus⸗

ſchreitungen nicht müßig bleiben . Die Kommuniſten hetzen zur Bil⸗

dung ſolcher Kontrollausſchüſſe auf und betrachten ſie als die Etappe

zur allgemeinen Aktion .
Es iſt erfreulich ,daß die preußiſche Regierung ſich mit den Ober⸗

präſidenten bei einer Beſprechung in Berlin darüber einig geworden

iſt , daß die Kontrollausſchüſſe unter allen Umſtänden unterdrückt

werden müſſen . Soll dieſes Vorgehen aber den nötigen Nachdruck
haben , ſo wird man ſich hüten müſſen , die Kontrollausſchüſſe etwa

als eine verhältnismäßig harmloſe Spielerei anzuſehen . Vor allen

Dingen aber wird man fordern müſſen , daß die Sozialdemo⸗
kratie , die heute noch in ſo vielen Landesregierungen einen aus⸗

ſchlaggebenden Einfluß beſitzt , unter allen Umſtänden jede Ver⸗

bindung mit den Kommuniſten abbricht . Es war ein

ſtaatsgefährliches Beginnen , wenn die ſächſiſche Sozialdemokratie ſich

mit den Kemmuniſten auf eine gemeinſame Regierungsbildung ein⸗

läßt , nur um der Notwendigkeit einer Verſtändigung mit den bürger⸗

lichen Parteien aus dem Wege zu gehen . Wir haben in Thüringen

wie in Braunſchweig und in Sachſen ein ſolches Paktieren mit den

Kommuniſten bisher ſchon erlebt und es iſt ſicher kein Zufall , daß

die Kammuniſten für ihre Putſchverſuche ſich gerade Städte wie

Braunſchweig und Dresden als Schauplatz ausgeſucht haben .

Der neue Reichskanzler hat in ſeiner Regierungserklärung mit

vollem Rechte auf die Wiederherſtellung der ſtaatlichen Autorität ent⸗

ſcheidendes Gewicht gelegt und mit den Kommuniſten ein ernſtes

Wort geredet . Dies iſt der Weg , den wir gehen müſſen . Das An⸗

binden mit den Kommiuniſten iſt der erſte Schritt zur Preis⸗

gabe des Staates .

die Maſſenflucht ans Polniſch⸗Oberſchleſien
Die nunmehr vorliegenden abſchließenden Zahlen über die

Flüchtlingsbewegung in Ooerſchleſien bietet ein noch trüberes

Bild , als es bisher den Anſchein hatte . Wie wir von zuſtändiger
Stelle erfahren , ſind nach dem oberſchleſiſchen Auguſtaufſtand im

Jahre 1920 allein in den Südkreiſen Pleß und Rybnik und in den

Oſtteilen der Kreiſe Beuthen und Kattowitz 13 000 Arbeiter und

1000 Beamte gezwungen worden , ihren Mohnſitz zu verlaſſen . Nur

ein geringer Teil dieſer Flüchtlinge iſt ſeiner Zeit wieder zurück⸗
gekehrt . In Maiaufſtand des Jahres 1921 ſind 45 000. Flüchtlinge
allein von der Flüchtlingsfürſorge empfangen worden , die jedoch
nur von einem Teil in Anſpruch genommen wurde . Die nach Ab⸗

flauung des Aufſtandes einſetzende Rückführungsaktion hat dann

15 . 000 Flüchtlinge ihrem Wahnſitz wieder zugeführt . Eine dritte

Maſſenauswanderung Deutſcher aus Oberſchleſien hat dann kurz vor

dem Abzug der Beſatzungsbehörden eingeſetzt . Bis Mitte Sep⸗

tember 1922 ſind nochmals 12 400 Perſonen von der Flüchtlings⸗

fürſorge weiter geleitet worden . Nach vorausſichtlicher Schätzung

haben insg ſamt 80000 Deutſche aus dem polniſch werdenden

Teil Oberſchieſtens verlaſſen müſſen , ohne wieder zurück ⸗

zukehren . Demgedenüber geben die Polen ſelhſt zu, daß nur

1000 Roten aus dein Deutſchland verbleibenden Tell Oberſchleſiens

lücht gageworden ſind .
8

—

Der iriſche Hexenkeſſel . In Dublin ift eine neue Ver⸗

—

ſchwörung gegen die Parkamentsmitglieder des Freiſtaates auf⸗

gedeckt worden .

iger
Anzeigenpreiſe : Sei vorauszaolung die kl. Zelle me. 60 . —.

Annahmeſchlu : mittagdlatt vorm . 3¼ Uhr, Abensbl . nachm .
2½ Uhr. Für Fnzeigen an beſtimmt. Tagen , Stellen u. Rusgaben
w. keine verantwortg . üͤbern . Höhere Sewalt, Streiks, Oetriebs⸗
ſtörungen uſw . derechtigen zu kein . Erſatzanſpruchen l. ausgef .
oder beſchränkte Rusgaben oder für verſpätete Aufnahme
von Anzeigen . Rufträge durch FLernſprecher ohne Sewühr .
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Mannheimer General - Anzeiger ( Mitftag⸗Ausgabe ) Jreitag , den 1. Dezember 1922Die Lauſanner Friedenskonferenz

Bezüglich der verſchiedentlich in der Preſſe erſchienenen Meldungüber einen angeblichen Zwiſchenfall in der Mittwochſitzungder militäriſchen Unterkommiſſion erfährt E. P. aus ſicherer Quelle ,daß von einem Zwiſchenfall nicht die Rede ſein kann . Es handeltſich bloß um eine Obſtruktion der Türken in Sachen der In⸗ſeln Tenedos und Embros . Da das Schickſal dieſer Inſeln vomSchickſal der Meerengen abhängt , verlangten die Türken , daß dieRuſſen bei der Behandlung dieſer Frage zugegen ſeien . Als manihnen dies verweigerte , machten ſie Obſtruktion , indem ſie ſich nichtweiter an der Diskuſſion über dieſe Sache beteiligten .Lord Curzon und Veni ſelos hatten am Donnerstag einelängere Unterredung , der man für den weiteren Verlauf der Kon⸗ferenz große Bedeutung beimißt . Lord Curzon teilte am Abend mit ,daß die Verhandlungen der Orientkonferenz ohne Rückſichtauf die Exeigniſſe in Athen ihren Fortgang nehmen werden .Ein Vertreter der ru ſſiſchen Abordnung begab ſich am Don⸗nerstag abend zum Generalſekretär der Konferenz Maſſigli , um die⸗ſem den Wunſch der ruſſiſchen Delegation mitzuteilen , die für Freitaganberaumte Sitzung über die Meer engenfrage auf Montagzu verſchieben , damit Tſchitſcherin und die anderen ruſſiſchenDelegierten , die man noch erwarte , an den Beratungen teilnehmenkönnten . Eine offizielle Antwort auf dieſe mündliche Anfrage iſt noch
—

5 worden , doch ſteht es feſt , daß der Aufſchub bewilligt wer⸗en wird .
Die polniſche Regierung hat nach einer Meldung aus War⸗ſchau ihren Geſandten in der Schweſz beauftragt , Polen auf derKonferenz in Lauſanne als offizieller Beobachter zu ver⸗treten , nachdem die Bemühungen um Zulaſſung zu den Verhandlun⸗gen vergeblich waren .

Tſchilſcherin über die Oſtfragen
Berlin , 1. Dez . ( Von unſerm Berliner Büro . ) Tſchitſche⸗rin hat geſtern nachmittag Vertreter der auswärtigen und der Ber⸗liner Preſſe in Berlin empfangen , um in einem Vortrag in engliſcherSprache ihnen das ruſſiſche Problem für die LauſannerKonferenz zu erläutern . Er führte ungefähr folgendes aus :Das ruſſiſche Problem in der Meerengenfrage verlangedie Verwirklichung der Souveränitätsrechte des türkiſchen Volkes .Dieſe Straßen ſind territoriale Gewäſſer der Türken . Wir verlangen ,daß das türkiſche Volk Herr auf ſeinem eigenen Bo⸗den und in ſeinen eigenen Gewäſſern bleiben ſoll . Eine weitereForderung unſeres Programms iſt , die völlige Schließung der

Meerengen für Kriegsſchiffe aller Nationen , mit Aus⸗nahme der türkiſchen . Die Türkei muß darüber , wie früher , mit denMächten Verträge ſchließen . Die Nichtsulaſſung von Kriegsſchiffenin die Straßen iſt eine Notwendigkeit für den Schutz Konſtantino⸗pels und unerläßlich für die Aufrechterhaltung des Friedens imSchwarzen Meer . Wir ſind völlig überzeuat , daß ſede Pereipbarungüber Oſtfragen , die nicht auf dieſen Grundſäßen beruht , nicht vonDauer ſein kann . Jede derartige Regelung würde ſehr ſchnell durchdas türkiſche Volk mit der vollen Unterſtützung Rußlands beſeftigtwerden . Die Freiheit der Handelswege durch die Straßenmüſſe aleichfalls erbalten werden . Das iſt in dem Vertrag zwiſchenRußland und der Türkei ſchon zum Ausdruck gekommen und das iſtein Hauptpunkt im Programm der natfonalen türkiſchen Bewegung .Der Kampf der letzten zwei Jahre hat gezeiat , daß das türkiſche Nolknicht übergangen werden kann . Ich bin keineswegs ſicher , daß Lau⸗ſanne eine endgültige Regelung bringen wird . Aber , mas immer be⸗ſchloſſen wird , die türkiſch⸗ nationale Bewegung wird nicht unter⸗drückt werden und ihre Ziel⸗ erreichen .Das Programm der ruſſiſchen Reojerung wird das gleiche blei⸗ben , wie auch die Kntſcheidung der Mächte in Lauſanne ausſehenwird . nämlich daß das Selb ſtbeſtimmunasrecht der Nöl⸗ker , d h. in dieſem Fall die Verwirflichuna des Souneränitätsrechtesdes türkiſchen Noffes , vall durchgeführt mird . Das iſt die Richtlinſeer Oſtenrova⸗Politik Rußlands . Von gleichen Geſichtspunkten iſt diePolitik Rußlonds auf die übrigen oſteuronziſchen Frogen getragen .Die Konferenz ſiber die allgsmeine Entwaffnima wird in Kürze be⸗ginnen . Auf ihr werden wir praktiſche Vorſchſßae machen fir die
wechſolſeitige Abrüſtung und zualeich praktiſche Anregungen für dieBeſeitigung von Konffeten zwiſchen Nachbharſtaaten . Wir machen des⸗„ halb den bereits in Riga gemachten Vorſchlag aus Schaffung kon⸗trollſerter Zonen an den Grenzen . Das größte Hindernis für denErfolg dieſer Konferenz in Moskau iſt der Anſpruch Rumäniens aufBeſſarabjen Es wäre uns nicht möglich . unſer Ziel vall zu erreichen,wenn Rumänien außerhafb der vertragſchließenden Parteien bliebe .

Die Wirren in Thrazien
haben , wie aus Paris gemeldet wird , ſehr ernſten Eharakt er .Die Umgebung von Dedeagatſch ſoll von einer nach Tauſenden zählen⸗den Bande beherrſcht ſein , die für Thrazien eine Volksabſtimmungverlange . In der Nähe von Adrianopel ſoll der Orientexpreß infolgeZerſtörung der Eiſenbahngeleiſe verunglückt ſein .

Die Iſolierung Griechenlands
Wie aus London gemeldet wird , hat Veniſelos beſchloſſen,den Vorſitz der griechiſchen Delegation nicht niederzulegen , trotzdemſich die Folgen der Athener Hinrichtungen bereits auf der LauſannerKonferenz geltend machen . Die Intereſſengemeinſchaft der Balkan⸗ſtaaten wird durch die Iſolierung Griechenlands erheblichefährdet . Jugoſlawien und Rumänien treten nicht mehr mit demisherigen Nachdruck gegen die türkiſchen Forderungen auf . DieTürken verhalten ſich reſerviert , arbeiten ober mit den Ruſſen hin⸗ter 15 Kuliſſen , um die den Griechen feindliche Stimmung praktiſchauszubeuten

Die Abrüſtung zur See
Im Unterhaus teilte der Sekretär der engliſchen Admiralitätmit , daß in Ausführung des Waſhingtoner Abkommens be eits8 große Schiffe an Privatunternehmer auf Abbruch verkauftworden ſeien und daß 6 Schiffe ſchon außer Dienſt geſtellt wurden .Zwei weitere würden Ende dieſes Monats außer Dienſt geſtelltwerden . Was Amerika betreffe , ſo habe es bisher nür dieunmodernen Schiffe abgerüſtet , wie es dies bereits in Friedens⸗zeiten getan habe . England ſei bereit , mit gutem Beiſpiel voran⸗zugehen , um ſeine Abſicht zu beweiſen , das Waſhingtoner Ab⸗kommen durchzuführen . Auf die Frage eines Parlamentsmitgliedes,ob England nunmehr mit der weiteren Abrüſtung warten werde ,bis alle Mächte das Abkommen ratifiziert hätten , antwortete derSekretär der Admiralität bejahend .

— — —

Auslanòsrundſchau
Die Anerkennung der Sowfſefregierung durch England häagtnach einer Erklärung Bonar Laws von der Erfüllung folgender Be⸗dingungen ab : 1. Anerkennung der Schulden , 2. Rückgabe des Eigen⸗tums oder vollſtändige Entſchädigung , 3. Einſtellung jeder politiſ henPropaganda . — Auf eine Anfrage von Clynes , ob die ruſſiſche Re⸗gierung ſeit Bekanntgabe dieſer Bedingungen eine Antwort erteilthabe , antwortete Bonar Law ver neinend .

* Von einer neuen Hungersgeſahr in Rußland berichtet dieruſſiſche Preſſe . Die Ausſichten für 1923 ſind außerordentlich ſchlecht .Die Anbaufläche habe ſich abermals verkleinert und betrage jetztungefähr 40 Prozent der Fläche der Vorkriegszeit . 30 Prozent allerBauernhöfe beſitzen kein einziges Pferd mehr und der größte Teilder nötigen Saatfehlt .
Die Konferenz der ruſſiſchen Monarchiſten in Paris hat mit

Kwbier Mehrheit gegen die 7 hronanſprüche des Großfürſtenhrill Wladimirowitſch Stellung genommen und beſchloſſen , die
Haage

der Thronkandidaten bis zum Sturz der Sowjetregierung zuvertagen .
* Um der Arbeitsloſigkeit ab zuhelfen,

weitgehende Pläne angenommen . Sie umfaſſen Neuanlagen und Ver⸗beſſerungen von Eiſenbahnanlagen und Wegen , die Einberufungeiner Reichskonferenz , die die Entwicklung des Handels innerhalbdes Reiches prüfen ſoll . Die Arbeiten koſten 50 Millionen Pfund

hat das engliſche Kabinett

Sterling . Eine Denkſchrift , die der Arbeitsminiſter an die Arbeit⸗geberverbände und den Gewerkſchaftskongreß gerichtet hat , ſchlägteine verbeſſerte Arbeitsloſenunterſtützung durch die einzelnen Indu⸗ſtrien vor .

Deutſches Reich
Vom Stfaatsgerichtshof zum Schutze der Republik

Berlin , 1. Dez . ( Von unſ . Berl . Büro . ) Dem Reichstag geht ,wie die „ P . P. . “ hören , in den nächſten Tagen eine Den kſchriftdes Reichsminiſteriums des Innern über die bisherige Recht⸗ſprechung des Staats gerichtshofs zum Schutze der Republikzu. Aus dieſer Denkſchrift ergibt ſich, daß der Staatsgerichtshofdas Schutzgeſetz ſtark einſchränkend ausgelegt hat . Er hat ausge⸗ſprochen , daß in den erxregten Zeiten nach dem Rathenaumord auchdie Regierung gelegentliche Fehlgriffe in Zeitungs⸗und Verſammlungsverboten getan habe . Es möge deshalb auchkein zu ſtrenger Maßſtab an die Form der öffentlichen Kundgebungender Rechtsparteien und der Rechtspreſſe gelegt werden . Auch dieſchärfſte Kritik der Erfüllungspolitik oder irgend welcher politiſcherParteien ſtelle keine Beſchimpfung der Regierung dar , wenndieſe auch von den beſtimmten Parteien gebildet ſei .

Das frühere deulſche Handelsunterſeeboot „ Deulſchland “ , dasals erſtes während des Krieges die Ueberfahrt nach Amerika machteund von dort mit einer Nickelladung zurückgekehrt war , iſt , wie ausLondon gemeldet wird , meiſtbietend für 200 Pfund in England ver⸗kauft worden .

Strafantrag gegen Menne . Der Reichsverkehrsminiſter Gr ö⸗ner hat in einem Schreiben gegen den bekannten EiſenbahnſekretärMenne Stellung genommen . Menne hatte behauptet , die Regie⸗rung habe ihm , um ihn zu gewinnen , ein Dezernat als Regierungs⸗rat im Reichsverkehrsminiſterium und ſpäterhin Millionen ange⸗boten , wenn er von der Beamtenbewegung zurücktrete . Dieſe Be⸗hauptung ſei unwahr und geeignet , das Reichsverkehrsminiſterium inder Oeffentlichkeit herabzuſetzen . Gröner hat deshalb gerichtlichenAntrag auf Beſtrafung Mennes geſtellt .

Spallung im Reich; verband der Poſtbeamten . Die ſeit mehxe⸗ren Monaten im Reichsverband Deutſcher Poſt⸗ und Telegraphen⸗beamten herrſchende Kriſe hat jetzt zu einer Spaltung geführt .Während die unteren Beamten und ein Teil der mittleren Beamtenſich dem freigewerkſchaftlichen Allgemeinen Deutſchen Beamtenbundanzuſchließen ſuchen , ſind weite Kreiſe der Poſtbeamten beſtrebt,wiederum Anſchluß an den Deutſchen Beamtenbund zu gewinnen .Durch dieſe Trennung iſt die Poſtbeamtenſchaft , die über 280 000Poſtbeamten umfaßt , in zwei gleichgroße Lager geſpalten .
* Ein ſinnloſer Ankrag . Der brau nſchweigiſche Landtagnahm einen ſozialdemokraliſchen Antrag an , der die Reichsregierungauffordert , die Zwan gs wirtſchaft wieder einzuführen . ddas angeſichts des Fiaskos des Zwanges bei der Getreideumlage !

Theater und Muſik
Zweiler Kammermuſikabend des Konzerkvereins

Im Reich der Töne hat das geflügelte Dichterwort vom gutenZuſammenklang des Strengen mit dem Zarten nur bedingte Bedeu⸗
tung . In der Kammermuſik erträgt es gar keine Anwendung . Dergeſtrige Abend bewies es von neuem . Die Geigerin Riele Quelin 9gewinnt die Sympathien der Hörerſchaft ſehr raſch . Sie hat einenleichten , weichen , techniſch wunderbar durchgearbeiteten Strich , über⸗windet mit Leichtigkeit alle Schwierigkeiten des Griffbretts und derBogenführung und bemüht ſich ſtrenger rhythmiſcher Gebundenheitund einer Linienführung von ſchöner Rundung und Plaſtik . Aberbei der offenſichtlichen Scheu , aus ihrer vornehmen korrekten Zurück⸗haltung herauszutreten , entbehrt ihr Spiel der perſönlichen Note undmutet trotz der ſicheren techniſchen Meiſterung und der im getragenenSatz beſonders warmen Beſeelung der Kantilene doch etwas kühl undſchulmäßig an . Mit dieſer klug und behutſam ſchaffenden Künſtlerin ,aus deren Hand das Tongebilde in tadelloſer Arbeit erſteht , aberblutleer und leidenſchaftslos anmutet wie eine griechiſche Statue ,muſizierte eine ganz anders geartete Partnerin , Lubka Koleſſa ,die raſſige Vollblutmuſikerin , die feiſch und unbedenklich zugreift undas Tonwerk mit eigenwilliger Geſtaltungskraft hinſtellt , die in ge⸗fühlsheißer Aufwallung

ſagt und ungehemmt durch Rückſichten auf die ſtillere Genoſſin ihreeigenen Weg geht . Solche Zwieſpältigkeit aber iſt der Tod des Kammer⸗Muſikſtils . Sie gefährdete die flaſſich ſchöne Linie der A⸗dur⸗Sonatevon Händel und die ſchlichte Klarheit und Anmut der MozartſonateFedur . Die friſchen Farben von Schuberts Rondo brillante brachdas Zwielicht widerſtreitender Empfindungen , und in der Kreutzer⸗
—. —

einem jener wie nur ein Beethoven ſieingen konnte , in denen die Seele ruht , gelöſt von aller Mühe undSpannung und kaum noch ihrer Schmerzen gedenkend , wollte wiederdas ſchwungvoll feurige Draufgängertum des Klaviers ſich mit derjungfräulich ſtillen und beſchaulichen Art der Geige nicht zum weſens⸗reinen Geſamtbild zuſammenfügen . Eine
begenterungesreudiee Zu⸗hörerſchaft aber ſah über die Ungleichheit der Kräfte hinweg und wartrunken vom Glanz der techniſchen Koſtbarkeiten und von der Ton⸗ſchönheit . die jede der beiden Künſtlerinnen aus den Schöpfungenunpergleichlicher Meiſter herausholte . — . —

dvena Wagner . Keine ausgeſprochene Bühnenbegabung , aberein Geſangstalent , ſo kom Lena Wagner zur Oper . Bernburg derAnfang , Nürnberg die Mitte , WMannheim das Ende . Wir wün⸗ſchen der ſcheidenden Künſtlerin Glück und Segen zu dem ge⸗ſchloſſenen Bunde für das Leben ; die Fortſetzung der künſtleriſchenTätigkeit wird Leng Wagner⸗Miſftermann zu den Roſenpfaden desErfolges führen : zum Konzertgeſang . Eine ſo vollklingende ,

auch von Vorſchrift und Tradition ſich los⸗

lyriſ h⸗geartete Sopranſtimme , deren Höhenlage mit ausgemeißelter„breiter “ Koloraturtechnik , obendrein geleitet von Kunſtverſtand undvon muſikaliſcher Empfindung : ſo muß Händel⸗ Meſſias zu neuenLiedern der Wonne erwachen , ſo muß eine herrliche Peri erklingen ,ſo muß ſelbſt die gefürchtete Sopranpartie aus Beethovens hoͤherMeſſe gelingen Unſere Opernfreunde werden noch gerne zurück⸗denken an Lena Wagners Troubadour⸗Leonore , an ihre Fiordiligiin Morzarts Frauen⸗ ( und Männer ) treue , an ihre Eliſabeth .Dieſe Eliſabeth war ſo deutſch und innig , ſo fern von aller Eliſabeth⸗Theaterei , dabei ſo ſtimmfriſch und muſikaliſch , daß wir ſie nicht ver⸗geſſen wollen . Freilich , die ſchöne Stimme litt bereits Not unter derdramatiſchen Belaſtung , und eine falſche Methode kam hinzu . DieſeMethode , an⸗ und abgelernt , hat Lena Wagner inzwiſchen wiederverlaſſen , und ſo war die „ letzte “ Le onore der „erſten “ wiederkonform . . . Man hat Lena Wagner zurlückgeſetzt . Ohne zu unter⸗ſuchen , welche Einfliſſe hier latente Bedeutung gehabt haben , ſei nurfeſtgeſtellt : auch dieſe Zurückſetzung iſt Lena Wagner zum Guten ge⸗worden ! Denn die „ neue “ Methode ein Mittelding zwiſchenMüller⸗Brunnoſo und Georg Armin — hätte die ſchöne Stimme vor⸗zeitigem Ruin entgegengeführt . So aber iſt dieſer echte , helle , ede !klingende Sopran erhalten geblieben . Wir erinnern uns der dreigenannten Partien mit Vergnügen , bringen der jungen Frau unſereGlückwünſche und hoffen auf ein Wiederſehen im Konzertſaal .
Artur Blaß

Irene Eden wirkte jüngſt in Saarbrücken im 4. Sym⸗phoniekonzert unter Generalmuſikdirektor Felir Lederers Lei⸗tung mit . Die „ Saaorbrücker Zeitung “ ſchreibt darüber : „Zwiſchen⸗durch wußte Irene Eden vom Natkfonaltheater Mannheim die Zu⸗hörer inden Bannkreis ihrer herrlichen Kunſt zu ziehen Ihr Kolo⸗raturſopran iſt von beſtrickendem Reiz , überaus gefügig und ge⸗ſchmeidig , ihre Technik unfehlbar . Sie ſang den rolog der Nach⸗tigall aus der Oper „ Die Vögel “ von Braunfels und die lang ausge⸗dehnte Zerbinetta⸗Arie aus „ Ariadne auf Naxos “ von Rich . Strauß ,ohne daß die Stünme auch nur die geringſte Spur von Ermüd unghätte erkennen laſſen . Der nicht endenwollende Beifall nötigte dieKünſtlerin zur Wiederholung eines Teiles der Arie .

Dr . Ing . h. c. Otto Boehringer . Von der Techniſchen Hoch⸗ſchule Karlsruhe iſt dem Ingenieur Otto Boe hringer , Mit⸗inhaber der Maſchinen⸗ und Armaturenfabrik Bo p p u. Reutherin Mannheim , in Anerkennung ſeiner hervorragenden Verdienſteum die konſtruktive und fabrikatariſche Entwicklung des Armaturen⸗baues , insbeſondere auf dem Gebiete der für die Waſſerverſorgungwichtigen Waſſermeſſung , die Würde eines Doktor⸗Ingenieurs ehren⸗

Vom Umlagegetreide ſind nämlich bis jetzt durchſchnittlich 72 Pro⸗
zent des erſten Drittels abgeliefert . Die im Geſetz
vorgeſehenen Strafen für die ſäumigen Landwirte werden an⸗
gewendet werden .

* Jur Jörderung der Auslandskunde . Der Hamburger
Senat hat beſchloſſen , der Bürgerſchaft eine Vorlage zugehen zu
laſſen , in der die Schaffung eines Inſtituts für auswärtigePolitik beantragt wird . Für die Leitung iſt Profeſſor Dr .
Mendelſohn⸗Bartholdy auserſehen .

Bapern und die pfalz
Die Getreideumlage und die pfalz

Der Verfaſſungsausſchuß des Landtages lehnte den kommu⸗niſtiſchen Antrag auf Entlaſſung der kommuniſtiſchen Feſtungs⸗
gefangenen ab

Bei der Landtagsberatung der Anträge wegen der Brotver⸗ſorgung und der Getreideumlage kam der Abg . Munzinger⸗( Baher . Mittelpartei ) beſonders auf die Verhältniſſe in der Pfalz
zu ſprechen . Redner bezeichnet die Getreideumlage als ein
ſchweres , bitteres Unrecht gegen ( die Landwirtſchaft . Sie 85indas Gegenteil von Produktionsförderung 1Gefolge . Bedauerlich ſei , daß der ſeinerzeitige Wieminiſter Fehr ſich dazu hergegeben habe , dieſes Geſetz im Reichs⸗tage durchzubringen . In der Pfalz ſeien den kleinen Gemein⸗

den durch die Umlage allein vier Milliarden Mark auferlegt,andererſeits verſchone man die Induſtrie , obwohl dieſe yielfachnicht , wiſſe , wie ſie das Geld unterbringen ſoll . Trotzdem in der
Weſtpfalz eine Mißernte feſtgeſtellt ſei , werde doch
rückſichtslos die Umlage einverlangt . Heute noch liegen in der
Weſtpfalz im Boden die Kartoffeln und das Wintergetreide könnenicht beſtellt werden . Gehe der Arbeitermangel in der Weſtpfalzſo weiter ſo ſei die dortige Landwirtſchaft gezwungen , ihren Be⸗trieb einzuſtellen Er müſſe nachdrücklich feſtſtellen , daß die Weſt⸗pfalz infolge der ſchlechten Ernte das Umlagegetreide nicht ab⸗
liefern könne .

. * *

Der Reichslandbund hat an den Reichsernährungs⸗miniſter eine Reihe von Forderungen gerichtet . So verlangt der
Bund die ſofortige Einberufung des Zwanziger⸗Ausſchuſſes , um
für das dritte Sechſtel Getreideumlage einen Preis zu beſtim⸗
men , der den tatſächlichen Verhältniſſen entſpreche . Der Reichs⸗
landbund betont ſchließlich , daß nur die volle wirtſchaft⸗liche Freiheit und die dadurch herbeigeführte Freiheit der
Mueisgeſtaltung die Ernährung des deutſchen Volkes aus eigener
Scholle ſicherſtellen könne .

Letzte Meldungen
Der „ Heiland “ Häußer verhaftet

Der von mehreren Seiten ſteckbrieflich geſuchte Wanderredner
Häußer ( der auch in Mannheim ſchon aufgetreten iſt ) iſt bei einer
Abendverſammlung der chriſtlich⸗rodikalen Partei in Hamburg feſt⸗genommen worden . Da er und ſeine Anhänger ſich widerſetten ,mußte Gewalt angewendet werden . Zohlreiche Anhänger des „Mei⸗ſters “ zogen daraufhin vor das Polizeigebäude , um für die Frei⸗laſſung des Apoſtels zu demonſtrieren , darunter zahlreiche Frauen in
Männerkleidung .

Verſchärfung im Berliner Schauſpieſerſtreik
Berlin , 1. Dez ! ( Von unſ . Berl . Büro . ) Im Berliner Schau⸗

ſpielerſtreik hat ſich die Lageanſcheinend verſchärft . Die Ver⸗
mittlungsverſuche des früheren Kultusminiſters Haeniſch ſind einſt⸗weilen ins Waſſer gefallen . Der Verein Berliner Bühnenlei⸗ter hat ihm mitgeteilt , daß er angeſichts der zahlloſen Verdäch⸗tigungen und Verdrehungen es ablehne , auch nur in unverbiad⸗liche Vorbeſprechungen zu treten . Die Gagen für die nicht ſtreikendenBühnenangehörigen , das techniſche Perſonal , Chor , Orcheſter uſw .wurden geſtern nur bis zum 25 . Nopember , alſo bis zum Streik⸗beginn ausbezahlt . Die Verträge mit dem techniſchen Perſonal ſindvorläufig als gelöſt zu betrachten Geſtern abend wollte die bekannteTänzerin Niddi Impekhoven in einer Nachtvorſtebung im Theateram Kurfürſtendamm auftreten , die ſchon vor Anbruch des Streiks

angeſetzt war . Daran wurde ſie durch die Streikpoſten gehindert und
gewaltſam wieder in ihr Auto zurückgebracht , wobei die eben erſtvon längerer Krankheit Geneſene einen ſchweren Nervenchock erlitt .

—: Berlin , 1. Dez . Bei Halle wurde ein großes Kaolin⸗
lager feſtgeſtellt . Die Stadt Seeben will das Lager verpachtenoder in eigener Regie für die Fabrikation von Porzellan und Cha⸗motte verwenden .

— ——

Kachtrag zum lokalen Teil
Der Streik in der Anilintabrik

Maßnahme der Rheinlandkommiſſion
Vergangene Nacht hat die franzöſiſche Behörde den ausſtändi⸗

gen Arbeitern den Regierun gsbefe 01 zugehen laſſen . Durchdieſe Maßnahme der Rheinlandkommiſſion erſcheint der Ausbruchdes Generalſtreiks pe rhütet zu ſein . Die Arbeiter haltenRuhe und haben ſich damjt begnügt , überall Streikpoſten aufzu⸗ſtellen . Weitere Mitteilungen ſiehe Seite 3.

Haturwiſfenſchaftliche Kunoſchau
die deutſchen Salzlager

Seit den früheſten Zeiten iſt das Kochſalz eines der wichtigſtenNahrungs⸗ und Genußmittel , und doch herrſcht noch heute ſelbſt in
gebildeten Kreiſen eine große Unkenntnis über die Art ſeiner Ge⸗winnung . Es iſt daher lebhaft zu begrüßen , daß die Zeitſchrift „Technikfür Alle “ einen ausführlichen „ Deutſches Salz “ betitelten Artikel vonWalther Fiſcher bringt , der alles Weſentliche über Vorkommen undGewinnung des Salzes in Deutſchland enthält .

Da iſt zuerſt das Salzlager der deutſchen Alpenländer zu be⸗trachten . Faſt alle geologiſchen Formationen , die durch Ablagerungaus dem Moore entſtanden ſind , enthalten in größeren oder kleinerenLagern Koch⸗ oder Steinſalz . Dieſe Tatſache wird durch die vonOchſenius in den ſiebziger Jahren aufgeſtellte „ Barrentheorie “ er⸗
klärt . Danach iſt weſentlich für die Bildung eines Salzlagers , daß einMeeresteil vom offenen Meere durch eine unterſeeiſche Barre abge⸗ſchnürt wird . Die Verdunſtung über dem iſolierten Teile iſt nungrößer , als über dem offenen , was ſich durch die Nähe des Landeserklärt . Ein gewiſſer Teil Waſſer mit normalem Salzgehalt ſtrömtnun in das abgeſchloſſene Becken hinein . Durch Verdunſtung wirddie Salzkonzentration an der Oberfläche erhöht , das Waſſer wirdſchwerer und ſinkt nach unten , während die weniger ſalzhaltigen un⸗teren Schichten an die Oberfläche gelangen . Ein vom Lande ſeewärtsmehender Wind führt dann wieder dieſes normale Salzwaſſer demoffenen Meere zu Im Verlauf der Jahre ſammelt ſich auf dieſe Artam Becken des abgeſchloſſenen Teiles ein großes Salslager an . DieſeBarrentheorie ſtellt für die ſüddeutſchen Salzvorkommen auch heutenoch eine genügende Erklärung dar . Von größter wirtſchaftlicherBedeutung für uns ſind di⸗ Hager von Borchtesgaden , Hallein , Hall⸗kadt und Außee Kier befindet ſich das Salz vermiſcht mit einemtonigen Mergel . Bei Gebirgsfaltungen wurde das Salzlager zumTeil zu dicken Linſen aufeeſtaucht .

Bei Gewinnung des Salzes muß nun darauf Bedacht genommenmerden , das Salz möglichſt von den Verunreinigungen durch Tonzu hefreien . Das meiſtgeübte Verfahren iſt , das Salz unter Tagemit Süßwaſſer auszulaugen . Man kreibt in den Salzberg in ver⸗ſchiedenen Höhenlagen Stollen hinein , die miteinander in Verbin⸗dung gebracht werden . Von einer Seitenſtraße aus wird dann ein
Netz von Gängen angelegt , das man vorn abſchnürt und von obenher voll Waſſer laufen käßt , das etwa einen Monat darin ſtehenbleibt . Das Salz wird dadurch aus dem Boden , den ſtehen geblie⸗benen , Pfeilern und aus der Decke ausgelaugt , während ſich diehalber verliehen worden .
konigen Beſtandteile am Boden ſetzen . Dann füllt wan die geſättigte 2
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der Untergang der Straßenbahnen
Die deutſchen Straßenbahnen ſiechen dahin ! Der Rückgang der

uenz ſteigert ſich mit jeder Tariferhöhung . Vergeblich lauſcht
duan im deutſchen Blätterwald auf die Melodie , die Geſundung ver⸗

b . Man hört nur das alte Leitmotiv : Tariferhöhung — Ve⸗

Jubseinſchräntung! In Berlin will man jetzt verſuchen ,die
en datwe , die an dem Weiterbeſtehen der Straßenbahn wegen

8 Beförderung ihres Perſonals ſtark intereſſiert iſt , zur finanziellen

kteiligung heranzuziehen . In einer Beſprechung , die Stadtbaurat

.
Adler mit den Vertretern der Berliner Induſtrie hatte ,

urde ein dahinzielender Plan erörtert . Die Induſtrie iſt geneigt ,

Straßenbahn für die unwirtſchaftlichen Vorork⸗

3
len zu Hilfe zu kommen . Ihre Verkreter ließen jedoch keinen

darüber , daß gewiſſe Bedingungen erfüllt werden müßten ,

U

ch die der Geſamtbetrieb wirtſchaftlicher geſtaltet werden kann .

gehört die Erhöhung der Arbeitsleiſtung . Es gehe
deren Arbeit körperlich weniger

B. die eines Schmiedes oder Bergmannes ,

1 5 Achtſtundentag unentwegt feſthielten . Gerade die ſtädti⸗

3 7 Verkehrsanſtalten müßten im Intereſſe des kommunalen Be⸗

Strote ſich zur Mehrleiſtung bereit erklären . Ferner müßte die

1. enbahn eine Lohnpolitik verfolgen , die im richtigen Ver⸗

alnde zu den Einnahmen ſtehe . Schließlich machten die Vertreter

—
Induftrie ihre Zuſage auch davon abhängig , daß der Ver⸗

ltungsrat der Straßenbahnen , der jetzt parteipolitiſch zuſammen⸗

iſt , und der infolgedeſſen nicht immer nach rein wirtſchaft⸗

— Grundſätzen arbeitet , eine Zuſammenſetzung erhält , die es

öglicht , den Betrieb nach rein kaufmänniſchen Grund⸗

n zu führen .
, Inzwiſchen iſt die Uebe

Nenb a
dean

in eine andere Betriebsform ſoweit ge⸗

ldere daß die Vertragsentwürfe über die Begründung der Ber⸗

— Straßenbahn⸗G . m. b. H. und die Uebertragung des Betriebs

eete udade an dieſe Geſellſchaft der ſtädtiſchen Verkehrs⸗

Ver uion werden können . Nach den Vorſchlägen des

8 Rahrramte ſoll der Aufſichtsrat der Straßenbahngeſellſchaft aus

als ligliedern beſtehen : dem Stadtbaurat für das Verkehrsweſen

Vorſitzender, 3 vom Magiſtrat zu benennenden Mitgliedern ,
runter nicht mehr als 2 Magiſtratsmitgliedern . und 4 von der

nich twerordnetenverſammlung vorzuſchlagenden Perſonen , darunter

—5 mehr als 2 Stodtverordnete . Die nicht den ſtädtiſchen Körper⸗

8 duen angehörenden Aufſichtsratsmitglieder ſollen beſondere Er⸗

Aörvngen in Wirtſchafts⸗ und Finanzfragen haben . Den ſtädtiſchen

Abrperſchaften ſollen vorbehalten bleiben : die Veräußerung , Ver⸗

52 5 und Stillegung des ganzen Unternehmens oder einzelner

da fl der Abſchluß von Betriebs⸗ und Geſellſchaftsverträgen über

cde nternehmen , die Aufnahme von Anleihen und die Aenderung

2Slr Aufhebung der Satzung . Nach dem Betriebsvertrag ſoll die

e nkahnee m. b. H. einen Erneuerungsfonds in beſtimmter

bimrn unterhalten . den die Stadt verzinſt . Die Geſellſchaft über⸗

mumt die zur Zeit der Uebergabe des Unternehmens vorhandenen

Aaſt
ten , Angeſtellten und Arbeiter und tritt in die beſtehenden

der ellungs⸗ und Dienſtperträge ein . Die Fahrpläne werden von

A Clellſchaft im Benehmen mit der Verkehrsdeputation feſtgeſetzt .

3 Aeti Entgelt für die Betriebsführung erhält die G. m. b. H. einen

len noch feſtzuſtellenden Anteil vom Bruttoüberſchuß . Die

ſca behält ſich ferner die Zuſtimmung zu den von der Geſell⸗

ee

*
85
5N

feſtgeſetzten Fahrpreiſen vor . Als Vertragsdauer iſt zunächſt
Jeit vom 1. Januar 1923 bis 31. Dezember 1933 norgeſehen .

ler
Aig Sparmaßnahmen der Berliner Straßenbahn ſehen wei⸗
e Betriebseinſchränkungen vor , die die Varminde⸗

wein
des Perſonals zu den bereits gekündigten 320 Perſonen um

Nertes, 600 Mann bis Ende dieſes Jahres bedingen . Die Folge der

Vetsehrseinſchränkungen iſt auch eine Einſchränkung des techniſchen

lebes um 25 —50 . , Es ſoll mit möglichſter Beſchleunigung mit

inführung von „ Einmannwagen “ auf den verſchiedenen

er ſtark befahrenen Strecken vorgegangen werden , wodurch
bei möglicher Verbeſſerung des Betriebes an Betriebskoſten

in Bet werden kann Man erſieht aus dieſen Mitteilungen , daß man

Wurzerlin mit durchgreifenden Reformen das Uebel an der

zel zu faſſen verſucht .

jür * Karlsruhe iſt man nunmehr auch zum 30 Mark⸗Taecif

Teilſtrecken übergegangen . Bis zum 26. ds . konnte man noch

ſchein 1 fahren Ueber 5 Teilſtrecken koſten 45 ( 30 ) , Fahr⸗

240 heſte bis 2 Teilſtrecken 220 ( 160 40 , pis 5 Teulſtrecken 300 4

Lerhältn Die Fahrpreiſe der Karlsruher Lolkalbahn ſind im gleichen

demicltdus erhöbt worden . In Stuttgart legt man das Haupt⸗

Heupp auf den Ku rzverkeh r. Es woerden in der ſchwäbiſchen

Nelben
fadt Kurzfahrſcheineausgegeben , die für zwei Teilſtrecken

0
und 20 koſten . Für 30 kann man bis zu 12 Teilſtrecken

ibt. Die Fahrſcheine über 12 Teilſtrecken wurden auf 35 er⸗

5 Alle übrigen Tariſſätze bleiben bis auf weiteres unverändert .

den
furt , wo die Straßenbahn ein Defizit von 533 Millio⸗

wind at, koſtet die billigſte Fahrt bis zu 2 Kilometer 20 . Zur Ver⸗

Nagiſtran des Fehlbeirags ſollen 280 Arbeiter entlaſſen werden . Der

kariſe rat hat bereits der neuerlichen Erhöhung der Straßenbahn⸗

den Ernt 30 , 40 und 50 für Einzelfahrten , ſowie der entſprechen⸗

Janner döbung von 60—64 2 aller anderen Fahrkarten zugeſtimmt .

deim 505 gemäß einem Beſchluß der Stadtverordnetenverſammlung

Lädti egierungspräſidenten die Genehmigung zur Stillegung der

die Kehen Waldbahn beantragt . In Frankfurt macht ſich ebenfalls

dthe onkurrenz der Reichseiſenbahn empfindlich bemerkbar . Die Vor⸗

Abrazenner. die an der Hauptbahn wohnen , ſind vollſtändig von der

nbahn abgewandert , ſodaß der Vorortverkehr faſt völlig lahm⸗

f

er E
wenig

iſt . So koſtet z. B. eine Wochenkarte 4. Hlaſſe vom Bahn⸗
ſt nach dem Hauptbahnhof 26 „ und berechtigt zur beliebigen

n Tag über zwiſchen beiden Stationen , während eing ein⸗

raßenbahnfahrt zwiſchen den beiden Bahnhöfen allein 20 4
.

6
Saldan e, die Sole , ab und füllt die Gänge erneut mit Süßwaſſer .
der Zaleh allmählich ein unterirdiſcher Salzſee . Wenn die Stärke

Salzſe
cke bis zu einer feſtgeſetzten Grenze abgelaugt iſt , wird der

enem außer Betrieb geſeßzt . Faſt in allen Werken hat man bei

Anlaſtenten See die abgeſetzte Erde herausgeſchafft und duech Hin⸗

beim 8. ſriſchen Waſſers einen künſtlichen See geſchaffen , auf dem

dervoll cheine elektriſcher Glühlampen das zahlende Publikum wun⸗

2* 0 umterirdiſche Gondelſahrten unternehmen kann .

belelte Sole wird nun in Rohrleitungen zum Sudhaus , zur Saline

weiſt „ Die beim Sieden , entweichenden Hämpfe werden durch eine

ie dhätzerne Decke abgefangen und weggeleitet . Das Salz wird

deſon ich in eiſernen oder gemauerten Behältern , mitunter auch in

des Seren Trockenſtuben , getrocknet . An vielen Orten preßt man

N
à zum Trocknen auch in Bpilettform .

Vunmen ſich wichtiger und zahlreicher als die ſüddzutſchen Salzvor⸗

Sazuf ſind die norddeutſchen und mitteldeutſchen . Palle . Staßfurt ,

ſon Salzſchlirf , Salzungen , Hohenfalza und andere zeigen

ein ſhrem Ramen an , daß bei dieſen Städten und Orten ſich
d er befinden. Auch hler gewann man ürſprünglich das Salz

Dohru
ieden . Erſt 1837 unternahm der preußiſche Gtaat die erſte

die Bildung
ar

Salzeorie von Ochſenius keine völlige Erklärung

lich Toer
ager lieferte . Die Mächtigkeit der Salzſchicht beträgt näm⸗

Naſten tauſend Meter . Man hat aber berechnet , daß durch Ver⸗

Naleen dar, geutigen Welrmieere dur eine Dide von euva ſechig
entſtehen würde . Die „ Wüſten⸗ oder Binnenfeetheorie “ von

1 * nun auch hierfür eine Erklörung . Ueber ganz Nord⸗

dur E
muß ein großer Binnenſee ſich erſtreckt haben , der ſich

cdenendug der Ränder allmöhlich verkleinerte , wozu auch die
beitrug . Die Salzablagerungen an den Rändern löſten

durch N. 1555

* ö iederſchläge wieder auf und floſſen in den verkleinerten

Weze
ſee. So konnte ſich allmählich hier

ei iges S
2 i 1ein gewaltiges Salzlager

mit n. Das norddeutſche Salzbecken wird heute , ſwe Kaliſalze

eſtadenin in drei Gebiete geteilt . Erſtens die Magdeburg⸗
dter Mulde mit dem Staßfurter Lager, zweitens der Süd⸗

Audanſchen Harz und Thüringer Wald , und drutens da⸗

Stein agebiet zwiſchon Harz und Vogelsherg . Die Gewinnung
ſalzes in dieſen Gebieten geſchleht guf rein bergmänniſche

rleitung der Berliner Stra⸗

ng auf Steinſalz , und hierbei ſtellte ſich hereus , daß die

In Köln iſt der Mannheimer Mindeſtfahrprei⸗ eingeführt wor⸗

den . Der Umſteigeſahrpreis beträgt 50 ( bisher 25 ) . In Bad

Homburg v. d. H. iſt der Betrieb der Straßenbahn wegen großer

Unwirtſchaftlichkeit bis auf weiteres ganz e ingsſtellt worden .

Die Kreis Ruhrorter Straßenbahn ſucht ſich mit weib⸗

lichen Schaffnern , die 7596 des Lohnes des männlichen Per⸗

ſonals erhalten , zu behelfen , da das männliche Perſonal zur Indu⸗

ſtrie abwandert , wo höhere Löhne bezahlt werden . Die Abwandecung
der Fahrgäſte betrug ſeit der letzten Fahrpreiserhöhung , die Anfang

Oktober vorgenommen wurde , 18 26. Die Ham borner Stra⸗

ßenbahn hat ebenfalls einen Antrag auf Wiederzulaſſung weib⸗

licher Fahrer geſtellt . Die Erfahrungen , die man mit dem weiblichen
Fahrperſonal im Kriege gemacht hat — die treue Pflichterfüllung

bleibt unbeſtritten — ermutigen nicht dazu , dem weiblichen vor dem
männlichen Fahrperſonal den Vorzug zu geben . In Breslau tritt

die nächſte Tariferhöhung am 1. Dezember ein . Die einfache Fahrt

koſtet darnach innerhalb der Zahlgrenzen bis 11 Uhr abends 25 ,

über die Zahlgrenzen hinaus 30 , eine Umſteigefahrt 30 bezw .

35 „ . Die Fahrſcheinhefte geſtatten acht Fahrten zum Preiſe von

180 . Die Nachttaxe beträgt bei der einfachen Fahrt 35 , bei der

Umſteigefahrt 40 . Kinder von —10 Jahren werden zum halben

Preiſe befördert . Die Stadt Breslau legt 3. Zt . beim Straßenbahn⸗

betriebtäglich mehr als eine Million Mark zu . Die Einnahmen

reichen nicht aus , um auch nur die Arbeitslöhne zu bezahlen . Selbſt

an verſchließt ſich auch in

s übrig bleibt , als den

blickt , das gleiche Bild :

wenigen Ausnah⸗
Sch .

hierfür fehlen täglich 700 —800 000 4 . M

Breslau nicht der Einſicht , daß nichts andere

Betrieb weiter einzuſchränken ! Wohin man

das Sterben der deutſchen Straßenbahn iſt , von

men abgeſehen , offenſichtlich nicht mehr zu verhüten .

Mannheimer Notgemeinſchaſt
Gebt freudig und gerne und aus vollem Herzen , um den in

bitterſte Not geratenen Familien hieſiger Stadt eine kleine

Weihnachtsfreude bereiten zu können .

Städtiſche Nachrichten
Reue Brotpreiſe

Der Dreipfundlaib 220 Mark

Am morgigen Samstag tri

erhöhung in Kraft .

nicht zu betonen , d

3
tt die angekündigte enorme Brotpreis⸗

Der Dreipfundlalb koſtet 220 „4. Wir brauchen

aß ſich durch dieſe Erhöhung , die 200 9⁰ bceh
die Lebenshaltung vor allem für kinderreiche Familien ganz bedeu⸗

tend weiter verteuert . Der Sprung , den der Brotpreis von 76 auf

220 Mark macht , iſt diesmal der größte . Aus der Stadtrats⸗

ſitzung , in der die Erhöhung beſchloſſen wurde , erhalten wir fol⸗

genden ſtadtamtlichen Bericht :
Die Reichsgetreideſtelle hat mit Genehmigung der Reichsregie⸗

rung den Abgabepreis für Markenmehl neulerdings von 4175 auf

13 400 für den Doppelzentner im Durchſchnitt erhöht . Sie war

zu dieſer Erhöhung gezwungen , weil die bisherigen Preiſe nicht ein⸗

mal den Einſtandspreis der Reichsgetreideſtelle für das aus dem Um⸗

lagegetreide hergeſtellte Mehl deckten . Ein Ausgleich für den Mehr⸗
preis des Mehles aus dem teueren Auslandsgetreide , das zur Verſor⸗

gung der Bevölkerung mit herangezogen werden muß , war über⸗

haupt nicht gegeben . Hätte die Reichsgetreideſtelle die bisherigen

Preiſe beibehalten , ſo würde für das Reich bis zum Ende des Jahres

ein Verluſt von Hunderten von Milliarden Mark entſtanden ſein .

Reben dem Abgabepreis der Reichsgetreideſtelle ſind auch die Koſten

des Kommunalverbandes für die Verteilung und Zufuhr des Mehles

und die Betriebskoſten des Bäckergewerbes für die Brotherſtellung
geſtiegen . Der Stadtrat hat auf der Grundlage der nunmehrigen

Geſtehungskoſten den Brotpreis neu feſtgeſetzt . Der 3 Pfund

Laib wird darnach vom 2. Dezember , ab 220 Mark

koſten . Die Belaſtung der Verbraucherſchaft , die mit dieſer Er⸗

höhung verbunden iſt , läßt ſich leider nicht vermeiden , weil die

Entente die Gewährung von Reichszuſchüſſen zur Brotverbilligung

nicht mehr geſtattet . Die Erhöhung tritt am Samstag , den 2. De⸗

zember in Kraft , weil die Marken der Mannheimer Brotkarte ſeweils

Somstags für die ganze folgende Woche ſchon gelten und ſchon das

für den Verbrauch vom Montag ab beſtimmte Mehl durch die Reichs⸗

getreideſtelle zum höheren Preis berechnet wurde . Die Mehrein⸗

nahme , welche der Sladt dadurch zufließt , daß der neue Preis am

Samstag , ſtatt am Montag in Kraft tritt . wird dem Fürſorgeamt zu⸗

geführt zur Verbilligung von Brot und Milch für

Minderbemittelte .

Zum Streik in der Anilinfabrik
Requtrierung von Slreikenden durch die Beſahungsbehörde —

Keine Skreikgelder — Mißſtimmung gegen den Skreit

Ddie Beſatzungsbehörde hat auf Grund der einſchlägigen Be⸗

ſtimmungen des Rheinlandabkommens die ſtreikenden Arbeiter der

lebenswichtigen Vetriebe requirtert . Der Requiſitionsbefehl wird

den in Betracht kommenden Arbeitern durch die deutſchen Vollzugs⸗

organe zugeſtellt werden . Von der Requrierung werden die

ſtreikenden Arbeiter des Ludwigshafener Elektrizitätswerkes be⸗

troffen , deſſen Belegſchaft ſich zum Teil dem Generalſtreik ange⸗

ſchloſſen hal . Der Betrieb des Elektrizitätswerkes konnte bisher

durch „Die Arbeitswilligen erhalten und die Elektrizitäts⸗

verſorgzung Ludwigshaſens mit Hilfe des Sroßtraftwerkee Hom⸗
burg ſichergeſtellt warden . — Wie verlautet , hat der franzöſiſche Be⸗

erte von Ludwigshafen ſeine vorgeſetzte Stelleum die

lebernahme der Polizeigewalt von Ludwigshafen erſucht . Dies

ſoll ſedoch von der vorgeſetzten Skelle abgelehnt worden

ein .

„Die Lage des wilden Geueralſtreiks in Ludwigshafen iſt un⸗

verändert . Trotz der großen Zahl der Streikenden iſt es bis ſetzt

noch nirgends zu Zwiſchenfällen gekommen . Man glaubt , daß der

Streik bald in ſich zuſammenbrechen wird , falls der Aus⸗

ſtand von den Gewerkſchafben nicht anerkannt iſt und daher nach

den gewerkſchaftlichen Grundſätzen keine Streikgelder be⸗

zahlt werden . Da der Wochenlohn allein für die ſtreikenden
Arbeiter der Badiſchen Anilin⸗ und Sodafabrik 189 Millionen

Mark beträgt , wird es den Streikenden nicht möglich ſein , von
anderer Seite Unterſtützungsgelder in ausreichender Höhe zu er⸗

halten , Schon jetzt macht ſich unter der Arbeiterſchaft eine große

Nißſtimmung gegen dle für den Streik verantwortlichen
kommuniſtiſchen Führer bemerkbar .

Eine Bekanntmachung der Anilinfabrik
In vorliegender Ausgabe erläßt die Direktion der Badiſchen

Anilin⸗ und Sodafabrit eine Bekanntmachung , nach der den ent⸗

laſſenen Arbeitern die Papiere und Lohnbeträge durch die Poſt zu⸗
geſtellt werden . Näheres ſiehe Anzeige .

Das Schickſal der Khein⸗Haardt⸗Hahn
Bewilligung eines Darlehens von . 5 Mill . “ durch den

Kreistag der Pfalz
Mit der Lage der Rhein⸗Haarht⸗Bahn beſchäftigte

ſich
def Kreistag ber Pfalz in Spener . Der Perichlerſtalſer

ſtellte falgenden Anſrag gemäß Beſchluß des Kreisausſchuſſes , mohei
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„ Der Kreistag gewährt der Rhein⸗Haardt⸗Bahn A. G. aus

Mitteln des Kreiſes ein Darlehen von 1,3 Millionen Mark .
Das Darlehen wird bis auf weiteres zinslos gewährt . Dor Kreis⸗

ausſchuß wird ermächtigt , den Darlehensvertrag abzuſchließen und

zu beſtimmen , nan wann ab Verzinſung und Rückzahlung des Dar⸗

lehens zu erfolgen hat . Der Kreistag ſtellt an die Reichsbahnver⸗
waltung die dringende Bitte , durch entſprechende Zuwendung und

durch Wubne
geeignete Maßnahmen die Erhaltung der Rhein⸗

Haarbt⸗ ahn zu ermöglichen , nachdem deren Schickſal wohl aus⸗

Pan von der Geſtaltung der Perſonentarif⸗

Jolitik der Reichsbahn abhängig iſt . “

Der Antrag des Kreisausſchuſſes wurde einſtimmig angenom⸗

men . Nach unſeren Informationen wird in der Tat nicht zu viel be⸗

hauptet , wenn in dem vorſtehenden Antrag des Kreisausſchuſſes ge⸗

ſagt wird : das Schickſal der Rhein⸗Haardt⸗Bahn hängt ausſchließlich
von der Geſtaltung der Perſonentarif⸗Politik der

Reichsbahn ab . Die Fahrpreiſe der Rhein - ⸗Haardt⸗Bahn ſind

erſt dieſer Tage um 100 Proz . erhöht worden . Aber auch damit wer⸗

den nicht im entfernteſten die Betriebskoſten gedeckt . Eine weitere

beträchtliche Erhöhung wird in den nächſten Wochen nicht zu um⸗

gehen ſein , wenn der Betrieb aufrecht erhalten , bleiben ſoll . Der

Fahrplan der Hauptbahn iſt der denkbar ungünſtigſte . Wenn man

ihn mit demjenigen der Rhein⸗Haardt⸗Bahn vergleicht , dann wird

man finden , daß der letzteren unbedingt der Vorzug zu geben iſt . Es

laufen viel mehr Rhein⸗Haardtbahn⸗ als Hauptbahnzüge zwiſchen
hier und Dürkheim . Außerdem iſt zu berückſichtigen , daß man bei

Benützung der Rhein⸗Haardt⸗Bahn mitten in der Stadt , am Parade⸗

platz , ein⸗ und ausſteigen kann , während der Endpunkt der Haupt⸗

bahn im Ludwigshafener Bahnhof iſt . Aber trotz dieſer großen Be⸗

quemlichkeit iſt ſeither ſchon die Abwanderung der Fahrgäſte der

Rhein⸗Haardt⸗Bahn zur Hauptbahn ſo bedeutend geweſen , daß eine

gründliche Sinnesänderung des Publikums unbedinat notwendig iſt ,

wenn man nicht will , daß eines Tages der ganze Betrieb ſtillſteht .

Leider iſt zu befürchten , daß die Tarifpolitikder Hauptbahn auch

weiterhin die gefährlichſte Konkurrentin der Hauptbahn ſein wird , da

die Rhein⸗Haardt⸗Bahn den Fahrvreiserhöhungen der Hauptbahn

folgen muß . Vielleicht wird der Abſtand zwiſchen den beiden Fahr⸗

preifen nicht mehr ſo groß wie ſetkt ſein . Trotzdem iſt zu befürchten ,

daß das reiſende Publikum nicht die erforderliche Einſicht zeigt , ſich

pielmehr bei der Vergleichung der Fahrvpreiſe auf die Seite der

Hauptbabhn ſchlägt . In dieſem Falle müßt⸗ ſich nach unſerer Anſicht

das endgültige Schickſal der Nhein⸗Haardt⸗Bahn ſchon in den erſten

Wochen des neuen Jahres entſcheiden . Sch.

4 Anverſiegelte Wertpakete bei der Poſt . Die Wertgrenze für

unverſiegelte Wertpakete wird mit Wirkung vom 1. Dezember von

1000 auf 10 000 Mark erweitert . 8

( verkehrsſperten . Wegen Streiks iſt geſperrt die Annahme

von Eil⸗ und Frachtſtückgut ſowie Eil⸗ und Frachtgutwagenladungen

ohne Ausnahmen an die Badiſche Anilin⸗ und Soda⸗

fabrik in Ludwigshafen a. Rh . ( alle Bahnhöfe ) .

( Die Anſicherheit auf der Eiſenbahn . Die geradezu troſtloſen

Zuſtände hinſichtlich der Sicherheit der Reiſenden auf der Eiſenbahn ,

insbeſondere in den D⸗Zügen ſind durch die Vorkommniſſe der letzten

Wochen deutlich erkennbär geworden . Von einfachen Diebſtählen

bis zum Raubmord ereignete ſich ſo eee jedes Verbrechen . Einen

Höhepunkt bildete aber der letzte Dienstag , an dem allein in dem

Köln⸗Frankfurter Mittags⸗D⸗Zug ſieben ſchwere Diebſtähle ( goldene

Uhren , Brieftaſchen und Handgepäck ) ausgeführt wurden .

Umbau der Villa Canz zu einem Telegraphenamt . Wie wir

erfahren , iſt die allen Mannheimern bekannte Villa Lanz in der

Oſtſtadt an das Reich verkauft worden , das darin ein Tele⸗

graphenamt errichten will . Als Kaufpreis wird die Summe

von 53 Millionen Mark genannt . Schon ſeit längerer Zeit

ſuchte das Reich von der Stadt ein geeignetes Gelände für den Neu⸗

bau eines Telegraphenamts zu erwerben . In der letzten Bürger⸗

ausſchußſitzung wurde dem Kollegium auch eine Vorlage unterbreitet ,

die den Verkauf ſtädtiſchen Geländes an das Reich vorſah . Die Vor⸗

lage wurde jedoch wieder zurückgezogen . Der Ankauf der Villa er⸗

folgte ziemlich raſch . Die Verhandlungen wurden im Laufe des

Monats November aufgenommen und auch abgeſchloſſen . Die

Villa eignet ſich ganz ausgezeichnet für das neue Amt , da ein größe⸗

rer Umbau nicht erforderlich iſt . Die unteren Räume der Villa

bleiben wie ſie ſind . Maßgebende Perſönlichkeiten nehmen an , daß

das Telegraphenamt in ſeinem neuen Heim in 12 —2 Jahren er⸗

öffnet werden kann . Daß mit dem Telegraphenamt auch ein Poſt⸗

amt verbunden werden ſoll , iſt unrichtig , da für das Poſtamt

bereits eine andere Stelle auserſehen iſt .

* Höhere Preiſe für Zigaretten . Das Zigarettenkartell hat die

Mindeſtpreiſe wie folgt erhoht : Für Strangzigaretten auf 80 Mark ,

für desgleichen unter 400 Gramm Tabakgewicht auf 14 Mart , für

Hohlmundſtückzigaretten bis 450 Gramm auf 14 Mark , für des⸗

gleichen über 450 bis 700 Gramm auf 18 Mk . und über 700 Gramm

auf 30 Mark .
* Reklame - und Jeſiſtempel für Sammler . Stempelabdrücke der

Reklame⸗ , Gelegenheils⸗ und Feſtſtempel vermittelt jetzt die Reichs⸗

poſt den Sammlern und Händlern von Poſtwertzeichen . Die abzu⸗

ſtempelnden Sendungen müſſen mit Anſchrift und freigemacht mit

dem Kennwort „ Sammlerabſtempelung “ an das Poſtamt geſchickt

werden , das den gewünſchten Stempel führt . Als Abſtempelungs⸗

gebühr wird für jede Sendung die Hälfte der Freigebühr für einen

Fernbrief im Inland bis 20 Gramm erhoben . Der Betrag iſt gleich⸗

zeitig in Briefmarken einzuſchicken .

* Gegen die Vergnügungsſucht . Da ungeachtet der Verſchärfung

der wirlſchaftlichen Notlage eine Abnahme der Vergnügungsſucht und

der Schlemmerei nicht wahrzunehmen iſt , hat , ſo wird uns aus Stutt⸗

gart geſchrieben , das Württembergiſche Innenminiſterium die Ober⸗

ämter und die Ortspolizeibehörden beauftragt , eine Verlängerung der

Polizeiſtunde We hin nur noch in Ausnahmen rbal Ge⸗
meinderätliche Beſchlüſſe , durch die die Erhebung einer Verwaltungs⸗

gebühr für die Verlängerung der Polizeiſtunde eingeführt wurde , ſind

im Voraus als genehmigt anzuſehen , ſoweit ſie den zehnfachen Be⸗

trag der bisherigen Höchſtſätze nicht überſteigen .

Mannheimer Aleinviehmarkt . Beim 13 2

waren aufgetrieben : 80 Kälber , 103 Schafe , 24 Schweine, 718 Ferkel
und Läufer . Bezahlt wurden pro 50

215 Lebendgewicht ffür

Kälber 25 000 bis 29 000 Mark , Schafe 120 big 15 000 Mark ,

Schweine 44 000 bis 50 000 Mark . Sauen 43 000 bis 46 000 Mark ,

Ferkel und Läufer pro Stück 6000 bis 18 000 Mark.

veranſtaltungen

3 KRudolf Polt , dem ein ganz ausgezeichneter Ruf als Künſtler

ſeines Inſtrumentes vorauseilt , wird am 2. Dezember ein Violin⸗

abend veranſtalten . Zum Vortrag bringt er Werke von Händel ,

Spohr , Korngold , Juen , Beeth Elman , Brahms und Saraſate .bven ,

Am Flügel begleitet der uns in Mannheim nicht mehr unbekannte

Waldemar Liachowsk ) y.

Jeuerlöſchprobe mit Minimax . Bei der letzthin von dem Ver⸗

treter L. Brems , Ludwigshafen a. Rh. , der Minimax . ⸗G. Stutt⸗

gart vorgeführten Löſchprobe wurde zunächſt ein intenſiv brennendes

Objekt , das ſtark mit Teer und Benzin getränkt war , mit einem ein⸗

zigen Apparat ( Type B) glatt gelöſcht , ſodann wurde ein Teerfeld

( 21,50 mm) mit dem Drittel eines Apparates ebenfalls glatt abge⸗

löſcht . Ferner wurde gezeigt , daß der Apparat eine ganz reſpektable
Triebkraft in die Höhe beſitzt . Weiter zeigte der Vertreter durch
Spritzen in ſeine Augen und ſein Geſicht , daß die Löſchmaſſe abſolut

Unſchädlich iſt . Es würden in der Hauptſache Apparate abgeſpritzt ,

die aus einem hieſigen Großbetrieb entliehen waren und ſchon

längere Jahre gefüllt dorthingen . Daß die Zuſchuer , worunter ſich

u. a. die Herren Regierungsrat Kirſch , Regierungsrat Götzel⸗

mann . Kommerzienrat Faſig , Betriebsingenieure und Leiter von

Fabrikſeuerwehren von Ludwigshafener Großfirmen befonden , zu⸗

frieden waren , bewieſen die ausgeſprochenen Anerkennungen .

Kommunale Chronik
„ Günſlige Erfahrungen mit dem Einmaun⸗traßenbahnwagen .

Dieſer Tage Anzeigenteil bekannt gegeben , daß auf der

um Zentralgüterbahnhof verkehrenden Linſe der Mannheimer

traßenbahn der Einmann⸗Straßenbhahnwagen ver⸗

kehren ſoll . Der Verkehr auf dieſer Linle iſt ſo gering , daß der

Wagenführer zugleich den Schaffnerdienſt mit verſehen kann . Es

wird intereſſſeren , welche Erfahrungen man anderwärts mit dieſem

Verſuch , Fahrperſonal einzuſparen , gemacht hat . Die Berliner

Straßenbahn hat bereits Ende Juni ds . Is . begonnen , den Einmann⸗

aceen auf der wenig benutzten Linje Bahnhof Fried⸗
richshagenWaſſerwerke Müggelſee zu laſſen . We nun⸗

Kleinviehmarkt

mehr einem Bericht der Straßenbahn an das Verkehrsamt ent,
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4 . Seite . Nr . 555 Maunheimer General - Anzeiger Mittag - Ausgabe ) Freitag , den 1. Dezember 1921 nommen werden kann , ſind ſowahl die betriebstechniſchen wie die

haber auszustellende Stammaktien im Nennwerte von 15wirtſchaftlichen Ergebniſſe des Einmannſyſtems günſtig zu 1000 . von denen ein Teil zur Begründung einer Interessnennen . Durch den Wegfall des Schaffners konnten 19 Proz .
gemeinschaft mit einem Unternehmen der Textilindustrie
stimmt ist . Ferner soll eine Anzahl von Satzungeanderunf1 Handel und Iindustrieder Selbſtkoſten erſpart werden . An Werktagen hat ſichder Betrieb und die Abfertigung reibungslos abgewickelt ; auch an
beschlossen werden . So soll u. a. die Höchstzahl der A.

1
Sonntagen mit ſchlechtem Wetter und geringerem Verkehr ſind mit

sichtsratsmitglieder von 8 auf 12 erhöht werden . Weiter sidem Einmannwagen dieſelben günſtigen Erfahrungen gemacht
S jeri 0 1 f

Wahlen zum Aufsichtsrat beantragt . — Die letzte Kapitalsworden . Die Fahrgäſte haben ſich daſch daran gewöhnt . Aller⸗ Schwierige Lage der Brauindustrie
erhöhung der Gesellschaft wurde im Dezember 1921 umdings konnte bisher ein Ueberſchuß nicht erzielt , wohl aber der ZJu⸗ Die Steigerung der Preise für

123
nach

4 Mill . & Stammaktien auf 30 Nill . beschlossen , 51 ſchuß erheblich herabgedrückt werden . Die Einführung den er 1 115 eee 1
55 2454000 den alten Aktionaren zu 160 % angeboten wure1439 des ſchaffnerloſen Triebwagens wird daher von der Straßenbahn mit Inderzahlen beit en de ber im Vergleich zu den Preisen

X& Hannoversche Gummiwerke Excelsior , . - G. Die 80.4 auf Linſen zur Verminderung der Betriebs . vor dem Kriege betragen bei: N . - V. vom 28. November verdient wegen ihres Verlaufes bezuſchüſſe empfohlen . Sobald weitere Einmannwagen hergeſtellt ſind , Erbsen das 2250fache Kakao das 791fache sonderes Interesse . Wohl zum ersten Male griff hier die1460 ſollen auch andere Strecken . die für dieſes Syſtem geeignet ſind , Linsen „ 2000 „ Butter „ 7 » Arbeiterschaft aus eigenem Antrieb in den Gang einer Hauſt
160 mit ſolchen Wagen ausgerüſtet werden .

Mais „ 1440 „ Eier „ 667 „ versammlung ast e ein . Das Auftreten der Arbell—1 825 1 Der La
1 s ee eee 85

5 3 „ Kondens . Milch „ 432 „»„ nehmervertreter war sehr geschickt so daß es ihnen gelan ?e erklärke ſich mit der Errichtung eines ſtädtiſchen Alters⸗ Gerste Hopfen 8 ür
inre hmen . Demna 1

101

er aden den deniliat bier des 10 500000 f aeden nater 12% „ Fleiech wabeeer eeren e 1
Rechmnaan und beoihigte hierfür vorläufig 500 000 M. Aus den Reis „ 151 „ Milch „» 290 » die Ausgabe von 572 Mill . 4 Vorzugsaktien mit 20 fachtan abren

a. 2 Meilbonen
Nark .

Mit den
den, Fe bi . Schmal⸗ „ 2 % » Stimmrecht peschließzen soll . Dadurch sell die von

15
10

rag von etwa Rilllonea Mark . Mit demFehlbetrag aus Roggen „ 1143 „ Zucker „ 29 % „ Continental Caoutchouc - und Guttapercha - Comp. , Hanno 1.1 dem laufenden Rechnungsjahr iſt ein Betrag von annähernd 6 Mil⸗ [ Weizen „ 1126 „ Tabak „ 277 „ ſerstrebte Verschmelzung mit Excelslor vereitelt werden .
5a Heſſehn W Margarine „ 107½ „ Bier „ 180 » die Dauer erscheint es allerdings — abgesehen davon , 30e eee 0 Purs er umlage für das Rech⸗ Bohnen „ 858 „ Cartoffeln „ 108 „ Continental bereits über ein Viertel des Aktienkapitals 5

1 8 ürgerausſchuß überlaſſen . Für Die Steigerung des Bierpreises war demnach bis Anfang Excelsior verfügt — als unmöglich zu verhindern , daß dit60 Arbeiten Batt ſogenannten Friedenshe 1 auf dem November unter allen aufgeführten Lebensmitteln , nächst beiden größten deutschen eine sehr naheliegende1 W. ande der at wo K
8

ingefähr 160 Kartoffeln , am geringsten , insbesondere bleibt die Steige - Verbindung in irgend einer Form eingehen , weil dies !Millionen Meatt —901
en ſind ,

1 5 6,18 rung des Bierprelses auch weit zurück hinter der Steigerung Wirtschaftlichen Interesse beider Unternehmen liegt . Es der
1

in Darmſt 48 ſeſt 25 775 15 ichen
b 78 en, 856 85 15 der Gersten - und der Hopfenpreise . Diese Spannung ist in - nur an die Ersparnisse erinnert , die durch Beschränkungmiete ( Miele am 1 Sute 1914 8 20 Pr 60 ſ

5. le⸗ zwischen noch erheblich gröper geworden . Am 27 . November Reklametätigkeit , die in der Gummiindustrie ganz besondef1 1. Juli bis 30 September 3 5 ie Zeit vom
betrug der Bierpreis in Nord eutschland 6000 ½ pro kl lebhaft betrieben wird , erreichbar sind . Ferner können1. Sttober ab 1400 Pr 8 die Huandet K

8 8 en
gegen 17 „ im Frieden , der Malzpreis rund 40000 der dz heute sehr kostspieligen Einkaufs - und Verkaufsagenlur

1 65. In dieſe Hundertſätze iſt aber nicht auf⸗
getzen kfrüher 24 % und der Hopfenpreis 225 000 der dz im In - und Ausland zusammengelegt werden ; vor allem wWer

gengmmen eine etwa nachträglich mit Rückwirkung vom 1. Oktober 5 5 18 5
5 5 115 its⸗

ds . Is . ab erfolgende Erhöhung der ſtädtiſchen Grundſteuer. Da die ffaten aner 725 40 her Malspreis ist also um das 1680faclle , den aderimm irteb Ersparniste durch weitgenende Arbe5 Hundertſätze der ſprunghaften Geldentwertung nicht folgen können,

—

1 95 885 das
55 e Gie

11 755 1885 teilung zu erreichen sein . Der Arbeiter 1 1274 7 5 as 353kache gestiegen . ie Herstellung eines Hektoliters sich — auber gegen die Form , in der die Vereinigung8 Sde eb Bier erfordert heute allein schon ca . 6500 für Malz und folgen soll — 10 dagegen , daß bei der Umwäalzung infammlunzßz lehnte einen von der Verwaltung vorgelegten Ent⸗ Segen 500 für Hopfen . Der Arbeitslohn macht pro 1 hl der Arbeit , die die Verbindung der beiden Unternehmungenwurf einer Wohnungsbauabgabe mit Süünimengleichheit rund 1500 aus , dazu kommen die anderen Gestehungs - mit sich bringen wird , ihre Arbeitsstatte verlegt wird und 15ab. Wie von der Verwaltung 5 bemerkt wurde , wird durch
kosten , kurz die Selbstkosten für ein hl Bier kommen heute zur Aufgabe ihrer Wohnsitze gezwungen oder arbeitelo,dlefe Ablehnung jede Bautätigt⸗it 55 Wiesbaden lahmgelegt Eime
fiter angt 10000 en ienen Nogleichwonl noch ein iekto - werden . — Die Continenlal halle ihren Aktienbesitz Jgelegt . liter mit 6000 verkauft wird , ist das nur da möglich , WO] Excelsior in der Versammlung nicht vertreten . Auf ihr Ver,

Gewerbeſteuerordnung wurde mit roßer Mehrheit nach der Ver⸗ 5 j
i

2 noch alte Malz - und Hopfenvorràte worhanden sind . Wie halten wird es ankommen , welches Ende die An elegenhe
waltungsvorlage angenommen . Hle Vergnügungsſteuer wurde Fndcn nicht abzuschen . nehmen Wird .

8durchſchnittlich auf das drei⸗ und vierfache erhöht , mit Ausnahme F e der letzten Berufs -prag
fir kemereKinos gerabgete ur 8 . dur gerkere und

addue 8 69g num telben Zugchörige zählte und qie unter Deuisenmarkt
40 ; 55

e
5

155 75145 45 e erhshte e eee Einrechnung der mit ihr verbundenen Produktiens - und Mannheimer Devisenmarkt , 1. Dez . Glitteilung def25 M. für Kleinabnehmer . Die Induſtri lt bi 5 Fabrikationszweige mehr als eine Million Menschen ernährt , Mitteldeutschen Creditbank , hier ) New Vork 7700 ( 7wurde 45 M. e 55 bedarf der größten Schonung , wenn sie nicht zum Erliegen Holland 3100 ( 30 % London 34500 ( 35500 %, Schweiz 1435 (f400,ſchuſſes für Mietzinsfeſtſetzung hat das Mieteinigungsamt kommen soll . Paris 535 ( 540) , Itaſien — ( 370 ) .5 iedene e 1 N 7 5 Bd „ , Börsenfeiertage in der nächsten Woche . In der nächsten Waren uni Hirkte
4

genommen werden . — Der Oberpräfddent ha die von den Ber⸗ Woche finden wie in der laufenden , Wertpapierbörsen nur ber Mellpreis für Weizenmehl Spezial O steht unliner ſtädtiſchen Körperſchaften beſchloſſene Erhöhung der ge .
am Monkag , Mittwoch und Freitag statt. ſaändert auf 52 000 für 100 Kilo mit Sack ab Mühle .meindlichen Wobnungsbauabgabe von 25 auf 75 Proz . rbshtes Goldsollaufgeld . Für die Zeit vom 3. bis ein - oldenburgische Roggenanweisungen . Der Ausgaft .genehmigt . Die Erhöhung wird mit Wirkung vom 1 Oktober 1922 schließlich 12. Dezember beträgt das Zollaufgeld 177 900 vom preis einer auf 150 kg laufenden am 1. April 1927 rückzab

an erhoben . 1
e ee eee 8 Roggenanweisung der !eaugohtv - G. in Düsseldorf . er ric reditanstalt i

denburg 1
32 195

M ef
Aus dem Lande des Vorstandes für die Leit vom 1. Juli 1921 bis 30. Juni 1922 Forden Oldenpurg ist auf 32195 ( 28 445 )) Aarlsruhe , 30 Nop . Die Polizei verhaftete einen Monteur lautet wörtlich ! Im ahgelaufenen Geschäftsjahr wurde die Erhöhte Margarinenpreise . Die verkaufspreise fütvon Durlach und einen Mechaniter von Au am Rhein , die einem Erledigung noch laufender Abschlüsse in Eisenbahnoberbau - ] Margarine im Grophandel sind mit Wirkung ab heuteDienſtmädchen einen Gepäckſchein abgeſchwindelt und aus dem Ge⸗ bedarf fortgesetzt . Ebenso wurde die Abwicklung der noch 170 —206 Mk . je Pfund erhöht worden , sodaß sich die billigstepäck Kleider und Wäſche im Wert von 150000 Mk. entwendet hatten . rückständigen Geschäfte des dem Stahlwerks - Verbande an - Sorte auf 1030 Mk . und die beste auf 1223 Mk . je Pfund 4Radolfzell , 30 . Nov . Auf dem Dampfboot „Radolfzell“ Stabeisenausfuhr - Verbandes so Weit durchge - J Fabrik Stellt .ſtreikte der Heizer Auguſt Bader nach achtſtündiger Arbeitszeit kührt, daß eine Abrechnung mit den Werken er kolgen konnte. Erhöhung des Nähgarnpreiszuschlages . Die Vertriebs -

und löſte mehrere Schrauben an der Maſchine , um zu verhin⸗ Die Tätigkeit der dem Skahlwerks - Verbande angegliederten esellschaft Deutscher Baumwoll - Nähfaden - Fabriken hat , Wie10 dern , daß ein Erſatzmann weiterfahre . Bader wurde wegen groben Eisenbahnbedarfs - Gemeinschaft hatte sich zunächst auf die die „ Texlil - Woche “ erfährt , den Aufschlag auf die Liste vo

—

G

TTFCCFCCCFCCCTTTCTCTCTCTCTCTCTCT¼TkT7T7T7T7fT7T7T7TdTdT———————————.—

—...

——

8

—ͤͤ

¶K

²
—

Anfugs zu ſechs Wochen Gefängnis verurteilt . Ficherstellung des inlandischen Bedarfs der Staats - und 21. 8. 1922 mit Wirk 28 . 11 . ab auf 5659 öht, wasklonſtanz , 29. Nov . Die Feier des Silbe rjublläums Kleinbahnen und der Bahnen des öffentlichen Verkehrs sowie einer Erhöhung
a euk 8 , ernohndes Münſterpfarrers Dr . Gröber wurde am Sonntag mittag auf die Verteilung dieses Bedarfs unter die einzelnen Werke Die vermutliche Roheisenpreiserhöhung . Die Ver⸗nach dem Feſtgottesdienſt im renovplerten Münſter mit einem beschränkt . Umeine möglichst gerechte Verteilung der über händlungen des Rohei h des Ei virtschafts -Feſtakt im St . Johann begangen . Nach einleitenden diesen Bedarf hinaus zur Verfügung stehenden Mengen zu een e ee zallenChören der oberen Klaſſen des Kloſters Zoffingen übermittelte gewährleisten , wurde zu Beginn des abgelaufenen Geschäfts - kannten Klauseln spricht man von einer Preiserhöhung uzuerſt Stadtrat Federſpiel die Glückwünſche des Münſter⸗ jahres der Eisenbahnbedar - Gemeinschaft auch die Ver - 35 000 Mk . für Häàmatit . Die genaue Höhe könne auch —5a

ſtiftungsrats , dann überbrachte Oberbürgermeiſter Dr . Meericke die aufsvermittlung des Bedarfs von Privatabnehmern über - d ill h
nicht

fest tzt 58 Ausm N
aus

daf ſer
wut

feinen berfounge
Diz bierſce fühete debef a a. ragen ber ſormliche Adscblug sowie die Berechnung der derKakspresserhahnngzr Stunds Beck Aei 48aus , daß er mit ſeinen perſönlichen Wünſchen auch die der über⸗ vermittelten Geschäfte erfolgte wie seither durch die Llefer -

Erhöhte Preise für Medizinalgläser . Der Verband deut -
großen Mehrheit der Bevölkerung von Konſtanz , auch ſoweit ſie nicht werke selbst . Durch das Zusammenlaufen sämtlicher An - 1 5 Saen Rer Lerbaini

af . scher Glasfabriken für Medizinglas , chem - pharmaz . GläseJieue und clen Einbliek in den Beschäf
und Flacons hat ab 21. November 1922 auf seine bisherisgPreise eine Erhöhung von 40 Prozent festgesetzt , s
daß der seitherige Teuerungszuschlag auf die Verbandslis

Herr Münſterpfarrer Dr . Gröber gleich geliebt . Dden Dank des ligungsgrad der Werke wurde es ermöglicht , sowohl den
155 lah Frau Priorin Pia Deſaga und Rechtsanwalt Dr . Baur 5 5 der 33im Auftrag der kathaliſchen Vereine und Organifationen . Na wei⸗ zu Werden . Für Auslandsgeschäfte haben die Werke freie

5 0
don Münſterpfarrer Dr. Gröber allen f . die Haran doan bildet aucn hier gie Cemeinschatt einen gewissen vom April von 1100 Prozenf auf 1575 Froent eeherzlichen Worte und überraſchenden Geſchenke . Abends wurde imn Ausammenhang , wodurch die Möglichkeit einer Verstän - % Hie Prrisbewegung auf dem Testilmarkt . Die vineSünter das ſit Konradifeſt mit prediat von Dr . Baumeiſter . digung und einer gemeinsamen Behandlung an den Markt Reichsbund des lexkilkinzelhandels als Grundlage für eichSt . Peter gefeiert und daran anſchließend die weltliche Feier des kommender Geschäfte , insoweit dies im Interesse der Werke angemessene und notwendige Kalkulation festgesetteg⸗Feſtes . Dabei teilte Stad ' pfarrer Börſig mit , daß Prinz Max von geboten erscheint , gegeben ist . merktmäßigen Notierungen von 75 verschiedenen G Hemege⸗Baden anläßlich des Silberſubiläums von Dr . Gröbe - das Bild * Orenstein & Koppel , . - G. in Berlin . Die außerordent - Jen des Leinen - Baumwollwaren - ; Kleiderstoff . des „ „5 des Konſtanzer Molers Franz Stauder „ Himmelfahrt Maria “ für liche Generalversammjung hatte üher die Verdoppelung des Wärk - und Kurzwarenfachs enthaiten , wie die Texil,Woe

( in

. den Hochaltar geſtiftet habe .
Artienkapitals von 136 auf 272 Mill . Mark zub der Ver . ch0Pgcn e hreier ech em Rehnersei 900. 4000eschließen . 8 0¹⁰Zur Begründung wies der Vorsitzende auf die steigenden ] der , Vorwoche ) 600 —800 Mk. ; 80 em Hemdentuch 2805dlenNeues Ang aller Welt Löhne ünd Gehalter sowie Rohmaterialpreise hin undd teilte Mk. :

19 55 7 Mk .5 — kerner mit , daß das Geld gebraucht werde , um die ständig Jemlegen , Frobladis 500—1000 ( 1000 Mk .
Leiug ahUmfangreiche Kleiderdiepſtähle . die Nürnberger Polizei ver⸗ Fachsenden Kosten für die Neubauten aufzubringen . Die 8501500 ( 1500 —1800 ) Ak . ; Herrenoberhemden 7000

Mk .
haftete den 26fährigen Kaufmann Alfred Winkler aus Berlin , der Gesellschaft glaubt das Risiko der Kapitalerhöhung um s0 ( 5500 —9500 ) NMk. ; Kragen ( NMako) 800 —1300 670 —1000 )

Mk .
msgefbame gg deuhen Stödten al , Uleberziehermarder auftrat und cher tragen n konnen , als sie noch für 4 bis 9 onate mit leinene Gerstenkornhandtücher 1000 —1600 erinsgeſamt 33 Ueberzieher geſtohlen hat . Ueber ſeine Tätigkeit führie Juftragen versehen ist . Die Kapitalserhöhung wird in der baumwollene Herrentrikothemden einfache Brust 2570—big⸗
er genau Buch ſodaß es ein Leichtes war , ihm ſeine Verbrechen nach⸗ Weise durchgeführt , daß die jungen Aktien von einem Kon - ( 3955 —7581 ) Mk . reinwollenes Herr enhemd Jager K. K. kot
zuweiſen . — Der Inhaber eines Nürnberger Sportgeſchäfkts ließ zwei sortium und zwar die Stammaktien zu 110 und die Vorzugs - fache Brust 16407 12 8500 Uk. ; reinwollenes EKinderttVerkäuferinnen und einen früheren Dekorateur verhaften , die aus aktien zu 100 Proz . übernommen werden . Den alten Aktio - ( ür 8 Jahre ) Jager K. K. 12,327 ( 13625 Uk . ; Damenstrüm

or⸗
dem Geſchaft Wäſche , Kleider uſw . im Wert von 3 Millionen ge⸗nären werden 60 Millionen Mark der jungen Aktien und 30 Mako , das Dtzd . 155 —32 860 ( 17301 —35 907 ) Mk . —ſtohlen hatten .

Millionen Mark noch aus der alten Kapitalserhöhung zur Musselin , 33 405 ( 36 585 ) Mk. ; Herrenmakosocken das 10

r katholiſchen Gemeinde gehöre , verbinde ; denn in allen Kreiſen kragen an einer

Kloſt

— Eigenartige Mülchverbilligung . Der Stadtrat von Jena hat , Verfügung der Verwaltung stehende St ktien im Ver - 10430 . . 23 560 ( 11 536 . —25 745 ) Mk. : ein Damen- Cheviot
0

zen enach
der

Veſachrwen Beb ,
elen

den daage dhan balte wen 151
2n l25 Prdbent ungebelen. Janttiche Allien 5000. 200h (5000 00 Jurene DanneepünneHemalggzen , wonach der Beſuch von Bars , Dielen und ähnlichen Lokalen sind vom 1. Januar 1922 gewinnbérechligt . 1400 . —1800 ( 1700 —2200 Fk . Die allwöchentlich regelma

25
N⸗

beſteuert wird . Jeder Beſucher hat den Wert von fünf Glas Bier 7n in dem Bundesorgan des Reichsbundes des Testil - Einzelhalzu zahlen . Für die Steuer haffet der Lokalbeſitzer oder Pächter . 900 Ne . 6. 55 Die dels , der „Textil - Woche“ veröffentlichten Preise sind autDer Ertrag der Steuer iſt zur Verbilligung der Milch für Minder⸗ Schaf aene
e

ls
um

103. 68 Crung der Vergleichung einer gröheren Anzahl marktgangbemittelte beſtimmt .
5

en 100 8 111l 5 Um
d Von Ser Angebote ermittelt .

4
Gerch feildrgp bg dpeach Die ſo iallſeiſce Ofuchuringer Trioüne⸗ D pt cl , ee ae , e lreisechshuns zur Schlösser . Wie uns vom Eisen - un8 über lie Baden 80780 Stammaktien sind eingeteill in 12 000 Stück zu je 1200 „ und Stahlwaren - Industriebund in Elberfeld mitgeteilt ird eee

hungen etteser , Türschol Lerband cruppe Kastensehlöeserasler über ide Aklien- Aufschläge am 23. 11. auf 55 0 ürschloß - VeWographiſ hen Kenntniſſe dieſer Redaktion keinen Augenblick im Vorzugsaktien ebenfalls über 1200 lauten . Beide Aklien - Pae Erüppes Aede ddecer, t 00 ürZweifel iſt , ſchließt die letztere ihre Betrachtungen mit dem Satz : Sorten sind den entsprechenden alten gegenüber gleichberech - Sand Cruppe 95 gans -
5

VBaden 55 dah ſpiſe 510 gilt beſondes ligt . Die Aklionäre sind von dem gesetzlichen Bezugsrechi Seee e eeee Taneauch von Darmſtadt . Mainz und Worms . “ Das genügl . dusgeschlossen . Durch ein Konsortium unter Führung der auf 46 000 Prore 1. 83 klich Ps budd kreible ibend＋e Meuſchenverluſte durch wilde Tiere in Indien . Nach den in Württembg . Vereinsbank werden den alten Arktonsren 80 % ee eene eene ee ner dende ſ kreinleipend , un
Britiſch⸗Indien aufgeſtellten Statiſtiken betrug die Sterblichkeit in⸗ Mill . & der jungen Aktien im Verhältnis von 1: 2 zum Kurse Preiserhßhung für Feilen . Wie uns vom Eeie hat
folge von Angriffen wilder Tiere während des Jahres 1921 3360 von 130 ) % angeboten , soweit es sich um Aktien zu 1200 Stahlwaren - - ] dustriebund in Elberfeld mitgeteilt Wird ,gegen 3339 im vorvergangenen Jahre . Die Jahl weiſt alſo eine Nennwert handelt . Anstelle von 5 jungen Aktien zu je 1200 % 1 Deutsche Feilenbung E. V. mit Wirkung ab 20. Worreaußerordentliche Stetigkeit auf . Die Mehrzahl der Fälle iſt Tigern kann auch eine junge Aktie zu 6000 Nennwert bezogen 1922 die Oktoberliste 1921 freibleibend wie bisher einenzur Laſt zu legen , nämlich 1454 ; auf Leoparden treffen 560 , auf Fenden . Die ſungen Vorzugsaktien werden der Zuckerfabrik schlag von 8500 Prozent einheitlich kestgesetat .Wölfe 356 , auf Bären 69, auf Elephanten 70 und auf Hyänen 10. Heilbronn begeben , welche ihrerseits ihre neuen am gleichen Berliner Metaltibörse vom 30 . November

0 Die Todesfälle durch Schlangenbiß ſind in dieſen Zahlen noch nicht Tage geschaffenen Vorzugsaktien in Tausch gibt . Prelse in Mark für 1 Kg.
5

eungef noſſen . Ihre Zahl iſt , wenn ſie auch vom Jahr 1920 zum * Aus dem Rückforth - Konzern . Wie wir hören , war das 20. %%%½ Non Aluminlum 20 Mou. . 1Folgejahr gefallen iſt , immer noch außerordentlich groß ; ſie betrug abgelaufene Geschaftsiahr der Stettiner Brauerei . -G. Aaeeer 282550 20 05 5 8885 28555
1921 19 396 gegen 20 043 im Vorjahr .

Elysium , Stettin durchaus befriedigend und es soll , vorbehalt - Siei 990 959 875 . 925 fiötteninn 6408805 7987lich der Genehmigung der Genera e ee e für das ver - N 1 1250—5 1480 5 — 4205 . 4400 4 8405Wallerſtandsbeobachtungen im Monat Dezember Aossene Geschäffsjahr eine Dividende von 30 % zur Aus - Piatendeg 129 . 180 115 120. Siber für 13. 18⸗008. 7000 15948 7680— ‚ — — schüttung gelangen . Gleichzeitig soll das Aktienkapital durch Aleminium 3270 . — 3050 . — Flatin p. ür. 19000 1
Khein⸗Pegel 28 . 77 .28 28. ] 0 . . Jeckar-Fenelſ 26. 27. 2 . . 30 . J . b 1i eAusgabe Lon 6 Fill . 4 neuen Aktien auf 10 NMill. erhöht

London . 0 botbr . Ous ) detellmarkt . n Let. für d. engl. t w 1018 46Schu erinſel . 0 . 7s . deſs taJs 10ſg 18J.1 Werden . Das neue Geschaftsſahr Ialit sich bisher befriedigend
25 2875Sehl . 2. 1. 10 .60 05,259 an . Die Gesellschaft ist mit allen Rohstoffen für langere Cupterkass 61 . 88 62 . —okel 13 — 18 . Anx 38.75 1⁵

Maxanun
15

dattereder * 12 —
3.

atlmo⸗ 24

*
Zeit eingedeckt . 90. 3 Monat 8 80 88. 8 Ann Kasss 174 15 . 120 * Kammgarnspinnerei Stöhr & Co . . - G. in Leipzig . Die 69 28 5 ona 7 f 78 . 1

25 271 % „ ſwind, - keiter . 1 Gesellschaft beruft zum 16. Dezember eine ac . . - . , der fol . de
heimet5 gender Antrag zur Beschluffassung vorliegt: Erhöhung des DHerausgeber Duuccr und Verleger . Truceret Dr Haas. MannMannheimer Wetterbericht v . 1 . dez . morgens 7 Uhr Crundkapitals von 30 Mill . % ( 28 MIIl . Stamm - . 2 Mill . 4

Direttten Ferdinden enn . o. Fr, Mannbem. aeBarometer : 759 4 mm. Thermometer : 4,80 C. Niedrigſte Temperatur Vorzugsektien ) um einen Betrag bis zu 42 Mill . % durch Ferantwortlich für Boli — PeterſenRachts :4,5 C. Höchſte Temperatur geſtern : 900 C, Niederſchlag : 10 Liten unter Ausschluß des gesetzlichen Bezugsrechts der Aktionäre für Feuilleton : Alfred Maderno; für Lokales und den ir en e .auf den am. Windſtill , Nebel , zu erfolgende Ausgabe von bis zu 42000 Stück auf den In - Inhalt : ircher : fü zei 5
— —

8 8 Inhalt : Franz Kircher ; für Anzeigen : Kark Hügel . 79
—

Mannbeim

88

888
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Jertreter . Schwabach “
1000 oldff8

eeee ,
15

oder Reisender , der Kolonialwarengeſchäöfte 22

brosse Schiftahrtsgesellschaft beſucht, 5
fuche g Söhne

7

5 intri cerem eſucht . chriftliche Angebote unter 7

— W et A. M. 2080 an Ala - Haasentein &Vog . Gediegene 894

mögl . Innenſtadt mit bald freiwerdenden
ler , Mannheim .

Tachfen
Wohnungs-Finrictupgen
kimelmöbel, polsstermöhel .

Mger Kae
gebraucht , gut erhalten ,

lungeren gevanüten

Konto - Korrent -
Buchhalter

Büro⸗ und Lagerräumen von größerem Unter⸗

nehmen zu kaufen geſucht .

Angebote unter L. M. 21 an die Geſchäfts⸗

ſtelle dſs . Blattes . B7603/06
＋

Alntele Montorte
perfekt in Maſchine u Stenographie ſowie jüngere

Kraft für Registeratur geſucht . 45350

0 7 , 81 Treppe rechts .

Perfſekte erſte
Bedeutende Tabakfabr .

Bewerbungen unter X. S. 168 an die Ge -
3 * ine ie 3

8
080

8 . — lz ſucht eine Partie zu verkauf .

schältsstelle dieses Blattes . 10394 7 Galbglhen ba. Angebote an 85885 For hochherr chaftl.Wohnungseinricht einige

kritt 4757 Schwauenbrauerei . ⸗G 2

Sin e eeee Derser Ieppiche —

85 Sekrefärin eine pfä 1 Febeuer N
Ge

Tüchti 2 ſtotte Si 110

2 . 25307 Kaüf - Gesüdhe .
—5

ſowie
eeee eeeeeeeeeeeeeceeeee

di ichz. e Steno⸗ 5
5

Kelims bei 8 U 17

8 weden . ee edder eſeeee bee ee ee u. Die Kaufen gute dudſſtäf
2 leiner . Brieiwechſel er⸗ an häftsſtelle . dauernd geſucht u. ver⸗ ( an Rudolf Mosse , Mannheſm . 97 12

—
1

ihre bisherige Tätigke 8 ann , Seckenhſtr . —4

befaß , . Mierbeiternn pfaachen 23 87464/55 Gold - SSilberchnelte guf der Dose Sfehf .

der Geſchäftsleitung au 4eg hohen Lohn geſucht Foßönes Wonnhaus
— ppppßßße . .

rbeni — — W. Dosch , H 1, 1, lme Peltes .
aus Privathand bei hoh.
Anzahlung zu kau en geſ
Angeb unter L. R. 20 an
die Geſchältsſtelle . 5346

Güterhalt . Plano
zu kaufen geſucht . Ang .
unter M. P. 40 an die

Geſchäftsſtelle . 5388

Kompieltes Beſt
Schrank und Tiſch zr
kaufen geſucht . 5868

0 7. 20, Holzz
Alte

kaum zu nöchsten Preisen 7889 48

Aäcd. Jäde. Patn I. Jueie
ZinngegenständeF eeeeee

Hessinghängelampen
Hronlenchter .

für Gas oder Elektriſch , wenn auch defekt und

reparaturbedürftig , Zu kaufen gesucht .

Angebote unzer L. J. 18 an die Geſchäſtsſtelle .

Stenotypistin
1 mehrjährig . Praxis ;

Mäddde
tagsüber für den Haus⸗
halt geſucht . *5877

Wagler , 8 6. 17, Stb .
Ordentliches

Nadchen
zu kleiner Familie per
ſofort geſucht . 5384

P 7. 17 part .

Tusammenbauef
Eisenhochbau Wersandleitef

der in jeder Beziehung
zuverläſſig zu arbeiten
verſteht u. einem größ.
Verſandperſonal vor⸗

ſtehen kann . 5
Es wird auf durchaus

bewährte Kräfte a. beſt .
Familien geſehen . Dieſen

24 PS . istals Stationàr -

oder Zugmaschine so -

fort zu vermieten . Näh .

zum solort gen Ein ritt gesucht . Ange

f bote unter F. T. 6414 an Ala - Haasen -

stein & Vogler , Frankfurt a. M EI28

rar, üohtMadeben
8 1t

wird eine aee .
esucht : Dauerſtellung zugeſich .

g :

J5 vasz Tinnsachen. A Tanengce
kauimann rillanten eee

zu kaufen geſucht . Ang . 555 — —
erb ter V. U. 195erbeen Jeſchä Ankaut von 37625 44f 10522 —25 Jahre . Gute Schulbildung it .I . K. 19 an die Ge⸗

Bedingung . Engliſche und franz . Sprach⸗ eeeeee ſſchäftsſteile . B78010 Platin alte Gold - und Silhergegenstände

8 tel !l n GESs cC ne eeeeeee u
den höchsten

Ie dTvN - te N

dena
oppenwagen g

gein ,
g

deene „ Treuhand “ - Beamter

1II f Rodelſchlitten, 6 Rexin. reileslrale . N 1. ee 1 7 Reiſen, Reſer über Chatakter zur Veriüg .

uing. Budhalter geiseartikel-Sattlel feuſen eeeeee 3

zu kaufen geſucht . Ang. 2

Für beide Poſten hat Bewerbung nur Zweck
unter I . I . 13 an die 5 0

für mllech lüchige ſtrebſame Kco 25 Jahre alt , 1. Kraſt , ſucht ſich peret Januar Geſchäftsſtelle . 8 10470 N
5 5

oder ſpäter zu verändern . Dauerſtelluung 1f
Grosse 8 14

* Junger Mann
Großfirma (auch

8 10
Oma

15
möglichſt Lindenhof oder Bahnhofnähe . Angebote

evorzugt .
1b41 nier M. J. 43 an die Geſchäftsſtelle . 5391/92

äftsſtelle chreibtise
3 an die Geſchäftsſtelle FJeneniſcher Staatsbeamter ſucht ſofort

zu kaufen ! geſ. 45298
tur Registratur . Angebote

unter L. V. 3

Ernſt Behr , Rheinau . Aaunnchen
28 Zulchriten mit Angabe des früheſten 5

2
b

Ig. Ffäulein Menrgemaner IDSSefe Wonnun
0 4 * 2rus

i
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5 Stekotppiſtin ) ſucht 3 eee laufend zu kaufen gesucht . ( wenigſtens 4 Zimmer) mit Subehör

— 21 Jahre , perfekt inſ Uhr abends 535178 Kei Watr .

— — Stenogr. , Schreibmaſch . Neb peschäftigun een u. Nacht⸗ inienha f
in nur beſſerem Hauſe . Dringlichkeits⸗

FFFFFFV u. ſämfl. Bürvarbeiten , 01
an 0 0 0 0 e Rheinische Sbhuh Ablik karte vorhanden . Preis den Umſtän⸗

1 . 0
ſe fnt 7 1 1 Ang. an Gae Neu⸗ Telephon 1605/06

den eniſprechend . 7

- 0 eb. unt . K. O. I . 4. 3 Oſthei artin⸗
9 3 4

5 ben die eſebele en de Guaitale , ger 12. Pau N , lalienische Kohlenkommissjon

I 110 Verka Lessenscftam f f b
e lische Ganseſebern enien

— 75 ich
21s

Hehlngeb, unt . X. K. 185 zu den höchsten Tagespreisen Kauft jaufend 10486 — — Argenlinten
sanhoe 5 Ult 5 50 % pbwaeröeeh

Hole! Weinhaus Gletel balstafſ ) 0 3. 8. 71 185 815 auswandernden kichti

dri der Ba an affung weit unter 1 nen !
7 AMame er - Auto Landwirt 65 5 Huac

5
b

0
Sebenprelen 90 i Izu kaufen geſ . 5284 Flaschen, Neufuchabfälle , Hasenſelle , nach Dürkheim , Kaiſers⸗ ae dort

a 2 * *
1 —4445

0
18 2

J le bll aall Alc. Han enſteln Bogter Maunhem. — 9555 Lampen, Altpapler, Schnurabfälle und Ju0l. ebre ac Auf⸗
— 60 1

2 1Teppien 5354außerdem Altmetalle nur ven ſelbſtändigen können teilnehmen bei nahme mitteilens

7
zum baldigen Eintritt gesucht . naßf ein nhnn 3 Mir, 1 Läuf

Geſchäftsfirmen kauft zum hechſten Tagespreis bill . Berechnung . 250066 Zuſchr. erbeten unter

1 Angebote mit Angabe des frühe - Hochrentabl. einf . Iinkbadewanne . 1 5 105 75 Aug. J5,17 Wünelm mmermann J3,17 Näher . Tel . 5402 . . B . 14 an

7
sten Eintrittstermines erbeten u Erüindung 1 echt Richter Steinbau ⸗ m Pruu . U 29 an d. Geſch. — — Telephon 5251 . Sösl cbüftsſtele . 57590ʃ91

6
6416 an 55 Haushaltart , 3. verkauf . kaſten , 1 ki. geöbr Hotz .

5

ogler , Frankfurt a. M. 1 Nrgeh unt , K. V . Sen Brillanten
p b, 23 7²¹

5
8 die Geſchäftsſt . 5228 [ Gold -u. Sübergegen

0 Aeues Piano Staub kamme

r die Tepnstaltantt enet ff e ee h beden 3 J m. n.
1 2 7 9 . .. W. 4 4 .

Chemischen Fabrik in Waldhof wird ! an die Geſchätel . — Kraft 71 9555

n
Grammophon

ohne Frich er
ant Ple , Grerhaltener moderner

AWe 1

—

*

Füngere Hratt ſehr bill zu verk
Pleliker , Draisſtr . 65. Kinderwagen

zu verk . Schmitt , Stock⸗
Brianten

Hlerr oder Fräulein ) gesucht . Doppelfſinte zraſtr . 28, 3. . . Alt - Goldl e

Zedingungen : Saubere Hand - ſomie eletir Lüſter zu pf 45372 ö gegen⸗

schri 5 Bauer , Rheinhäuſer . stände , Platin , Uhren Sieben Akte frei nach der Historie und dem gleichnamigen Roman von Harty Shefk .

. Gewandtheit im Rechnen . ] traße 12. part 25380 Eleg. Puppenwagen kauit zu Höchstpieisen Regie : Richard Oswald .

iger Arbeiter .
Gehrock - Anzug gr . kompl . Buppenküche ,

. Deutschlands beste Krätte wirxen mit wie Albert Bassermann , paul Wegener, Conrad

11 3905 it Referenzen sind zu beee e verſchied . Puppen verk . 59 Veidt . Liane Haid , Lyda Saim nowäa, Alfons Fryland und andere errte Künstler .

nehten 2 1 71 25 e rrendehle 1050
54 zu

e eeeeeeeeee zu diesem Film sind Kunstdruck - Broschüren Stüek 10 Mark an der Kasse erhältlich .

Sel 5 55 —Lerk. Sebete -HA2-e:
Gelt . ſchwarzes Koſtüm

28

Sch
7 *

Ahaktsstelle des Blattes . 10472

801K11 oder 2 gellbte

Itanni
zum balüigsten intri gesuent.
Angebote unter E. T. 6418 an Ala -

Haasenstein & Vogler , Frankfurt a. M.

1 neuer Gehrockanzug ,
1 Sacco mit Weſte ,
2 getr , gut erh . Anzüge ,
2 Arb . ⸗Anz. m. Sporth . ,
1 neuer Küchentiſch

2 Wiener Stühle 5317

z. verk. Anzuſ , v. —7 .1
Wüſt , Stamitzſtr . 8 IVr .

Khaben-Anzug
für 10 —12 J , wie neu ,
billig zu verk . Kirchner ,

Verſchaffeltſtr. 13. —329
Schwerer ſchwarzer

Winter-Mantel
faſt neu , für mittl . bis

große Figur , zu verk .

Wegner , Rheindamm⸗
25344 ſtraße 37 III .

Fräulein
von einwandfreiem Ruf und Charak -

gewandt in Stenographie , Schreib -

maschine , Registratur und laufenden

5 uroarbeiten , zu möglichst sofortigem

95 atritt von Holzgrobßhandlung gesucht .
8772

Selbstgeschriebene Angebote unt .

Suterh . Plüschmantel

ſirahe 54 ivr .

Fſaues Jackenkleſd
neu , ganz auf Seide , Gr .
44 preiswert zu verkauf

Holzschuh . 8

Alphornſtraße 18, 5 St .
Wollmatratzes pk.
Glaſer , Waldhofſtr . 5 5356 .

neuer Jumper ,
neuer Pelz

billig zu verk .
Luithle , Q 7. 20.

1 Schreibtisch
1 Gasherd

abzugeben . Balduf ,

Airhenlir e W
1 7880

Ein dunkelpolierter

Hleider -
scrank
zu verkaufen 8872
bei Rennert , T 5. 15 JII.

Gut erbalt . überzählige

Doppelpulte

u verkaufen . 4755
„Victoriabüro , H 1. 1.

Schwere , kunſtvolle

Renenz mmel-AMrone
für elektr . Licht , billig
u verkaufen . B7610

Wilhelm, Haydnſtr . 3/5 .

5396

J . Schaier ,0 6, 10a

Tilanten
Perlen , Schmuck -
sachen , Zähnge ·
bisse , Brennstiſte ,
Uhren u . Pfand -
scheine Uüb. Juwe -

ſen kauit , tauscht streng
teell zu hohen Preisen .

Günther - Sommer
4, 1, 2 Hiepp . G 4, 1

u. Juwelier .
879

Adnung !
40 NIK .

zahle ich für jedes Kilo
Lumpen , Alteiſen , Zei⸗
tungen , Zeitſchriften u.
alte Bücher . B7564/65
A . Boger , J 3. 13 .

Uhren , Zaunngebisse
keut zu Höchstpreisen

Uhten u. Goldwaren

faldeaml

ſtraße 32. Zu beſ . von
6 bis ½8 uhr. 55 ſtraße 120, 1 Tr . . 5347 Nontel , 05 , 2

Spieldsuer 2½ Stunden .
Wochentags tägl ' ch 2 Voistellungen :

5½ —8 und 812 —11 Uhr
Kassenöffnung schon um 4 Uhr !

Sonntags 3 Vorstellungen :
—8½ , 5½ —8, 8½% 11 Uhr ,

Bedeutend verstärktes Orchester bei
allen Vorstellungen . aueh wochemags !

Weil Lucrezia Borgia eine aussergewöhnliche Fllmschöpfung ist , ist diese sogar vom

Ausland gekauit wo

Eumtegisseure sowohl in Ameiika ,
der die Auf abe am hesten gelöst hat ,

rden . Augenblicklich gelangt seit J. Nov. dieser Film in Christania

zur Aufführung . Die Ausland - Presss schteibt :

Kristianja , Soclal Demokraten , vom 6. November 1922

Das Victora - und das Rosenborg - Theater hatten heute die Uraulführung eines

istorischen Prachtfüms „Lucrezia Borgia “ . Diese schöne und berüchtigte Frau hat viele

ltal ' en als auch in Deutschland gelocktt , aher derſenige ,
ist zwellellos Richard Oswald . — „Luctezia Bo gia “

Wude ohne Rücksicht auf die Kosten und auf den deutschen Markkurs in Szene gesetzt .

So wurde der römische Ziikus Maximus mit Plätzen für 2000 Zuschauer in der Tempel - ⸗

hofer Fumstadt tür diesen Film tekonstruiert . —— —

Kristiania , Verdens Ganu ,
Comad Veidt spiel de

vom 7. November 1922
n ränkevollen und blutdürstigen Cesare Borgia stark und

überzeugend Er sieht großartig aus und spielt elegant . Es ist also kein Wunder ; daß

er zu den Fülmliebln
1 .
innerung . Bassermann spie
gezeichnet als Bandit

8
K istiania , hristania Nyueder.

selbst wird von Liane Haid ge

jane Haid gespielt .

Der

bauten festlich und sicherlie
sind von großer fealislischier
einen Platz als einet der bes

zeigt wurden .
Frlstianla , Oerebladet , vom . “

gen unserer Damen gehöit .
Die lebliche Schauspleletin ist von ihfer „ Lady Hamilton “ in Er⸗

uu den Papst mit der richtigen Würde und Wegener ist aus⸗
Film imponiert durch seine großartige Inszeiſtefüng .

vom 7 November 1922.

Seine Schwester Luctlezia Wird von

Wintermantel u. Strick ·
5

jacke zu verk 87606 U. 80 ran 2 Alt - Gold in 5 1 ee
Albert Bassetmann ver

Ig. Rö 70 Körpeit den Papst und der sehf begabte Konra eidt den Cesate . Paul Wegener d

Awerbuch , Lg. Rötter⸗ f. Kartothek u. Materigl Silbergegenstände , Michelletto , Cesarèes Diener und Muschuldigen an allen seinen Gratene
spielt —— — Die inszenſetung ist prachtvoll die lnnen
historisch korrekt die Schlachſenszenen des leizten Aktes

Wirkung — Luctezin Borgia ist ein Film , der sich sjeher
ien historischen Filme etobern wird , die jewells hier ge⸗N 8³

Novbr . 1922 .

eRichard Oswald , der bekannte deutsche Regisseur , gleilt mit s einem neuen

Fllm zu höheren Zielen als jemals . „Lucrezia Borgia “ ist

ein Meisterwerk derRegiekunst . ein strahlender künstſerischer

2000 Bogen gutes Prachtooll . reinraſſ . Bie
1185

8 er ogen gutes 8 N0 g für den Regisseur . Keine geringere EBhie kommt

esde der Gelkaltanspinehe u . . ] Schreibpapfer ] ghpinscher ed Sbere , 5

15 an die Geschäftsstelle . B7592/96 ( Folio ) gibt ab 5385 1 Platin , alte Gebiſſe die
Alle Vergünstigungen sind bei diesem Fiimwerke aufgehoben

N Däuhardt , Krappmühl⸗ 12 Wochen alt , zu verk . höchſten Tagespreiſe er⸗

Oltersbeim, Mannheimer⸗ zielen . S97



102. Seite . Nr . 356 Mannheimer General · Anzeiger ¶Abend⸗Ausgabe) Jreitag . den 1. Dezember 19227 7 5
2 Peruaniſches Konfulai für die Pfalz . Nach einer dem Aus⸗ bung des Anſehens der Behörden beitragen würde, wird wohl nie⸗Wirtſchaſtliches und Soziales wärtigen Amt in Berlin von der dortigen peruaniſchen Geſandtſchaft man wollen , bemerkt dazu der „Pfälz . Kurier “ Diezugegangenen Mitteilung iſt die bayeriſche Pfalz dem Bereich des haftung der Kommuniſten Kumpf und Weber in Neuſtadt a. H. ach

Aufßebung einer unverſtändlichen Berorduung
ihPeruaniſchen Generalkonfuls Alfred Stübel in Mannheim zuge⸗ lief ohne Zwiſchenfall . Die beiden wurden nach Zweibrücken gebra

Berkin. 30. Rob , Der Reichsrat , der beute abend unter Vorſit feilt worden , dem bereits im Jahre 1921 das Gtequatur namens sw . Oberramſtadk , 30 . Nov . Hier hat ſich ein kaum glaublicher
des — — 1 W N N — des Reiches erteilt worden iſt .

Vorgang abgeſpielt . An Sanitätsrat Dr . Kopp gelangten ſeit 795
Neie

ee getroffene Agerdgünng wonach ſüs den Schützt Waſſer⸗ und Gasleitungen vor Froſt . Der kommende Zeit * R N —7 ＋ fbeinen Pragverſand eine behördliche Ab tempelung der Beförderungs⸗ Winter und die Kälte geben Beranlaſſung , erneut auf den rechtzeiti⸗ briefe A 8 2 75 Eic 72 Bri 4 2 105 5— mit „Die
᷑kapiere ſtattzufinden hat . Von dieſer anragt

die
Neschen den Emeuß der danden „eechutz der Waſſer und Garleftungen gegen Zangen bedrobt wirt ee e

eeeeeee Popp⸗
eine Gefährdung der angrenzenden Länder und beantragt , die Reichs⸗ den Einfluß der Kälte hinzuweiſen . Waſſerrohre , Waſſermeſſer und ſchwarze nterſuchung durch 2 — —— — Khard!

regierunig zu erſuchen , auf eine A u hebung der Verordnung Ventile unter Druck gefrieren , Gasleitungen verſtopfen , de Tie StaatsanwallſchaftRinzuwirken . Die Reichsregterung trat der Auffaſſung Badens bei umgebende Temperatur umter 0 Grad ſinkt . Rechtzeitiges Schließen

ä
—

A
5
52 Kar 07

3 Fegi 5 t gegen den Arzt die weitere Unterſuchung eingeleitet .
s wurde eine entſprechende Entſch ing angenommen . und Abdichten der Kellerfenſter und Schächte , Einhüllen der frei⸗ ba5

hwrechende Eniſchltezung onn
liegenden Rohre , Abſtellen acen e

Weemehedeen Baſer . er mamn . 30
ae Die Stadtverordneten haben te en

0
leitungen bei Froſt ſind gute , A

ilfen , deren ſorgfältige nwendung für 1923 die Hundeſteuer auf 2000 zu erhöhen . Für jeStãdtiſche Nachrichten nur empfohlen werden kann . Undichte Hähne , Ventile und Rohr⸗ weiteren Hund ſoll die Steuer —7000 betragen .
neus Dichtungsſcheibe , jedes Inſtandſetzen eines Ventils oder breiterung des . Neckarufers macht gute Fortſchritte und ſoll bis 1.

Feierliche Stille herrſchte auf dem Friedhof , ats heute mittag Hahnens , jede Beſeitigung eines Rohrſchadens verringern den Januar bereits abgeſchloſſen ſein . Inmitten der Anlage wird eine
42 Uhr die große Zahl der Leidtragenden ſich im Krematorium ein⸗ Waſſerverbrauch . Kommen undichtigteiten und Brüche an Gasrahr⸗ Anländeſtelle mit Ausladeplatz errichtet . Hier wird der Neckar ſo ver⸗
fanden , um Geh . Kommerzienrat Dr . Adolf Clemm die letzte leitungen während der Froſtzeit vor , ſo beſteht die Gefahr , daß das breitert , daß Schiffe mit 100 Metern Länge ſich auch dann noch 15
Ehre zu erweiſen . Unter der großen Trauergemeinde bemerkten ausſtrömende Gas nicht durch den gefrorenen Boden nach außen wegen können, wmenn andere Schiffe vor Anker liegen . Das rück⸗
wir neben den nüchſten Angehörigen u. a. als Vertreter des Mini⸗ entweichen kann . Vielmehr dringt es in die unteren Räume von wärtige Gelände wird an Induſtrielle und Handelshäuſer verkauft .
ſteriums des Innern Landeskommiſſär Geh. Reg . ⸗Rat Hebting Häuſern , auch von folchen , in denen Gasleitungen nicht vorhandenund als Vertreter dee Stadt Oberbürgermeiſter Pr . Kutzer und ſind . Daher iſt Vorſicht geboten . Neues daus aller WeltBuürgermeiſter Dr . Walli . Der inmitten Palmen , Lorbeer und

Hur Warnung ! Anläßlich des Tauwetters am Mittwoch haben Ngrünen Blattpflanzen ſtehende Sarg war mit Blumen und Kränzen wir wiederholt auf die Reinigun g der Gehwege verwieſen . — Eine eigenarlige Arſache war es , die dieſer Tage plötzlich die
reich geſchmükt . Schöne großblumige Chryſanthemum leuchteten in Erfreulicherweiſe wurde die Mahnung von vielen befolgt . Andere Stadt Grenoble an einem Abend für mehrere Stunden in tiefe
allen Farben . Unter den Kränzen befand ch auch ein Kranz des kümmerten ſich jedoch wenig darum , obwohl eine diesbezügliche orts⸗ Dunkelheit hüllte . Es war nämlich ein Adler auf die Leitungsdrähte
Stadtrats der Stadt Mannheim mit Schleiſe in den Stadtfarben . polizeiliche Vorſchrift beſteht . Auch in Heidelberg ſind die polizel , geſtürzt , die die Stadt mit elektriſchem Strom verſorgen , und dadurch
Prominente Vertreter des Handels und der nduſtrie wie der Bank⸗ lichen Vorſchriften vielſach von den Hausbeſitzern nicht beachtet war eine empfindliche Störung bervorgerufen . Erſt nachdem der
welt füllten die Halle des Krematoriums bis auf den letzten Platz . worden , denn nach dem dortigen Polizeibericht gelangten mehrere Adler vollſtändig verbrannt war , konnte die Leitung wiederher⸗——

—
6 0 1

9 e wa e 725 Hausbeſitzer zur An zeige , weil ſie bei dem eingetretenen geſtellt werden , und ſo war Grenoble eine Zeitlang ohne Licht .
Bibelwort im Jogannes⸗Evangelium Kap. 9 Vers 4 „Ich muß wirken Tauwetter es unterlaſſen hatten, die Ge vor i iuſern 3

e, der
launue , Aalnfend darnn werne ,

z cned girten kann ? von Schwee du beſeten en, die Gehbedehe nor ibten Hzuſen ein Muslünder , der nich ee eee
ugrunde . Anknüpfend daran verwies er auf die großen Männer

einen Tag ir Regensburg war und ſich munderte, wie billig alles f
—5 Stadt Mannheim . Wenn man die Geſchichte der Stadt Mann⸗ nz mögtichſt puhlnente perlichern . ine deingende Maßnung dur ſeine Verhältniſſe geweſen iſt , hat dem Oberbürgermeiſter

7 7
22 ce Erhöhung der Fahrnisverſicherung muß an alle Haushaltungsvor⸗ Schreiben erklärt er halte ſich nicht für berechtigt , länger als ein

beian an eeinem geiſtigen Auge vorüberziehen laſſe , dann wiſſe man , ſtände Gewerbetreibenden , Handwerker und Landwirte erichtet Tag in Regensburg zu bleiben und die Deutſchen zu ſchädigen . Als
50h der Verewigte auch zu den Männern gehörte , die in bewegter werden . In den letzten Wochen gingen die Preiſe für Aansgkmn „ E i 5 ſandte er dem Oberbür r . 10
Zelt Mannheim zur Großſtadt mitaufbouen halfen . Der Umſchwung und Wohnungsgegenſtände , Kleiber landwirtſchaftüche Fahenlſſe 5 M.ark für die enden e —

an der Jahrhundertwende war das Schickſal für Mannheim . Nicht überhaußt für allez gewaltig in die Höhe . Ein einf 0 0 1
8ſuir das außere Gewand wurde der Stadt zu enge , . Haupf. Küchenſtuhl koſtet heute mehr als vor dem Kriege eine Heitere Ecke

trlebkräſte der Geiſter , die hier ſchufen unb ſchafſten , hnten und
einfache Schkafzimmer⸗Einrichtung mit Spiegel uſm 25

reckten ſich. Und es wuchſen in großen Anlagen Fabriken um Fabri⸗ Wie unſagbar traurig können die Folgen einer ſolchen Nachläſſigkeit Dramaturgiſches Nolizbuch . Dem „Sbpuffleur “, den Blättern der
ken , ſodaß Mannheim heute an führender Stelle ſteht . Männer mit

ſein . Wer heute einigermaßen dem Wert entſprechend verſicherk ſein Meinhard⸗Bernauer⸗Bühnen entnehmen wir die folgenden Einfälle :
gewaltiger Energie und Arbeitskraft haben den Hafen geſchaffen . will , der muß mindeſtens den 500—400fachen Wert der Friedens⸗ zAus dem Notizbuch eines Dramaturgen “ : Theaterroben und lobende
Heute verabſchieden wir uns von dem letzten von jenen großen mar⸗ ſchätzung verſichern ! Kritiken werden von den Künſtlerinnen ſtets ausgeſchnitten getragen .

kanten aus —
— ee 14248 5 alec Der 8 8

——55 —8 mit 25
Dahingeſchiedene iſt herausgewachſen aus einem ſtillen lecht des

alb ſind ihre Typen ſo bekannt . — Seit im Zirkus Theater
Na — — — Heſſen und aus einer Familie , deren Mitglieder zu⸗ Aus dem Lande

ſpielt wird , glaubt ſedes Pferd Regie führen zu müſſen . — Dte beſten
meiſt Juriſten und Geiſtliche waren . Als der Verewigte nach Mann⸗ ? heddesheim , 29. Nop . Der Tabak iſt hier , beſonders in Einfälle der Operettenkomponiſten ſind ſene , die ſie in fremdes Ge⸗
heim kam , ſchuf er mit großer Energie und mit Weithlick an ſeinen kleineren Partien , teilweiſe zum diesjährigen „ Höchſtpreis “ an biet unternehmen . — Die weiblichen Stars der Ausſtattungsbühnen
Plänen . Was er der Induſtrie war , iſt bekannt . Mas er als MenſchHändter und Lager abgeſetzt worden . Vielfach hat man ſich auch bekleiden ihr Fach meiſt deshalb ſo gut , weil ſte nichts als ihr Fach
unſerer Stadt geweſen iſt, das darf heute an ſeinem Sarge nicht um geeignete Lokale und zwar hier und in den umliegenden Ork⸗ bekleiden . — Wem die Autoren mit Waſſer kochen , dürfen ſte ſich
vergeſſen werden . Er gehörte nicht zu denen , die Aemter annehmen ſchaften umgeſehen , um den Tabak ſelhſt zu behandeln und ihn nicht wundern , wenn ihre Darſteller ſchwinmen . — Ich kenne Zuen

Abſchied von Geh. KRat dr . Adolf Clemm leitungen ſind ſtändige teuere Wa ſſerverbraucher . Jede ) ( Heilbronn , 30. Nov . Die von der Stadt unternommene Ver⸗

90

e,

ee

e

ee

5

5

1

und ſie nicht durchführen . Wo er zätig war , da hat er ſeinen Mann erſt ſpäter zu verkaufen . — In der Nacht vom letzten Montag auf Othello⸗Darſteller , der auch im Café ſeinen „ Schwarzen “ ſchulbie⸗
geſtellt . Es war ihm nichts zu viel und darum iſt ihm auch alles Dienstag wurde einem Landwirt in . Großſachſen ein wertvolles blieben iſt .gelungen . Unſere Stadtverwaltung verdankt dem ntſchlafenen un⸗ Pferd aus dem Stalle geſtohlen . Vermutlich iſt dasſelbe über Weiterdi ſinachrichten
endlich viel . Er ſchuf mit jenem großen Oberbürgermeiſter , der Heddesheim gegen Mannheim transportlert worden . Von den enMannheim groß gemacht hat , das äußere Gewand . In jene Zeit Tätern hat man bis jetzt noch keine Spur. der bodiſchen Landeswerterwarte in Karisruhe
kält auch lein polltiſches Wirten . Als das Deuiſche Reich 1870071 Weinbeim . 1. Dez . Aus einer hieſigen Lederfabrit wurben Dedadengen dadüger Wenerſtelen ( n mortens ,
zuſammengeſchmiedet war , war er ein lauße Mann von 25 Jahren . gedervrräte in Werte von mehreren Millionen Mark Faff Teſſrd
Die große für das Reich glühte in ihm . Wir können geſtohlen . Unter dem Verdacht der Taterſchaft wurden bis ſetzt S⸗ dencd oera⸗/ ene

J e⸗
er perſteben , daß gerade Dr . Adolf Cremm in Bismarck nicht nur 15 Perſonen aus den Bezirken Weinheim , Schriesheim und 5n

mere S mafger
Vn Hergs ſah , ſondern auch den Menſchen. Dieſem Mann iſt Dr . Heidelberg verhaftet . Ein Teil der geſtohlenen Ware iſt wieder Zur

— —
— —

Flemm treu geblieben in ſelnen Gedanken bis an ſein Lebensende . Stelle geſchafft . — Von einem ausfändiſchen Landsmanne wurden Werthelm . . — 3 — ſ 5
Es iſt deshalb auch zu verſtehen , daß eine ſo markante und in ſich für die beiden Finderſchulen des hieſigen Evang . Frauenvereins örelie 805 6 5 1i

abgeſchloſſene Perſönſichleit mit der neuen Zeit nicht ſo ohne weiteres 150 000 Mark geſtiftet .
25 1 4 5 5 5 ——

Aulg wurde, daß die neue Form des neuen Deutſchlands ihn eine
Badenweiler , 29. Nov . Die Arbeiten im Bergwerk ſchreiten Billingen . 780 769 1] 5/ —0 8W leicht hedei . 5

Saet düſodee , mit der er nichts anzufangen wußge . Der Geiſtiche
tüchtig vorwärts . Dſe neuerrichteie Erzwäſcherei in Se ringen iſt nun Penbere Jof 1 ſer — 1 —3 — ſftin d 0

kedachte ſodann der kreuen Pflege , mit der Pr . Adolf Etemm ſtels in Belrieb und es wurde bereits der erſte Waggon reines Erz ver⸗ e ee ee e e
umgeben war .

WN. „% „„
Es folgten hierauf eine Reihe von Kranzulederlegun⸗ e

25en . Junächſt ſprach als Vertreter der Techniſchen Hochſchule Lörrach, 30 . Nov . Der Brombacher Raubmord iſt noch nicht Allgemeine Witterungsüberſicht
ammſtadt , Prof . Wöhler , der die letzten Abſchiedsgrüße der aufgeklärt . Der ermordete Ratſchreiber A. Fingerling hatte abends ;

üd⸗
Hochſchule überbrachte .

Doupaldd⸗ Abſchiedsworte fand Bank⸗ in einer Wirtſchaft unter dem Einfluß des Alkohols erzählt , daß er aee 1 0 5 ee 2 90 5
Rrektor Theodor Frant⸗Berlſn , der namens des Aufſichtsrats und viel Geld bei ſich trage . Am anderen Morgen wurde er alz Leiche

ſchwarzwald behauptet ſich noch leichter Froſt , ſo daß ſich die Schnee⸗
Borſtandes der Zellſtofffabrir Waldhof , der Papyrus - ⸗A. ⸗G. wie der im Feldteich der Brombacher Weberei gefunden . Das Geld war ge⸗

ord⸗
Bahn , und Jmmobilien⸗Geſellchaft Waldhof in bewegten Worten der raubt . Es ſcheint , daß an dem Raubmord mehrere Perſonen beteiligt 5 e eee 7 955

r. miegef
f Frankreich reich äufer vor, de

Trduer imn den verlorenen Freund und Führer Ausdruck perlieh . ſind .

mäßige Niederſchläge bringen wird . Die Temperaturen werden ſich
Er gelobie , die Werke im Sinne des Verſtorbenen weiter zu führen . ich weſemlich 5 —Rechtsanwalt Dr . A1 !

ee Geſellſchaft „ Räuber⸗ Nachbargebiete
Dorausſichtüche Witterung für Samstan bis 12 Ubr na

e ede e ecace wute en de k. n e d Seee , Jun , 2n gn 5 aunch ,J Wergehen der „ Wei üte , megige Wiederſchläge ( achſchwar ald Sanet ,
Auſſichtsratsvorſizender der Badiſchen Bol ſtoff . ub Pa efabrik Kommuniſten in Lambrecht wird noch mitgeteilt : Die Verhaftungen onſt Regen ) , Temperaturen ——0 verändert (Froſt nur in den
u Oberteroth⸗Gernsbach . Prof . Dr. Ernſt In . Wiesbaben dankte 125 Aane und —5 WN Sahndez in Lambrecht löheren Laan des Gebirges ) , weſtliche Winde .

dem
Hoiſenenen für deſſen Arbeitstreue namens des Aufſichtsrats

und Kumpf und Weber in 1 adt a, 5 . Anordnung der

Schneebericht :
und Vorſtandes der „ Rhenania “ , Perein chemiſcher Fabrilen . ⸗G. 15

K
ee weil Zweifel beſtanden , ie Angeklagten am0 f

ember vor dem Schwurgericht erſcheinen würden , vor dem ſie Feldb 70 Zenti „ leicht — „ weſtl.

Aachen , während Direktor Wöhler namens der hieſigen Zweig⸗
1 uſammen mit fünf 13 wegen Winde, Skibahn — Weee ü ee nenmiederlaſſung dieſer Geſellſchaft dem Entſchlafenen einen kurzen Nach⸗ zuch au verantworten haben . Von der nee Verhaſtung Königsſtuhl : 8 gentimeter .

wuf hielt .
des Schicketanz hatten die Lambrechter Kommuniften vorher Kennt⸗

Hunluch ⸗ 60 —70 Zentimeter , — 1 Grad , Nebel , Skibahn gul

Unter dem Gebet des Geiſtli und unter ſtimmungsvollen nis erhalten und beſchloſſen , die Berhaftung zu verhindern⸗ Als dann biJarmonitunklängen ſenkſe ſich der zum Flammengrabe . Der vormittags die Gendarmerie in 5 Verſtärkung 22 Kwangeg⸗ 25 ZJentimeter , Tauwetter .
Stgen des Geifllichen beſchloß die von meſhevollen Klöngen um⸗ don guswärts die Verhaftung vornahm , ergn en bie Kommumiſten . Hornksgrinde : 80 ntimeter , leicht verharſcht , nordweſil ,

rahmte einſtündige Trauerfeler. eu . die Freilaſfung . Daß dieſer nerunglückte Verhaftungsverſuch zur He⸗ Winde , Nebel ; Skibahn gut,

5

1f

15

5 7

—

17 . Sie Anadundl : Sie klaſchte in die Hände . „ Esiſt wahr ! ; ſprechen Sie nurf Sie bemühte ſich noch den leichtenDie lachende Maske Es iſt wahr ? Ich werde engagiert ? Ton beizubehalten . Aber ſie war doch ſtark verwirrt durch ſein1 „ Und er wollte es auch gleich Hoppingets Frau eröffnen laſſen . ganzes Weſen .
Roman von Paul Oskar Höcker

ie unbein zande Reide Partleen herausrügen . er wil , ſcheints , „ ch weiß es ſelbſt nicht . dch möchte ſetzt recht herzlich zu Ihnen
Copyright by J . Engelhorns Nachf . die Halbgottſtellung der beiden gründlich revidieren . “ ſrechen. Denn — ſehen Sie — das ſoll nämlich . Nein , gucken

17
Machdruck verboten ) „ Und wenn ich nun morgen in den Kritiken heruntergeriſſen Sie weg , gucken Sie mal da durchs Fenſter . . . Das ſoll nämlichFortſetzung) ſwerde ? “ ein werden .

5 5
e zuckte zuſammen . un rührte ſie ſich eine Weile gar nicht .

- Gottlob — Sie ſind . ſo guter Haune . “
a eeee Glück . Exzelenz kann doch die

Er ducdele — nicht , daß ſie ſich Mehrmals brehle er855 allem das eine : der Hoppinger hat ſeine Waiſchen weg . “
1955 aete

33 ihren Kopf mit ſanfter Gewalt wieder dem Fenſter zu .
„ Aber nein —! “

15 Sie lachte . „ Na , n 5 liebe inen niß . 75 ̃ 910 er117CCCCC % % % % ͤC ̃̃pFrau iſt abgereiſt , da hat er einen Rieſenmut . Wie ich ihn ſo auf
Sii5

ſeer hatte iore Hünde geastemne Es war der pure Ggolsmus .
Sie immer wieder vor neue Aufgaben ſtellen Nicht nur künſtleriſch.

berdeiſernen Treppe hin und her lappen höre , da jugt mir ' s gleich Sie ſollten und mußten nächſten Winter an e
Menſchlich , möcht ich ſagen. Das kann ſte nicht ,

in den Fingern . Na, jetzt kennt er meine Handſchrift . “ um . Ich will Ihnen ein Geſtändnis machen . An .
Sie„ Ein Geſtändnis ? “ ſagt ' ich mir . Aber ſie ſchaffte es doch . Jetzt muß ſie verſagen . S

„Ach, das hätten Sie doch nicht tun ſollen . Wenn das eine 5 6 f 0 75
11

15 85 * „ Ja . Alſo . Nun kommt ' s . Ich bin nämlich ein furchtbarer hat ' s gezwungen . da iſt ihre Grenze . Sie iſt über ſich hinau

Rauferei gegeben hätte . Wie häßlich —!
Weiberfeind . Wiſſen Sie das ! ? ß

gewachſen . — Und jetzt endlich weiß ich : ein ganzer Kerl iſt ſie.15 5 uni 5 andere
127

im

—0 0 55 Je ſah
—5 ee W 12 50 9

Stolz und doch nicht eitel . Ehrgetzig und doch kein äußerlicher
Juſtitut mit Engländern zuſammen aufgewa ſen . ie nehmen „ Ich ſchwör Ihnen : in Gedanken on die Frau ge⸗ her . ' ſcheit

ſchei innen
immer gleich Boxerſtellung . Da lernt man ' s , ſich auf die eigenen haßt , die ich mir einmal nehmen würde . “ Siteber . Gichen Ound doch nicht nar glecheil , ſondern da drin

5 in
Fäuſte verlaſſen . Aber ſchwatzen wir doch nicht mehr von dem „ Sie brauchen ſich doch gar keine zu nehmen. “ 82 eſchaurig⸗traurigen Gralsritter . “

„ Rein Ich brauchte nicht . Aber ich tu ' s . Ich kenn ' mich . Und
iſt ja lang nicht ſo pübſch und verführeriſch — nicht hergucken ! —

Sie lachte . „Boperſtellung nehmen Sie manchmal auch gegen ich hab mir geſagt : Du heirateſt nicht , ſondern du wirſt geheiratet wie die andere , die Dumme . Aber der Teufel ſoll mich holen , wenn
mich . Wiſſen Sie noch : das erſte Vorſingen damals ? Das war Verliebſt dich plötzlich mal in irgend ein hübſches Müdel — ſofort ich je wleder Holla , ich ſoll ja nicht gleich boxen !
lichts . Gar nichts . Abſcheulich war ' s . Blutleeres Konſervatoriums⸗ taucht eine Schwiegermutter auf mit einem transportablen Standes⸗ Sie hatte ſich jetzt zurückgelehnt und beide Hände vor die Augen ,

mädel . Hochſchulgänschen . Murr wollen wir haben . Packen Sie amt in der Weſtentaſche — und der Thomas Brandt iſt ein unprak⸗ gepreßt . Es war ihr ſelig zumute , und doch hatte ſie Angſt . Gerade
uns . Mitzittern müſſen wir für Sie . Nopotnik , haben Sie mit⸗ liſcher , unbehilflicher , weltfremder Burſch und fällt richtig darauf wie ſein Ton wechſelte: zwiſchen innigen , warmen Herzenstönen und
gezittert ?“

herein . Wird rettungslos getraut — und dann wird er bombenſicher der burſchikoſen Rauhett , mit der er ſich ſelber weiterpeitſchte.
„ Ja , ſa , ja . Gut behalten . Aber noch was hab ' ich geſagt . unglücklich . Denn das Mädel iſt natürlich ganz zußerlich und ober⸗

Hitzigſtraße — R chſtraße. Jetzt kammt gleich die Brücke .
Guünteſſen . Lieb ſollen wir Sie habenl , Sehen Sie , flächlch aununtaaſch b ſe mie ein Leientggen leer in Hien und e ee Alſe

n
2 *

und heut iſt Ihnen das gelungen . Es hat da innerlich mitgeſchwungen . leer im Herzen Kruzitürken , ich ſag “ Ihnen : gehaßt hab ' ich
5

755 ee 80 rf aß 0 .
0

177 1＋
Gelt , es hat ? Na ja . Und ich bin überzeugt : der alte Novotnik das Weib , gehaßt ! “

1950 5 reb 1 5 5 0 5

hat gezittert . Und unſere verehrliche Exzellen ; Ja , ja , Fräu⸗ Er machte ordentlich verzmeifelte Augen. Tragikomiſch hörte 15 55
0 8

e 0 5 * 0
956 nochee

geben Sie ſchon wieder in Boßerſtelung - ee ee heſt die Handund bleesumd Eruſt nieht zu umterſcheiden .
e benan ſich und küßte ihre Hand . „Rein , die Gefahr iſt Ia zwei gute Kameraden Hofſentlich auch verſtändige Kollegen bert *

daſeins bin ich dagegen gefeit . “ 5 Fortſetzung folgt ;
4

1

5
bar , IAlch „ machen Sie⸗ lett übermunden . “

unten am Theater . — Aber menn die Hella mir mas zu ſagen Fetſch bloß en 0 a Abe 7N 4 „ Die Gefahr — daß Sie ſich verlieben ! “ vfelleicht, dann —. dann wär ' s ſchon beſſer, es geſchieht , bevor„ Nichts meiter als : Engagieren wir , Herr Kapellmeſſter , wie7 “ „ Ja . Die Hübſche , Dumme , Oberflächliche , die kann mir nichts vorn die vielen Lichter ee dann ſo hell
15 WagenAnd ich natürlich darauf : Ums Himmels wilen nicht ! Ich kann ſie mehr anhaben . Ach , kleine Hella — für den Reſt meines Erden⸗ machen , daß man von der Straßenbahn aus hereinſehen kanndoch , nicht leiden ! “F.

—
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Börsenberiente
Frankfurter Wertpapierhörse

Frankturt a. . , 1. Dez . ( Drahtb . ) Die aubenpolitische
age , die man in den letzten Tagen mit Sorge belrgchtet

dalte , schien einer besseren Auffassung Platz gemacht zu

u, Worauf auch besonders in erster Reihe die Ab -

— — 8

Schwächung der ausländischen Wechselkurse zurückzuführen

t . Der Dollar Wurde anfangs mit 7600 gehandelt , spaler

— 7400 700 - —7300 . Der Effektenverkehr sröffnete pichl in

— sonst gewohnten regen Geschäftstätigkeit , sondern es

nachte siell verschiedentlich eine abwartende Hallung be -

merkbar. Die Kaukaufträge , welche vorlagen , erstreckten

aen. in der Mauptsache auf Spezialbapiere des Kassa -
Maustriemarkies . Man bemerkle aufünglich verschiedentlich

Reakisationsbedürtnis . Am Montanmarkt war das Geschäſt

8 berschlesischen Werten ruhiger - Oberbedarf , Caro und

Celsenkirehen setzten niedriger ein ; für Buderus , bestand

—. — Interessze . Mapnesmann latzen Schwach . Von Elek⸗

teobabieren gaben X. E. G. und Schuckert eiwas nach ; Fel⸗

ſen & Guilledume kester . Eine bemerkeuswerte feste eudenz

Dgten einige chemische Aktjen . Es kraten nöher in den

Lerkehr : Griesheim ( plus 300 ) ; Badische Authin behauptet ,

Zuckoraktlen begehrt und höher . Von den Aktien der Ma⸗

zehluen - und Mefallwarenfabriken lagen Daimler , und Klexyer

r . Sehr gesuchi sind Muschinenfabrik Dingler und Rie -

Wiger . Auf dem Bankenmarkt zeigte sich Nachlrage nach

Lavrische Hypothekenbank . Stärkere Kanklust bemerkte man

u Frankfurter Hypothekenbank . Auslandsrenten bel beschel -

enen Umsätzen Kurssbschwächungen . Niedriger Wären

kolllürken 5750 . Schantungbahn gesuchi , plus 300 Prozenn

5 Freiverxehr waren vorübergellend NMever Lexul begehrl .

— nannte einen Kurs vou 7050 . Lest lagen uuch Kabeh .

Woerk Rherydt 37004000 . Man nannie ferner : Piag 1600 , Wia

250250 . Mansfelder 50 %, Hansa Leyd 90 uud Becker

Nokle 3500 - 36 %0 , Der Einhelismarkt ist verhältnismäßig uls

ehr kest zu bezelchnen . Zum geringen kell büßten aber auch

Imige Papiere ein . Es liegt nur geringes ängebol vor . Be .

. Waren u. a. Lederwerke Spickarz , Sinaleo und

aAdeni⸗ .

Berliner Wertpapierbörse
Berlin , 1. Dez . ( Eig . Drahtb . ) Die Börse war heute

Nneigt . die außenpolitische Lage etwas ruhiger Aukzufassen .

4
ie Dovisenkurse Fingen infolgedessen Wulter zurück . Nach -

der Dollar gestern abend mit 7800 geschlassen halte , War

— Nurs heute morgen 7400 und an, der Porse 7500—7250.
50 Tendenz am Wertpapiermarkt litt anfangs unter den

Scwierigkeiten der Limiterneuerung . Die Borse selhet peiste

Nieder anfangs zu Kealisatiouen , wWöhrend das Publikum

ungesichts der ucuen Prelserhöhungswelle vud der vielen

Fehwebenden Kombinationen neue Kagufaulträge gesandt
lalte , Wobei es die noch relaiv niedrig stehenden Werte be -

vorzugte . Die Valutapapiere waren auf den Dollar⸗

chckgang überwiegend schwWächer . Bald nach den

Asten Kursen War die allgemeine endenz wieder ausge -

Sprochen fest . Am Montansktionmarkt stlegen Bochumer um

e Prog . , Gelsenkirchener um 500 ' roz . , Rheinstahlwerke

Um 300 Proz . Andererseits verloren Harpener 4000 Proz . ,

könix 2500 Proz . , Riebeck Montan 2000 Prez . Bei den Ober -

chleslemn erhollen sich Oberbedarf um 1250 Proz . , Laura -

Aütte pius 600 Proz . , Wwübrend Kattowitzer 1300 Proz . niedrl -

gor einselztlen . Kaliwerke wurden durch die neuen Preis -

erhöbungen stark nach oben beeinflußt . Heldburg erveichten

en Kurs von 7300 , Mansfelder 5925 , Hallesche Kali 4900 .

Anikawerte waren zunächst etwas schwüächer . Im Mlektro -

marbte Waren Akkumulatoren 2000 , Siemens & Halske eben -

soviel fester . Felten & Guillenume plus 700 Proz . Am Markte

der. Speslalwerte gab es wWieller eine Reihe starker Kurs -

Welgerungen . 8o dewannen Orenstein & Koppel 3000 Proz .

ügsburger Nüroberger Maschinen - Fabriken 1500 Proz . ,

lahnoversche Waggous und Schubert &. Salter 1000 Prox . ,

Stektiner Vulkan 700 broz . Audererseits vorloren Stöhr

Fammgarn 500 % Proz . , Norddeufsche Wolle 3000 Proz . w

Kurszettel
Praukkurter Notenmartzt 1. Dez

Tebelesseets neten 50
C e Pg esteugg 5 .— 788 . — Ugb . 3

Waaene 32⁵ 480 50 Raun 8e 1 1228. — 4255
5

e
eee 8 ee 5 1405 , 14185
K 69 „ r „ Soehweulsoke . 1 —

0
ſtenfsohe 115 3 925 88

Techeebd-Stobak. 24 % 80 243 7
Seterreloh abges 10. 5 uUngariscgs 287 . 55

Frankfurter Dividenden - Werte .
Babk - Autten .

1 29 . 129. • . 1

eJant f Bring
170

J. Verefnedt
850

bein Kxp. - . 48

Zayr .⸗Gr. W. 7⁰⁰ 200 Pieg. Fegelle 99993
00.

8. Le

98. Hxd .u. W 2 7
resdn . Bank 249 )

8r . ante Erkk. yp . - Bk. 20 M

e
Zarmat Pank 7969 14 d . . 0l.
Dene Bank

77080 50
990 05

. Stt Bank 1 8. Cr- Anst1 9138„Sttekt - uW. 1000 380 Ffa. Hyp. - Bk. 6
Bergwerk - Aktien .

Lad nnr . 0 18800 — arp . Sergb . , 58000 58 20%0 Fhönix Bergdb. 16 500 17200
608s daſ ee 588 f de 5 5

Tun , gw. 18800 56750 Ahe . v. 10500 J80
Gelsent . Sg, 3500 24800 e 11300 J80

5

„ dußst 3800 4000 da .E. ind. (O. 8980 8580
Transport - Aktien .

Febpng 2 288 e 119 2300 2375 Ceststtomb “ — 2

. A Paketf . 300 32 Dest. ⸗U. SB . Aan C. 88de —. 4000

Industrle - Aktlen .

Handelsbſait d
— — Dc —

Nannheimer
Sohiffahrtswerte gewannen Deutsch - Australier

700 Proz , Paketfahrt 300 Proz . , Lloyd 100 Proz . Während

Hamburg - Südamerika - Linie 500 Proz . einbüßten . Am Bank⸗
aktlenmärkt setzten Handelsantelle zunächst 400 Proz . niedri -

ger ein , dagegen stiegen Deutsche Bank um 100 Pros . Sehr

erregtes Géeschäft hatten die petroleumwerte . Deutsche

Erdbl stiegen auf Gerüchte über ein hohes Bezugsrecht um

20000 Proz . Am Markte der Valutawerte Waren Canada um

1500 abgeschwücht , Bagdadanleihe I plus 5000 Prog , anderer -

seits gingen zurück , ungarische Goldrente um 300 Proz . Ana -

tolier um 600 Prez . Koleuialwerte Waren durchaus

schwächer . Die Zprozentige Reichsanleihe erreichte auf neue

große Aualandskäufe den Kurs von 1000 . Im Verlauf setztea

Llötzlich starke Käufe in oberschlesischen Werten ein .

Laurahütte und Caro zogen daher scharf an , ebenso Handels -

anteile . Deutsche Waffen verdoppelten plötzlich ihren Kurs - ⸗

stand , indem der Kurs von 12000 auf 28 000 in die Höhe

sprang . Der Kassaindustriemarkt War überwiegend fest .

Deuisenmark !
Mannhelmer Devisenmarkt , 1. Dez . Glittellung der

Mitteideutschen Creditbank , hier ) : Neu Work 7709 ( 7700 ) .

Holland 3040 ( 3100 % London 34230 ( 34500 ) , Schweiz 1440 1435 ,

Paris 392 ( 535) , Italien — ( .

5
Frankkurter Devisen

„ Prankfurt à. . , 1. Dez . ( Orahtb . ) Die Devisen
schwächten sich im Frühverkehr abz; später war die Kurs -

bewegung unsicher und die Kurse gaben tellweise nach . Im

amtlichen krühverkehr trat dann eine mäßitze Befestigung

eln . Das Geschäft blieb aber ruhig . Im amtlichen Frühver -

koht wuürden falgende Kurse genannt : London 34000 ( amtlich

33500 ) , Paris 520 ( 52274 ) , Brüssel 465 ( 470 ) , Nework 7650 bis

7550 7402½ , Tlelland 2080 ( 2900 ) , Schweiz 1410 ( 137276) .

Italien 350 ( 355 ) .

Markte der

Aantioh . J8, lt. f. 20 .U1. b. . 12 J. . 12 Amtſten 6. 30 ,fl. B. 30 .1l. b. . K2. . 1. 18.

Ralland 3097 3112 269 2907 Lorwegen 1437 3 41 1224 1

Zeiglen 501 82 474 497 Sohweden 27 2683 1985 1836
Londen . . 3491f 35097/ 2341 % 3358 . felsingtors „ 1 2

barls . 5 f 3 dew- Vock %% öer J Jag !

ee e e e e
Spanlen . 195 * 52 7Sudapesl . 3. * 3. 8

liallen 384 923 35Frag 192
248 545 245

bünemark 1821 1528 1522 1589 % ram 10 103 — —

Berliner Devisen

Amtlioh 20 .l. 1 31 .ft. G. . 12 B. 1. 2 ][ Amtitoh 670 fl. 30 . f. 12. . 12.

Rohang 3057 3022 29 2942Peris . 543 4 526 528

Eüen. - Alres 2687 2372 2723 224˙ Sohwelr . 14485 1439 1481 1488

Urbssel . 498 0 498 Oispanlen 1192 112½ 1755 350³
Egeistanls 147 1470 1331 1838lan 3890 379 3883 3799

Lopennag . J51 1578 1811 1815 Rlo de lan . 95 96¹ 9 7
932

Stookbolm 2079 2090 91 4 2032 Fien ahg. 15. 02 1808 1½ 16 . 13

Nelsingfors 483 104 1810 11 . 0rag . „ 244 249 24 245
itallen . 31 / 355 368Zugapest . 716 74 88 . 38

Londan . 24711 34887 9550 3388 Zofſa 57 . 10 57/0 56.85 8775 %

dew. Tor: 7530 7859 7630 7568 lugossavlen 102 10 103 104

New . Vork , 1. Dez . Die Reichsmark wird aus New Lor

im Augenblick ( . 10 Uhr nachm . ) mit 7320 gemeldet .

Kurse der Federal Reserve Bank , New - Lork

hn Reparstionslleterungen meien Verkeh , nach Brankteich .

5 FF
N NN

1 95 aane e Jondmart 1 Gotdmark
franzos. e port „ Sbaplermat ! 785

1022 Nunen Ftanken Eskudos
e Dollar

22 . 11 . 3,318 . 501ʃ 5,489 151731 0,238316293815

28. 1 %/᷑ %%/ 5,4 % 1886968 desgl .

Wochendurchschnittskurse 6. bis 11. November 1922 .

3 2010 1538½767 Adesgi .

Rheinische Credithank , Mannheim . In den letzten Tagen
hat ein Feil der süddeutschen Presse Mitlellungen gebracht ,
duß zwischen der Rheinischen Creditbank und der Deutschen

Bank Nusionsverhandlungen scbweben . Wir sind von der

Verwaltung der Rheinischen Creditbank zu der Erklärung

mächtigt , dah weder an den Gerüchten , die ron einer Fusion

— —

enerel - Anz

en , noch von einer soustigen Kombination irgend

— —— —é

des Mannbheimer General - Anzeigers

eiger
etwas wahres ist . — Wir haben diese Gerüchte , die nach

Unseren Informetionen von vornberein nwahrscheinlich er -

schienen , in unserem Blati nicht registriert .
Verein Creditreform E. V. Mannbeim . In der am 2 .

November abgenaltenen . -V. erstattete Herr Hermann

Sauer den Geschäftsbericht für das Jahr 1921½2 . Wie die⸗

zem zu entnehmen ist , hat der Verein eine sehr ünstige Eyt⸗

Wieklung aufzuweisen . Die Mitgliederzabl hat die

Zahl 1000 überschritten und auch in den übrigen Abteilungen ,
wWie in der schriftlichen und mündlichen Auskunftserteilüng .
ist das Büro immer jebbaft in Anspruch genommen Worgen .

Es handelte sich dabei nicht nur um Kreditfragen , sondern

um Erkundigungen über die Leistungsfähigkeit der Lieferan -

ten und um Feststellung geeigneter Personen für Vertre -

tungen sowie um Adressen vou Abnehmern und Lieferanten .

Das von dem Verein für die Mitglieder kostenlos betriebenc
Mahnverfahren weist Wieder sehr te Erfolge auf .

( Im Verbande Wurden 88 Mill . Mark Forderun angemel -
del und davon 36 Mill . Mk . geordnet . ) Für den Auslands - ⸗

zins wurde die Organisatien Weiter ausgebaut und es wWer⸗

den heute zum Tell wieder Geschäftsstellen in den bisher uns

feindlichen Stasten unterhalten . Da die Zahlungsschwierig⸗

keiten und Ronkurse im Auslande sich außberordentlich ver -

mehrten und das Verlustrisko im Auslande stark gestiegen

ist . machten sich zahlreiche Kredit - und Kontrollanfragen

auf das Ausland notwendig . Nach Ban ens des geschäft -

lichen Teiles hielt der Vereinssyndikus Herr Rechisanwalt

Dr . Jordan einen Vortrag über schwebende Eieferungsver -

trüge unter dem Einfluß der Wirtschaftlichen Umwälzung im

Lichte der Rechtsprechung . Hieran anschlienend kamen nech

Steuerſragen der Gegenwart zur Behandlung , die bei den An -

Wesenden größtes Interesse erweckten . Der Vorstand seta

sich aus den Herren Alfred Stoll in Firma Ludwig & Schütt -
helm , Rechtsanwalt Dr . Jordan und Herrn Wilhelm Lampert

sen , zusammen .
e Vereinfachung der Außenbhandelskontrolle . Die Be -

schaftung von Ausfuhrbewilligungen bexeitete bisbher für die -

jenigen Geschäfte , die sich nichl auf eine ganz bestimmte

Art von Waren spezialislert haben , erhebliche Schwierig⸗

keiten . Bei einer aus Waren verschiedener Art bestehenden

Sendung mußte wegen eines jeden Gegenstandes diejenige

Außephandelsorganisation um Erteilung einer Ausfuhr -

Fanene angegangen Werden , die für den betreffenden

Gegenstand allein zuständis War . Der Reichsbund des

Textil - Einzelhandels hat , wWie die „ Textil - Woche “ erfährt ,
eine Kenderung dieses Zustandes bei der Außenhandelsstelle
für Texülwirtschaft angeregt und nunmehr die Mitteilung

erhalten , dah die Aubenhandelsnebenstelle für Bekleidung

im Einverständnis mit den anderen beteiligten kachlichen

Aufenhandelsnebenstellen die Federführung für Sammel -

anträge aus dem Textilgebiet überpommen hat und bereits

ſetzt durchführl . Dieses Verfahren , bedeutet eine wesentliche

Erleichterung für die beieiligten Kreise .

Waren und Häarkte
Berliner roduktenmarkt

„ Berlin , 1. Dez . ( Drahtb . ) Infelge der erneuten Rück -

gänge der Devisenpreise ermäßigten heute am Produkten·
markte die Käufer ihre Gebote . Die Preise stellten sich in -

folgedessen niedriger als gestern . Für Weizen waren die

Prélse aber behauptet ,weil für die Reichsgetreidestelle voch

Eindeckungsköufe erfolgten . Für Roggen hat von dieser

Seite die Kauflust vorläuſig aufgehört . Für Gerste Waren die

Käukfer vorsichtig und Hafer wird im Berliner Konsumge -
schält billiger abgegeben , als sich auf Grund erhöhfer

Frachten einkaufen jäßt . In den übrigen Artikeln hat sich

nicht viel geändert .

Haas ,Herausgeber , Drucker und Verleger : Druckexei Dr . Man

General⸗Anzeiger , G. m. b. ., Mannbeim , g 6, 2.
Direktion Ferdinand Heyme . — Chefredakteur: Kurt Fiſcher.

Verauttwortlich für Poflitik : Dr . Fritz Hammes; für Handel :
für Feuilleton : Alfred Maderno ; für Lokales und den übr !

Inbalt : Franz Kircher : für Anzeigen : Karl

us Peterſen :
en redaktionellen
ügel .

Ber iner Dividenden - Werte . Frankfurter Festverziusliche Werte .

Transport - Aktien . e) Inländische .

29 . 1. 29 . 1.
7

29 . 1. 29. 1. 29. 4.

Sohantungbadn ArgoDempfsch . — Feradd, Lloys, 2375 25 1550 9 — — —. — „ Anl. 25

aug,Lg. d. Bir. 239 —09 .aetr, Jammf. 6809 7599 Ver. Eldesh 22977858 455
1 von 125 —. — —. — — 85

Sndd Haenden e — e. dg . Ank. Palik . 319 44 . t oiktrWert . —— — — % „ 1 —. — L . e 0 1856 „

Epee 10 209 2035 95 ande 1108 1 . %0% „ 189 . en Eisend . -Anl. 1 * —25

Altm ,and Ohig „ ans . Dampfson
0 % „ „ des ſ „ . ene . — —

3ůõ70 Deiee 385 — 5

Bank- Aktten . —. — . been - Ffe,Frlor

arpege eher . , J0 4085 Bege . 3509 7709Jte bregp . 1680 1675 5% Hiehn fdedg . 80 8⁰ e 198. — 488550
Zerl. Rand, Ges. ! 18600 Olek. Cemmand. 300 5460 dattonatbk . f . 9. — „ſ de, unk 1823 — 360. — d0ſo llossen v. 8g u .06 150 . — *

Somem g, rlrbE . . . 200bcesaner Jant 2857 — gesterr . Kredſ . 42 120 3½%% PaoR. Refehsan. . — 260 . — %, abgest —

Jarinsk . Bank 1750 1800J Aoſaing. Mrbibb. 450 250 Getehsbank . . 1210 135 9 40. 25 75 305 Aebr 8. e30%l . elehs - Sohatza . . 50 %sdohs . 8t . - An ! . v. 18

Industrie - Aktien .
1 380

AcguundFabrlk 13000 18mf Seremenn Elek. 3890 3800 Chem. Heyden . 6389 289 1035 N 2 50 85 e e
Adise & Opbenh 300 3000 Sel. Anß. Masoh. 4055 5200 obem. weller . 7090 78 %0.

Schn 2 — 10 80
Adlerwerke 2000 200Sernner lektr . — Obem. Alhert 40805 10 400 15. 9570 9 3 1¹

1 95 10 1204
Ner 5 97280 dun Teendert 687

990 Jeauglen 7900
232 Sparbramienanl91 150 . — 170 . — —4 — —

— —Eim rnherg⸗ Jessauer das. 3465 15.

Aese 80 8588 annde 1 905 ee 7600 a 23
5855

10 elgel.
8. Por m. 610 debr . Elsenk . - 3100, 95 . — ——

Aune en. 0u. 500 400 (Seaunk. u. Selk. 880 Henttade el enreeeen ee e FFF 96. 90

abedd dee 15 Seemer Vulkan 2600 ——0 . Gugstahlkug .
195 5 70098 %% „ 5 114 . — 127 . — 7 % Plorzbeim 28

3000 3 % d e

Sadisohe Anllin 3350 5580 Ohemärtesbelm 9389 900 Ud . Waffenud . Aun . ———— b Ausländische .

92502 8 15 0 r 5 60. 2500 5 0 8 N N
15100 15900 29 1 20 4

utsoh . Elsenh. elumüniepap . oldschmldt, Tu.
N 9 1 1

22 bworke
2 200 reſten & dull. 88885828 Werke 70482000 1¾ % Gr. Mongp. 1887 * 2 . % Tork . Sagsad 8 . ＋ 2599 . —

Düsseld . Elsend 8 Eriedrionshütte — — — geſtznerkesch . -— 2100 %edst . - R. dis . CT . 85 . U
228805—

5790 . —

Hynamit Truet 48905/ 8 8. Frieter : 239g Jggg Urün Laitkinger . 1155 4½ % do Sobstzan , 14000 - —. —4 % Ung, gelarente , 1800 . — 1 5

Töhard wasch . 0Gaggeneb Vorz. 36 3098 Hann. M. K9881 16 000 %0 do. Sliberrene —. — — . — % deSte . 9 „ — 2

Eiverteld . Farb . 9995 580
HasmotgrDents — — — — Hann. Wagbonfb 2825 4109 4 % do. Goldrante , — » eeesckien ies7 . —

Elektr . L. ukratt 8 560delsenk . Bergw . 22000 21 780 larbewWiengum . — 540 4% 40. elnh, gente — . — eh eskKen , ac . Inn. 47000 . -

Elsbach &Co . 8 10deisenk , Aufst . 5200 — — Harkört rgw . 14180 14 8ſ% Rumünien 1803 g9 . — 2499 . —%, „ 0

Ek. f. e, Unt. ( . ) — — — —denechaw &. G0. 3588 4000 Harpen , Bergb . 57000 60000 %% d . Gaid am, 90 . — 3300 . — %% lrrig. Anleihe d . gasN

EschWel BeFg, 9000 10 500 Geergearfenb . —— — Herim . Nasdh . 4950 6500 4 % do am. Rb- Vers , 1780. — — — l % Tefusntepee 51500 5000O. ·
Faber Blelstiit — — — — [ dermanla . 4950 5000 IHasper Els. . Sst— — — —

ttedwigshhtte 5000 S500 U. zagt & og . 499948 teopoldshan . 14. 780 1 000
nnn

e e ee e eeere b e
. * AIMIW. Asohers ＋ Str. 0

HüirsensKupfer . 8000 5Karler . Masck. 108 Ein elschabtar, 1 2 eene - un Absateramlee

ee5 W. Köln attwelſer 5 bud. K. *. 00. 88 % D. Sohatza . U — K . —

Hosschkls . u, 8“ 500 9255
gehr . Körting . 288 Cocheing- Mütte Techs 16 0⁰⁰05 40 8er. 1b

1
100 . —. — 9055 00.

n
1 88 2

Hohenloh . Werk. 75Kolim . & lourdan 50 520 Cothr,F . Oement —— — 4½%%%00, Ser. V 87/ . 10 82 . 503 298 . 80 368 . —

Fhil. Holzmang 5905 585, Kostneſmzeſſul , 3720 4016/üdenscheld . 340 3899 ½¼ % dd. 565, - IX 74 . 75 75. % Begieche Salel 105 . — 100 . —

Humbolatasoh —— 8 Kyithäus . Hütto —— — — ukau Steften 388 4½%% da. 1824er —3³⁶
1 5

Hw. C. W. Kays er
— 155

2300 2200 Hagieus . —6 558 75. %0 Bioch Lacbdenn 89. 55 8
7 306 N 5 5

.G. W. 2 ru „ U. „ Re 5 . 75 88. Antei — —

10600 12200 Cauranutte . ee 3805 10 95 2 28 — 8 1 Aaen 9 — 55 —

axlmillansau . Bböntz 3 % 0 de. — ee ncen —* 80
Bech. Web. Lind 2899 5139 28 1809 30 i . 3 % d0 . 900 . — 8350 . —% franen . ae

— 02 Weide.
9855

909 men Wade 2788 2800S . Judst , dämen 8959 8 0 bank - Ffandörlefe e

„ Elektr. „ 249. 00Sarotu
1 N

Mix &denest . 25 9709 Ab, etell. borz. 2295 Jage e 50 30 b) Ausländische Rentenwerde .

—
15 Pein 38 905

SohubertèSalz . 8 9805 29 . 1. 29 4.

Berdg Waile n, 200 18 00 Uneia. Stache, 100 Senen ades J0 e e , ege , nn
Obsani . 280. - 3d. 10025 5 0 Schatzanwels . . — 13003 . . %% do. da. W8t “ . — . —

aghl. Esb. 13000] Klebeek Montan 3000%0 3280 Anner . - .
10 94103/4 % e. Goldrente — 23230 . % de. Goldrent

do. Elsenindustr 92005 70585
gombach . tütt . 6400 750StetinervVulkan 9000 10800 % d0, bonv . ente 2800 . — 2600 . — 15%5 15 105 1 15 5 8

de. Koswerke c J400 Soeltz . Braunk . 689 ) Stgehr cammg 5 000 46 70 4½ % Oest . Sohalgs .
e00 10% 757

1 r 1275 . — 1 2

Oronsteſnkonp . 9400 12 700 Aasttz . Zucker — — 2000 Stbeer . 5500 7000
%

de düdeereae 969g · 195 Jestere -dazar
NMen

Siolb . Babnbe , 13000 20000 Pef.dlangstatfo 56000 22000l Zelsteff Vergin 56.0 50 bgge Secere 588.— 26888. — „ eeg ens 7099 .

Suud, imohilien — . Stw Zyg.&. Wi0 J 309 J0c00 Zslistektcidn . 70%%8 800 44 bürd. In. -Anl. 71 . — 7000 . — [ % do. M. Serſe 1 8 18 55

Tockib. Soblfw. 4000fLogei felege,dr. 3730 34/7 Deutsgh - Osteir 5902 % e de., Regdad. 3% do. Autren 16 18958 . —

Telepb , Berlin , 2800 3895 Kogtid. Aasoh . 3
220 3 8 Aeu - Aulnen 729608 Isenbahn ! 8000 . — 8350 . — 4 % d . goſcprigeiltat — 51

ee
— — — — 8 r 8 . 24 3 4 % ds. 4

700 8 11 * *

„Aerl. —— —= eserAkt . - Ges . 34993 8 — — 5 . — — 30% d0. 00 . — —. —

Varziner Fapler 6000 5100 lestdtsch .zute 1 33339 Seutsceee 56˙58 5590 4 % do. unk. Antelhe 99 7 0 Ge. Gel 2890 — —. —

estoregaikan 9400 9800emona iudbd 4 % do. Tolehlv 1911 6087 . 50 f4 %% Anat, 15 — —

Ver .D. fokelw . %00 2000 Wstt. Eie . upraht eldburg 7000 7590 do. 400-⸗Fos. - Los. „ %% 40,, Vaddz — —

Vor. Frk. Schunt . 1950 2800 ] slesloch Tonw. 3475 3400 8en - q 1700 2700 4/ % do. , Sorle in 4500 . — —



1

2

f
f

750

—

—

4

2

* **

2. Selte . Nr . 357
Mannheimer Geueral - Anzeiger ( Mittag⸗Ausgabe ) Samsfag , den 2. Dezember 1922die vorgänge in Athen

Der Korreſpondent der „ Chicago Tribune “ in London will aus
guter Ouelle wiſſen , daß die engliſche Regierung beabſichtige ,
energiſch bei der griechiſchen Regierung einzuſchreiten , wennPrinz Andreas oder König Georg unter Anklage geſtellt und verur⸗teilt werden ſollten .

Gegen die Athener Bluturkeile
Der Papſt hat den Nuntius des Heiligen Stuhles in Athen be⸗

auftragt , Vorſtellungen zu erheben gegen eine Fortſetzung der Blut⸗urteile . Der Nuntius in Bern wurde angewieſen , in gleichem Sinne
ſich gegen Veniſelos in Lauſanne auszuſprechen .

3 FJrankreich rechtfertigt ſeine Haltung !
Havas veröffentlicht folgende offtziöſe Aeußerung : „ Im letztenttalieniſchen Miniſterrat hat Muſſolini bei der Beſprechung der

Hinrichtungen in Athen ſich gewundert , daß die franzöſiſche
Regierung nicht , um die Hinrichtungen zu verhindern , auf das grie⸗
chiſche Außenminiſterium eingewirkt habe , wie das Londoner und das
römiſche Kabinett es getan haben . Der italieniſche Miniſterpräſident
ſcheint über das Vorgehen des franzöſiſchen Vertreters in Athen
unrichtig informiert geweſen zu ſein . Dem lezteren ſei ſeine
Haltung durch die Tatſache diktiert worden , daß die griechiſchen Be⸗
hörden die franzöſiſche Regierung offiziell davon in Kenntnis geſetzthatten , daß ſedes Eingreifen der Großmächte zu Gunſten der Beteilig⸗ten für dieſe Gefahren mit ſich bringen würden .
Frankreich habe alſo bei der ſummariſchen Hinrichtung der grie⸗chiſchen Miniſter und des griechiſchen Generaliſſimus , die die offiziel⸗len Kreiſe und die öffentliche Meinung in Frankreich mit der gleichen
Entrüſtung mißbilligten , keinerlei Verantwortung über⸗
nehmenkäönnen . “

4* * 0
Der „ Matin “ beginnt heute mit der Veröffentlichung einer an⸗

geblichen geheimen Korreſpondenz Venifelos “ , woraus hervor⸗
gehen ſoll daß der kleinaſtiatiſche Feldzug auf die Zuſicherun⸗
gen Llogd Georges hin beſchloſſen und geführt wurde .

Clemenceaus Fiasko
Nach einer Meldung der „ Deutſchen 77

475
Ztg . “ aus Newyork ,hat die amerikaniſche Reglerung lemenceaus Vor⸗

haben , vor den Seekadetten in N eine Rede zu halten ,
unterſagt . Weitere Abſagen aus aſhington dürften Clemen :
geaue Entſchluß , ſein amerikaniſches Gaſiſpiel erheblich abzukürzen ,herheigeführt haben .

5 Auslanòsrunòſchau
die in eyon beſchlagnahmten

eheenl gs gegenſtünde die zur
werden , wie Geh . Ratozilalpolitiſchen Abteilu gehörten ,8 K . 5
Deutſchland wiederr. Freund im „ B . . “ mitzuteilen weiß ,

zugeſtellt werden .

« Der Drang zum Meere . Eine Meldung kommt
aus Reoal . Darnach ſoll die ſowjetruſſiſche egierung von Eſtlandden Haſen von Balliſchport zu Tranſitzwecken ge pa ch⸗tet haben . Das würde beweiſen , mit welcher Natur ſewalt auchSowfſetrußland zu dem Meere drängt , von dem es durch die Rand⸗
ſtaatenbildung abgeſchloſſen wurde .

Das Märchen von einem deutſch⸗ ruſſiſchen Vertrag . Die Pa⸗
riſer Ausgabe der „ Dailn Mail “ bringt wieder einmal Nachrichtenüber einen deutſch⸗ruſſiſchen Geheimvertrag und über Vorbereitungen
zu einem Revanchekrieg . Die „ D. A. . “ ſagt dazu : Es lohnt ſichnicht , weiter darauf einzugehen .

polniſcher Ueber fall auf ein lifauiſches Slädichen . Die litauiſcheGeſandtſchaft in Berlin teilt mit , daß 40 polniſche Soldaten das
Städichen Lubawa überfallen und mehrere Einwohner ermordet

n.

Dle Einführung der polniſchen Valuta in Oberſchleſten , die aufden 1. Dezember feſtgeſetzt war , iſt verſchoben worden .

Der iriſche Brandherd . Drei wettere republikaniſche Führer
lind wegen unerlaubten Waffentragens erſcholſen morden , da⸗
runter der Stadtverordnete von Dublin , John Murphey . Die Repu⸗blikaner haben die Eiſenbahnbrücke von Multyfaanham in die Luft
geſprengt . Alle Telegraphenleitungen dieſer Gegend ſind durch⸗
ſchnſtten worden wodurch der Verkehr im Norden und Weſten Ir⸗lands ſchwer geſchädigt wurde .

deutſches Reich
der Keichsaußenminiſter v. Roſenderg wird ſich am Somstagnach Kopenhagen begeben , um ſich dort vom König and von den
Behörden zu verabſchieden . Am nächſten Dienstag wird der Miniſterwieder in Berlin ſein .

Ein bemerkenswerler Beſchluß . Die Breslauer Stadtver⸗
ordnetenverſammlun 15 nte es nach einer eindringlichen Rede des

rbürgermeiſters Dr. Wagnerab , die zum Bau einer Flußbade⸗anſtalt aus alten Heeresbeſtänden gekauften Pontons ohne Entſchã⸗digung ſofort an die Entente abzulle ſeen .

Euer Rhein muß ewig Deutſchlands Herrlichkelt ſein .
Arndt

Theater und Muſik
Der ſljegende Holländer1

Jede Freiheit hat ihre natürlichen Schranken . Dies Grund⸗
geſetz haben beide , der Operndirektor Erich Kleiber und der Maler
Heinz Grete anerkannt . Heinz Gretes neue Inſzenierungwar freilich gebunden an die Bühnenbilder , die wir damals — als
ſie neu waren — ſtilwidrig nannten . Dies Urteil bezog ſich zunächſtauf die Spinnſtube , die W agner als „ großes Zimmer “ im Hauſedes reichen Seefahrers Daland mit entſprechender Ausſtattung vor⸗
geſchrieben hat . Heinz Grete tat , was er konnte , das Mißverhält⸗nis zu mildern . Farbe , Beleu , tung und Gewandung haben dasBild verſchönt , ſo daß Wagners Grundwille nach Möglichkeit befolgtwar . Die ganze Arbeit als Uebermalung war darum lobenswert ,weil der moderne Maler hier auf moberne „Auffaſſungen “ ver⸗zichtet hat .1

Kleiber , ſe mit über⸗
Denſelben Verzicht übte Nraſchender Strenge an Wagners Vorſchriſten hielt . reilich , wo er

beiden in OQuerſtänd :
von Wagner abwich , geriet er mit
mit den muſikaliſchen und den dramatiſchen . ieſe Querſtändewären aber leicht zu beſeitigen , denn in einer nordiſchen Spinnſtubeiſt es gemütlicher , und Daland , der Heldenvater gibt ſich — in Aus⸗ſicht auf den „ ſteinreichen “ Freier — behaglicher . Wagner

aug, auchdem Allegretto der Spinnerinnen wie dem Allegro Dalands das
behutſame Wort moderato hinzu . Beides iſt geſanglich wichtigerund dramatiſch richtiger , als man — durch falſche Gewohnheit ge ·leitet — zumeiſt annimmt . Dazu kommt N die Rückſicht auf denKlang einer „ ſchweren “ Baßſtimme , und die otwendigkeit , der tra⸗
giſchen Muſik keine Scherzi einzubauen . Die ganze Neueinſtudierungwar im Uebrigen eine künſtleriſche Tat , mit dem deutſchen Herzeneines echten Künſtlers und mit großer Liebe durchgeführt . Was kam
nicht zum Vorſchein an ſinnigen , feinen und wahren Färbungen desVortrages , wie viele Figuratſonen der Bratſchen und der Violoncellewurden bereits in der Ouvertuüre hörbar , wie war die ideale , die
metaphyſiſche Bedeutung des Kunſtwerks in dieſer ſymphoniſchenEinleitung herausgemeißelt ! Sentas Liebe in ihres Herzens höchſterReine und ihr mächtiger Aufſchwung , Eriks große Erzählung unddas Preſto poſſible von 1842 waren zu ihrer dramatiſchen Geltunggebracht . Da es gerade in dieſen Dingen feit lan gen Jahrengefehlt hat , ſo war die Freude doppelt groß : die Freude über denzeuen Orcheſterklang , die ſchön geſungenen Chöre und die Fortſchritteber einzelnen Sänger . 2

treter der Staatsanwaltſchaft wandte ſich nachdrücklich

Zur verhaſtung Ehrharoͤts
Berlin, 2. Dez . ( Von unf Berl . Büro ) Ueber die Vor⸗

berlahlch te der Verhaftung Ehrhardts weiß eine hieſige Lokal⸗
orreſpondenz noch folgende Einzelheiten zu berichten : Der Ober⸗

reichsanwalt hat durch beſondere Beamte den Kapitän Ehrhardt ſeitlangem überwachen laſſen . Schon zur Zeit des Jagow⸗Prozeſſes ſeies dem bekannt geweſen , daß Ehrhardi ſich damals ineinem Münchner Vorort aufhalte und über den Verlauf des Pro⸗zeſſes täglich durch Telephonanrufe ſich auf dem Laufenden habe hal⸗ten laſſen . Es ſei jedoch nicht möglich geweſen , ihn damals bereits
zu verhaften , da die Münchner Polizei den Aufenthalt Ehrhardts ,wie ſie guf Anfrage mitteilte , nicht ermittelt hätte und Ehrhardt ſichin München , wie die Korreſpondenz behauptet , mit einer Leibwacheumgeben hätte , die ihn bei jeder Gefahr rechtzeitig gewarnt undſeine Reiſen von München nach Salzburg oder Roſenheim gedeckthätte.

Im Leipziger Unterſuchungsgefängnis ſind für Ehrhardt beſon⸗dere Sicherheitsma 5na 5 men getroffen worden . Die Leip .ziger Polizei hat einen beſonderen Wachdienſt vor der Zelle undin der Umgebung des Unterſuchungsgefängniſſes eingerichtet.In Wlien ſo Ehrhardt , wie dem „B. . “ pon dort gemeldetwird , ſich niemals lange aufgehalten haben , vielmehr ſel er dort nureinmal auf der Durchreiſe geweſen Vor einem halben Jahr wur degemeldet , Ehrhardt habe aus Wien Briefe an bayeriſche Zeitungeneſandt , in denen er die „ Organiſation Conſul “ dom Verdacht ge⸗eime Umtriebe zu ſich bemühte . Es wird nun behauptet ,daß Ehrhardt damals in Berlin geweſen ſei und die Brieſe nur zurIrreführung von einer Mittelsperſon in Wien habe aufgeben laſſen .Feſt ſteht indes , daß Ehrhardt ſich oft in Salzburg und Tirol aufge⸗
—5 hat , und dort mit Geſinnungsgenoſſen zuſammen gearbeitetat .

Aeber die Verhaftung
teilt die „ Deutſche Allgem . Ztg . “ mit : Ehrhardt wohnte unter demNamen eines Dr . Ef chwege in Paſing b. München Am Donners⸗tag erhielt er ſchriftlich von dem nach München gekommenen Unter⸗ſuchungsrichter des Staatsgerichtshofes eine Norlabung Beim erſtenerhör wurde er gefragt , ob er Ehthardt ſei oder zu ihm in Be⸗ziehungen ſtehe , was Ehrhardt verneinend oder ausweichend beant⸗wortete . Auf die Frage , woher er den Doktortitel habe , erwiderte er ,das ſei nur eine ihm ſreiwilig von einem Bekannten gegebene Titu⸗latur . Die Frage , wo er denn eigentlich ſtudiert habe , geriet E inVerwirrung . Darauf ſagte ihm der Unterſuchungsrichter auf denKopf zu : „ Sie ſind Ehrhardt ſelbſt und von mir verhaftet . “er „ Vorwärts “ teilt mit , daß die Verhaftung Ehrhardts ohneMitwirkung der Münchner politiſchen Polizei erfolgt ſel , und daß E.ohne Mitwirkung des Münchner Polizeipräſidiums zum Bahnhofgebracht worden ſei .

Wie die „Voſſ . Ztg . “ hört , wird der Rechtsbeiſtand Hardensbeantragen , in dem Prozeß gegen den Verüber des Anſchlags aufHarden Ehrharot als Zeuge zu vernehmen , ob er irgendetwasmit dem Attentat zu tun habe .

die „ Frankurter Zeltung “ und öie darmſtäoter
Nusſchreitungen

Aus Darmſtadt wird uns geſchrieben : In Nr . das berichtetdie Frankfurter Zeitung über die Gerichtsverhandlungen in Darm⸗ſtadt , die ſich mit den Ausſchreitungen vom 27. Juni befaſſen . Nachder mehr als einſeitigen und geradezu hämiſchen Art und Weiſe,mit der die Frankfurter Zeitung die Vorgänge vom 27. Juni ſelbſtbehandelte , mußte man annehmen , daß auch jetzt gelegentlich derGerichtsperhandlungen ſie in ihrer Berichterſtattung verſuchenwürde , ein vollkommen falſches Bild der Ereigniſſe zu geben . DieſeErwartung iſt auch eingetreten . Nach der Frankfurter Zeitunghandelt es ſich angeblich nur um Ausſchreitungen pu gendlicherRaufbolde , die unter dem Einfluß der Arbeiterin FriedaSämann , eines hyſteriſchen Frauenzimmers , geſtanden hätten . Ohnedem Endergebnis der Verhandlungen vorzugreifen , — die ſchwerſtenFälle kommen erſt in den nächſten Tagen vor dem Schwurgerichtzur Aburteilung , — wollen wir heute nur darauf hinweiſen , daßder Vorſitzende des Gerichtshofes ausdrücklich betonte , daß dieFührer die Maſſen wohl in größter Ordnung zu der Demon⸗ſtration führten , aber es nicht mehr fertig brachten , ſie auch nachHauſe zu bringen . Sie hätten durch die Duldung des Tragens derRevolukionsabzeichen aller Art . wie Galgen , ebenſo wlie die Sturm⸗angriffe der Preſſe mit dem Aufruf zur Mobilmachung , recht er⸗hebliche Schuld an den Vorkommniſſen , da hierdurch beſon⸗ders die ſugendliche Elemenke aufgehetzt wurden . Auch der Ver⸗
gegen die Auf⸗faſſung der Frankfurter Zeitung und bemerkte ausdrücklich , daß esſich um recht tiefliegende Vorgänge handelte , die man nicht dadurchabſchwächen könne , daß man nur von einer Unterordnung jugend⸗licher Elemente unter die Frieda Sämann ſpräche.

Außerdem haben die bisherigen Verhandlungen bereits ergeben,daß auch in dieſen Fällen , wie leider ſo oft bei ähnlichen Vorkomm⸗niſſen , die elgentlichen Führer und Hetzer nicht zu faſſenwaren . Ganz zu dieſem Rahmen paßt das Bild , das
mung der Angeklagten in der Verhandlung gab , ihr ſcheuesSchweigen . wenn nach den Führern geſorſcht wurde . Die Frank⸗furter Jeilung macht verglelchend auf angebliche Ausſchreitungen derNationalſozialiſten anderswo aufmerkſam , und wiederholt das alteMärchen , die „ reaktionäre “ Preſſe , die mit einer moraliſchen Mit⸗ſchuld am Rathenaumord belaſtet ſei , habe verſucht , die Ausſchrei⸗tungen mit den Verfoſſungsparteien und der von ihnen veranſtal⸗teten Demonſtratlonsfeier in Zuſammenhang zu bringen . Wer die

Wir haben hier zunächſt Frau Leopold⸗Ruske zu nennen .Sie iſt ihrem künſtleriſchen Weſen wie ihrer Stimme nach allerdingsmehr Santuzza als Senta , ader ſde ſang und ſpielte ihre Senta mitdem Aufgebot ihrer dramatiſch⸗muſtkaliſchen Begabung dem Publi⸗kum zu beſonderem Dank . Natürlich war Hans Bahling ihr
Eenmeag iger Partner , und Mathien Frank vervollſtändigte den

erzettſieg des zweiten Akts . Beſondere Erwähnung ſchulden wir dengeſangstechniſchen Fortſchritten des Erik⸗Alfred ärbach undſeiner fleißigen Durcharbeitung dieſer wichtigen Rolle . Fügen wirhinzu , daß Betty Kofler und Fritz Bartling ihre Epiſodenin beſter Form durchführten , widmen wir der Innenregie ( EugenGebrath ) noch unſere Anerkennung , ſo ergibt ſich ein Wagner⸗abend , der unſerem alten Nationaltheater neuen Glanz verleiht .
A. BI

ktonzerk des Bühnenvolksbundes
Einen ſehr bedeutſamen muſikaliſchen Abend beſcherte der Bühnen⸗volksbund ſeinen Mitgliedern . Lulſe Linke⸗Moekel kennen wirſeit langem als eine Geigerin von eleganter , prächtiger Technik undkriſtallreinem Ton , und der Erfolg dieſer äußeren Vorzüge wirdgeſtützt durch ein reifes , grundmuſikaliſches Empfinden . Das Ge⸗heimnis ſatter und wohllautender Klangfülle , kraftvolle Bogen⸗führung und erſtaunlich entwickelte Fertigkeit der linken Hand , ver⸗eint mit Temperament und rhythmiſcher . Schärfe und mit einer bonſicherem Geſchmack beherrſchten Auffaſſung ſtellen die Künſtlerin indie allererſte Reihe der guten Geiger , die man hier hörte . Sie machtihr techniſches Rüſtzeug zum Dſener ihres ſtarken künſtleriſchen Wol⸗lens , und ihr Inſtrument iſt der Träger einer ebenſo ſchlichten wieſelbſtbewußten , einer ebenſo feinen wie großzügigen Kunſt . DieuUnvergleichliche Schönheit des Mendelsſohnſchen Violinkonzertes —im langſamen Satze ſingende Lyrik , deren Ueberſchwang ein vor⸗nehmer Kunſtwille vielleicht etwas zu ſtreng zügelt , in den Allegro⸗ſätzen vollendet geſchliffene Klatheit ohne jede brutale Bravour —,dann die aus dem Geiſt der Geige heraus geborenen Corellivariatio⸗nen von Kreisler und eine entzückend feine Kaprice von Paganiniwaren vollgüftige Beweiſe echter und hoher Künſtlerſchaft . HansBruch ſchien als Begleiter in Feinheit und Vornehmheit der Auf⸗faſſung und Geſtaltung mit der Geigerin wette' fern zu wollen , undin der wirkungsſtarken C⸗Moll - Sonate von Grieg gaben Violineund Flügel den Eindruck echten Kammermuſikſpiels , das in der Aus⸗geglichenheit der Stimmung , in der Charakteriſtik des Ausdrucksund in der rhythmiſchen Präziſton zwar auf kleineren Raum ab⸗geſtimmt war und dennoch auch im großen Nibelungenſaale zueindringlicher Geltung kam . Hans Bruch erwies ſich auch in ſoliſti⸗ſcher Betätigung als einer der Berufenen , deren Ausdeutung denHörer bezwingt und überzeugt . Er gab in der herrlichen F⸗Moll⸗

die Verneh⸗ F

Reden . die damals auf dem Doriſtadter Marktplatz gehalten wur⸗den , gehört hat , weiß , wie ſie gemeint waren . Ünd der berüch⸗
tigſte Aufruf „ Mobilmachung “ im Darmſtädter Volksfreund war
ganz unmißverſtändligg Die Fraakſurter Zeitung ſollte mit der
von ihr ſo beliebten Methode Haltet den Dieb “ endlich einmal auf⸗
hören .

Sadiſche politik
Neue Steuererhöhungen

Der Haushaltsausſchuß des Landtages hat der Erhöhungder Wandergewerbeſteuer und der Aenderung der Fleiſch⸗ſteuer zugeſtimmt . Eine ſehr lebhafte Debatte entſpann ſichdann zwiſchen Vertretern der Landwirtſchaft und den Sozialdemo⸗kraten , über den Wunſch der Landwirtſchaft . Hausſchlachtungen von
Schweinen ſteuerfrel zu laſſen . Der Wunſch fand keine Mehrheit im
Ausſchuß Es folgte die Beratung der Hundeſteuer , die a
1. Juni 1923 auf 500 Mart erhöht wird und eine Valuta klauſel
enthält Auch die Kurhunde , die in den Bade plätzen, Sommer⸗friſchen uſw in Be leitung ausländiſcher Kurgäſte auftreten , müſſen
beſteuert werden , 30 dem von meheren Abgeordneten geäußertenWunſch , ob es nicht möglich ſei , die Hundeſteuer den Gemeinden,vorab den Städten zu überlaſſen , erklärte der Finonzminiſter Köh⸗ler , daß der Staat auf jede Million angewieſen ſei , er ſei aber bereit ,die Begrenzung für die Zuſchläge der Gemeinden a uf zu⸗heben , falls ſich dieſe bereit erklärten , ein Viertel ihrer Zuſchlägedem Lande zukommen zu laſſen . Es wurde auch angeregt , die Ge⸗
meinden möchten aus dem Hundehandel einen Gewinn erzielen , daheute für Hunde Preiſe erzielt werden , die zum Teil an eine Millionheranreichen . Die Blindenhunde ſollen auch künftighin ſteuerfrei ſein ,
während die Bewachungshunde abgelegener Höfe
Schäferhunde nur die halbe teuer zu zahlen iſt .

Das Berggeſetz
Der Landtagsausſchuß fü . Rechtspflege und Verwaltung hatdie von der Regierung vor eſchlagene Aenderung des Berg⸗

geſetzes ohne weſentliche enderungen gebilligt . In der Aus⸗ſprache wurde von ſozialdemokratiſcher Seite ein Antrag geſtellt ,alle Bodenſchätze ( Mineralien ) der Ausbeutung durch den
Staat vorzubehalten . Von Re ierungsſeite wurde mitgeteſlt , daß
dieſem Wunſche ſchon fetzt auf gelee n Wege Rechnung getragenwerden kann . Bei uns in Baden kommen zur Zeit Eiſenerze faſt
garnicht in Betracht . Der Staat dürſte die Arbeiten der Prioal,
bergwerke nicht unterbinden , er habe größteIntereſſe daran , das privat
anzuſpornen . Da ſich die Vertreter der bürgerlichen Parteiengegen den ſozialdemokratiſchen Antrag ausſprachen , wurde dieſer ineine Entſchließung umgewandelt , die aber mit allen gegen die
Stimmen der Sozialdemokraten und Demokraten abgelehnt wurde .
Auch ein Antrag , das ſtaatliche Bergwerkseigentum als unver⸗
äußerlich zu erklären , wurde gegen die Stimmen der Sozialdemo⸗kraten abgelehnt .

vielmehr das
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N. Karlsruhe , 1. Dez . Ueber die Verteilung der Stadt⸗
ratsſitze haben unter den einzelnen Parteien Verhandlungen
ſtattgefunden , die zu dem Reſultat führten , daß die Sozialdemokratle
acht , das Zentrum ſechs , die Demokraten drei , die Deutſchnationale
Volkspartei drei , die Deutſche Volkspartei
ſtiſche Partef und die Kommunale wirtſchaftliche Vereinigung je einen
Stadtratsſitz erhalten werden .

Letzte Meldungen
Bom Schauſpielerſtreik

UBerlin , 2. Dez . ( Von unſerem Berliner Büro . ) Die Ber⸗liner Bühnenleiter verſenden eine Erklärung , in der ſie ber⸗
ſichern , mißberſtanden worden zu ſein . Sie hätten in ihrer Antwortan Herrn Haeniſch nicht alle Verhandlungen rundweg abgelehnt ,ſondern nur darauf hingewieſen , daß zuvor die in den öffentlichenVerſammlungen gegen einzelne ihrer Mitglieder erhobenen Be⸗
ſchimpfungen zurückgenommen werden müßten . Mit dieſer Erklärunghätten ſie 8555 den Weg zu unverbindlichen Verhandlungen weiſenwollen . Dieſe Erklärung hatte auch berelts geſtern abend einerſogenannten rominenten⸗Verſammtungvorgelegen.

EJ Berlin , 2. Dez . ( Von unſerem Berliner Büro . ) In Dres⸗den gab es geſtern einen Krawall in einer Markthalle .Eine Anzahl Leute ſammelte ſich vor den Verkaufsſtänden und for⸗derte Butter zum Preis von 770 Mark , trotzdem die Händler nach⸗weiſen konnten , daß ſie die Ware teuerer eingekauft hatten . Schließ⸗lich wurde , ehe es zu Ausſchreltungen kam ,
Polizeibeamte gerdum ! .

Konſtanz , 1. Dez . Einem ausgedehnten Schmuggel iſt dieGrenzbehörde auf die Spur gekommen . Der geiſtige Leiter , eingewiſſer Pickel aus Markelfingen iſt bereits verhaftet . Reichenaueriſcher brachten in Gondeln die aufgekauſten Waren nach derSchweiz . Zwei Reichenauer Fiſcher ſind verhaftet worden , wurdenaber nach abgelegtem Geſtändnis wieder auf freien FußDer Ausfuhrſchmuggel am Bodenſee blüht noch immer :laufenen Monat wurden von der Staatsanwaltſchaft Konſtanz überſecchs Milllonen Mark Geldſtrafen ausgeſprochen fürPerfonen, die ausfuhrverbotene Gegenſtände an den hieſigen Grenz⸗übergängen ſchmuggeln wollten ; dazu treten noch Gefängnisſtrafenund Beſchlagnahme der Waren .

Fantaſie von Chopin glühende Leidenſchaft des Ausdrucks und ver⸗klärte Tonſchönheit , ſuchte Debuſſys Impreſſionen durch kühne Klang⸗ſchattungen nahezukommen und ſchuf der ungariſchen RhapſodieNr . 12 in meiſterhaft perlender Technik eine begeiſtert überzeugteDarſtellung , wie Liſgt ſie ſelten erführt . Kein
fall für beide Künſtler ſtürmiſche Formen annaähm . Zugabenwurden ſtürmiſch verlangt und gerne gewährt . Kar ! löfler .

r . Der Mannheimer „ Sängerbund “ veranſtaltete Donnerstagunter der Leitung ſeines Dirigenten , Muſikdirektors Albert Gug⸗genbühler , ſein erſtes diesjähriges Vereinskonzert , der Mendels⸗ſohn - Bartholdy gewidmet wär . Karl Eberts ſprach , anziehendwie immer , die führenden Worte . Die Chöre wurden von der ſtatt⸗lichen , beſtens geſchulten Sängerſchar tonſchön und ſtarkem Empfindengeſungen . Beſten Eindruck hinterließen auch die Soli des BaritonsHenneka , der Soprankſtin Frau Radloff und des Tenors Emig Diekünſtleriſche Bedeutung des Abends wurde durch die MitwirkungLene Heſſes noch ganz beſonders geſteigert . Die ſunge Meiſter⸗geigerin ſpielte mit reſſer Technik und klarem Ausdruck das Violin⸗konzert in G⸗Dur . Kapellmeiſter Max Sinzheimer begleitete dieSoliſten in bekannt aufmerkſamer Weiſe .

Geheimrat Dr . Auguſt Baſſermann , von 1895 —1904 Inten⸗
dant des Mannheimer Hof⸗ und Nationaltheaters , feiert am 4. Dez .
ſeinen 75. Geburtstag . Seiner Bedeutung als Menſch und Künſtler
iſt ein Aufſatz in unſerer Beilage „ Aus Zeit und Leben “ ge⸗widmet , die mit dem heutigen Abendblatt erſcheint.

Runſt und Wiſſenſchaſt
Mannheimer Geſchichtsblätter . Wegen der enorm geſtiegenenDruckkoſten mußten die beiden Nummern 11 und 12 der vom

annheimer Altertumsverein herausgegebenen Ge⸗
ſchichtsblätter zu einem Hefte vereinigt werden . Dieſes Schlußheftdes Jahrgangs loes enthält u. a . folgende Auffähe : Stadtrat Karl
Zinkgräf , „ Volksſagen und Geſchichten aus der Gegend von
Weinheim “ , Geheimrat Karl Opſer „Selbſtmordfälle in Kurpfalzim 16. Jahrhundert “ , Direktor C. Blümlein „ Aus Mannheims
Schreckenstagen 1795 “ , Dr . Paul Hirſch „ Ein pfälziſcher Nachti.gallengeſang aus dem Jahre 1621 “ Ferner unter Kleine Beiträge:Farl Philipp als Statthalter von Tirol . Dieſe für die Geſ⸗ichte
Mannheims und der ehemaligen Kurpfalz ſo überaus wichtig ⸗ un,wertvolle Zeitſchrift wird im nächſten Jahre nur aufrecht erlten
werden können , wenn opferwillige Freunde dem Mannheimer Alter⸗
tumsverein möglichſt
leiſten .

und für

e Kapital auf dieſem Gebiet

zwei und die Kommuni⸗

die Markthalle durch

Wunder , daß der Bei⸗

große Zuwendungen zu den Herſtellungstoſten

eſetzt .
m abge⸗
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Städtiſche Nachrichten.
der Stadtratsſitzung vom 30 . November 1922

Nachruf
Vor : Eintritt in die Tagesordnung widmet der Oberbürgermeiſter

kn in den jungſten Tagen entſchlafenen Herrn Geh . Kommerzientat
Ir . Adolf Clemm , der in den Jahren 1887 —. 96 dem Stadtrat und

Ageuden wichtigen ſtädtiſchen Kommiſſionen angehört hat , einen

u
Eiuführung der Preisauszeichnung im äleinhandel

Es wird eine örtliche Vorſchrift erlaſſen , durch die der Klein⸗

verpflichtet wird , die feilgebotenen Gegenſtände
notwendigen Lebensbedarfs mit Preisſchildern oder ſlon .

igen Preisauszelchnungen zu verſehen . Dieſe Vorſchriſt

witt am 15. Dezember in Kraft .

Neue Gebührenerhöhungen

70
Die Volksbäderpreiſe werden für ein Brauſebad auf

eme für ein Wannenbad auf 80 M. feſtgeſetzt . Die Preiſe für die

uzung der Einrichtungen des Herſchebbades werden um

Vurchſchnittlich 75 Prozent erhöht .

0

dem

u .
10

1

f
Die Pflegeſätze in den ſtädtiſchen Krandenanſtal⸗

en werden ab 1. Dezember erhöht und vorläufig bis 15. Dezember
mmeinzelnen wie folgt feſtgeſetzt : J. Klaſſe täglich 1300 M. für hier

wohnende Perſonen , 1450 M. für auswärts wohnende , II . Klaſſe 850

und 950 . , III . Klaſſe 520 M. und 580 . , für Kinder

225
M. und 340 . , für geſunde Säuglinge bei der erkrankten

tter 80 M , ferner für dos Geneſungsheim Neckar⸗

aan 320 M Gtkeichzeitig werden die Nebengebühren nach

Antrage der Krankenhausdirektion neu feſtgeſetzt . Der Pflege⸗
un bdei Aufnahme von Kindern im Viktor Lenel⸗Stift wird

150 M. erhöht .20 . November auf täglich Für Auslagen für

Wae
b⸗geeh und Gepäckbeförderung iſt ein einmaliger . Betrag
ſe 30 M. zu erheben .

Hochherzige Spende

Ein in Mannheim weilender Deutſch⸗Amerikaner hat

Geſchenkefonds des Fürſorgeamts außer 50 000 M. vor

Auigen Wochen nunmehr noch den Vetrag von 1 Millton

Na rk überwieſen mit der Beſtimmung , aus der Spende bedürftigen

und würdigen Perſonen , in erſter Linie Empfängern von Armen⸗

interſtützung , eine Weihnachtsfreude zu bereiten . Der Stadt⸗

tat nimmt mit großer Vefriedigung von dieſer edlen Tat Kenntnis

und ſpricht ſeinen herzlichſten und wärmſten Dank dafür aus .

5 *

Herr Geh . Medizinalrat Dr . Heuck , der hochverdlente erſte

irurg des ſtädt . Krankenhauſes , wird nach 38jähriger

r Pflſchterfüllung mit Ende des laufenden Jahres ſeine Tätigkeit

O. ſtädtiſchen Krankenhauſe aufgeben . Die bisher nebenamtliche

* eines Chlrurgen wird in eine ha uptamtliche umgewan⸗

und zur Neubeſetzung ausgeſchrieben .

Zur Einrichtung der künſtlichen Beleuchtung bei Tuberkuloſe⸗

Ipantungen wird für das Spital für Lungenkranke eine

denſonne angeſchafft .

eb

die Angemeſ ſenheitspreiſe für Marktwaren

für die Zeit dom . —11 . Dezember 1922

In der geſtrigen Sitzung der Preisprüfungskomwiſſton für

Narktwaren dem Vorſitzenden Regierungsrat Dr.

Zeltnann daß in der Sitzung am Donnerstag der

VBe

—

adtrat mit Genehmigung des Miniſteriume des Innern eine

rſügung angenommen hat , wonach bei ſämtlichen lebensnolwen⸗

den Waren in Geſchäften , auf den Märkten und im Straßen⸗

del Prelsſchilder angeheftet werden müſſen . Die

ügung , deren e eee mit hohen Strafen belegt iſt ,
wird am 15 . Dezember ds . Js, in Kraft treten .

ſpr Die Richtpreiſe für Marktwaren wurden der Teuerung ent⸗

echend erhöht und wie folgt feſtgeſetzt :

9

Pfd . 18

per Pfd . 7 . , Weißkraut

ſd . 16 . , Karotten per 8 .,
r

05
18 . , Wirſing per Pfd . 18

Vei „ Gelbe Rüben per 5
de Rüben per Pfd . 12 . , Zwiebeln per Pfd . 25 M . Endivien⸗

Falal per Stück bis 8 . , Sellerie per Büſchel 20 . , Lauch per

. 0 —3 M. Peterſiie per Büſchel 3 . , Spinat per Pfd .

. , Erdtohlraben per Pfd . 10 —12 M . Roſenkohl geſchl .

Pfd . 8 . , Rotkraut
Rote Rüben per Pfd .

Pfd 80 —85 . , Feldſalat per Pfd . 90 —. 90 . , Obſt arege ,
nitten per Pfd . dis 65 . , Eßäpfel per Pfd . bis i8 N . Edel ,

lel per Pfö bis 25 . , Eßbirnen per ſöſd. bis 18 . , Edelbirnen
per Pfd bis 28 M.

5 gleich wurden die nach der Methode des Statiſtiſchen Reichs⸗

autes ermittelten Teuerungszahlen für Mannheim mitgeteilt . J . G.

1

Sahnhofmißſtände

1

Auf unſere unter obiger Ueberſchriſt in der Mittagsausgabe vom

ſt vember enthaltenen Ausführungen ſchreibt man uns non zu⸗

5
ger Stelle : „ Die Reichsbahn wird bekanntlich wegen ihres viel⸗

S
behaupteten Perſonalüberfluſſes ſowohl in der Preſſe als auch

kel dn —5—
en öffentlichen Erörterungen über die Wirtſchaftlich⸗

er St!
—

95 Neuer Komel . Die Landesſternwarte auf dem Königſtuhl teilt

mit: m 26. November wurde von Skillerup auf der Kap⸗Stern⸗

— ein neuer Komet entbeckt . Er ſtand etwa in der Mitte zwiſchen
10 Stern 41 des Sextanten und Delta des Bechers und eilt ſehr

f ſ0 nach Südoſten , wird alſo für die nördliche Halbkugel immer

Gaalerger zu beobachten ſein . Aim 1. Dezember wird er nahe beim

zu —5 5 im Becher ſtehen . Er iſt nur mit kräftigen Fernrohren

Ibachlen .

w1 iElne deutſche Bücher⸗Ausſlellung in Rom . Am 9. Dezember
rd in Rom eine deutf he Bücher⸗Ausſtellung eröffnet werben , die

en der Deutſchen Geſellſchaft für Auslandsbuchhandel , Leipzig , in

igſter Zuſammenarbeit mit der deutſchen Botſchaft in Rom veran⸗
let wird . Es handelt ſich babei gleichſam um eine Weanfegeich

a der Internationglen Büchermeſſe in Florenz erfolgrei

unenen Kulturwerkes , da die Ausſtellung die gleichen Werke
Abaft, die innerhalb des Deutſchen Saales in Satengz

bei der

leniſchen Gelehrtenwelt und dem Publilum größte Beachtung

9 Teilnahme jür das deutſche Geiſtesleven erweckt haben . Er⸗

anzt wird die Ausſtellung durch eine beſondere Abteilung , die den

igen Beziehungen zwiſchen Italien und Deutſchland gewidmet
und die bekannteſten deutſchen Italienwerke zuf dem Gebiet der

Neſchichte, Kulturgeſchichte , Landeskunde , Kunſt und ſowie

deutſchen lleberſetzungen italieniſcher Werke enthält . An der

ichen Eröffnung der Ausſtellung un Ausſtellunn gspalaſt der Via

Ne konale werden außer dem deutſchen Botſchaſter in Rom , Baron

urath , und dem 2. Vorſitzen dAusl
en der Deutſchen Geſellſchaft für

Uali ſandsbuchhaudel , Dr . Kirſtein , eine Anzahl hervorragender
leniſcher e teilnehmen , darunter der Kultusminiſter

tile , der Präfekt und der Mürgermeiſter von Rom . Ein Ehren⸗
itee aus Veriretern der Univerſität Rom und ſonſtigen hervor⸗

Paenden Perſönlichkeiten ( der Generaldirektor der ſchönen Künſte

dacceler Cofeſanti , die Prinzen Caetant und di Sermoneta , Pro⸗

Büor Benedetto Croce u. . ) iſt in der Bildung begriffen . Das

der teitorat der Deutſchen Buchausſtellung wird vorausſichtlich von

deſic zonigln⸗Mutter, die bereits den Wauer Saal in Florenz

btigt hat und ſich außerordentlich günſtig über die dort em⸗

ngenen Eindrücke ausſprach , übernommen werden . st .

Wa
Ein unbekannter Pieter de Hoogh . In Donalhs „ Kunſt⸗

Nenderer “ publiziett Profeſſor Dr . Theodor v. Frimmel⸗

Alk. ein bisher unbekanntes Gemölde von Pieter de Hoogh . Da⸗

I . das einen Herrn und eine Dame beim Kartenſpiel darſtellt , iſt

Veſt Groots Verzeichnis nicht aufgeführt , da en ſich in vorſtecktem

beend . Jetzt gehört das Gemälde des 1629 geborenen Hollän⸗

sbetriebe ſtark angegrifſen . Die Klage über einen

dem „ das Spiel des Lichts auf den Geſichtern und auf den

Sioſſen meltnd Schenen A, ben Gcests ſtabsarzt De . Guſtav

Mangel an Abfertigungsbeamten antden Fahrkartenſchaltern iſt dem⸗

gegenüber immerhin verwunderlich . Bei der Beſetzung der Perſonen⸗

ſchalter — insbeſondere der größeren und der zanz großen Bahn⸗

höfe — wird der Verkehrsumfang der einzelnen Züge und

der Zugsgruppen ſorgfältig berückſichtigt . Die Zuteilung von Ab⸗

fertigungsbeamten nach Zahl und Eignung wird ſo bemeſſen , daß

gegebenenfalls auch geſteigerten Anforderungen begegnet werden
kann . Der Vorſchlag der vorübergehenden behelfsweiſen Oeffnung

weiterer Schalter , jeweils kurz vor bis nach Abgang der Züge durch

ſonſt anderweitig beſchäftigtes Stationsperſonal überſieht die per⸗

ſonellen , die verkehrs⸗ und kaſſenlechniſchen Hinderniſſe , die einem

dergetigen Verfahren entgegenſtehen . Jeder Fahrkartenſchalter ent⸗
hält bekanntlich in den Fahrkarten geldwerte Urkunden , die heute ſe

nach Umfang des Fahrkartenſchrankes in die Millionen gehen . Es

dürfte auch dem Nichtfachmann einleuchten , daß ein ſolcher Wert⸗

beſtand nicht einfach von Hand zu Hand überlaſſen oder behelfsweiſe

und kurzerhand von einem Zweiten mitbeſorgt werden kann — Bei

einer zu häufigen Uebergabe oder bei ſtändiger Beſetzung würde

ein zu großer Perſonalaufwand und auch ein ganz un wirt⸗

ſchaftliches Abrechnungsgeſchäft nötia fallen . Darin

läge eine zu unproduktive Perſonalausnüt ,ing, die ſich die Reichs⸗

bahn heute weniger als je leiſten kann .
Die Quelle der Klage . liegt , wie jeder Verkehrsmann weiß und

auch der Artikelſchreiber im zweiten Teil ſeiner Auslaſſung richtig

erwähnt , in der mangelhaften Vorſorge vieler Reiſenden für eine

raſche Abfertigung . Es iſt bekannt , daß viele Reiſenden , haupt⸗

ſächlich Frauen , an den Schalter treten , ohne ſelbſt das Fahrgeld
in der Hand , viel weniger noch abgezählt bereit zu haben , datz viele

Reiſende noch umſtändliche Fragen über Zugsabgang , Anſchlüſſe
und dergleichen ſtellen , ſtatt ſich vorher an den Fahrplan⸗ und Fahr⸗

preistafeln oder bei den Pförtnern zu vergewiſſern . Rechtlich kann

die Reichsbahn verlangen , daß das Fahrgeld a bgezählt bereit⸗

gehalten wird . Wenn ſie dem Publikum gegenüber auf dieſer Rechts⸗

vorſchrift entgegenkommenderweiſe nicht beſteht , ſo darf ſie andere⸗

ſeits bei den Fahrgäſten Verſtändnis und eine gewiſſe Vorkehr für

die Erleichterung ihres Schalterbetriebs vorausſetzen . Denn es iſt

Tatfache , daß das Geldwechſeln , das bei dem früheren Hartgeld⸗
verkehr noch verhältnismäßig glatt vonſtatten ging , heute bei dem

Papiergeld außerordentlich viel zur Verlangſamung der Abfertigung

Eiſenbahn , kann hier Abhilfe und Beſſerung geſucht werden . Es

geht nicht an , die Eiſenbahn für Unterlaſſungen der Reiſenden ver⸗

antwortlich zu machen und ſie zu unwirtſchaftlichen Vorkehrungen

veranlaſſen zu wollen . 8

Landwirte der Nachbarbezirke
Gedenket der Kranken und Schwachen , der Säuglinge und

Greiſe und liefert Mllch und Nahrungsmittel nach Mannheim !
Unterſtützt die Mannheimer Aotgemeinſchaft durch Abgabe

von Naturalien !

EECCCCCCCCCCͥãĩ³ĩꝛAA
Aòvent

Am kommenden Sonntag den 3. Dezember beginnen die chriſt⸗

lichen Kirchen mit dem erſten Adventſonntag das neue

Kirchenſahr . die erſte Hälfte des Kirchenjahres umfaßt die

großen Feſte der Chriſtenheit : Weihnachten , Oſtern und Pfingſten .

Sie ſchließt mit dem Dreifaltigkeitsſonntage ab . Während der feſt⸗

reichen Hälfte des Kirchenjahres haben die Sonntage ( mit Ausnahme

der Adventſonntage und der Sonntage nach Epiphanias ) ihre be⸗

ſonderen Namen ; in der feſtloſen Jahreszeit werden die Sonntage

in der evang . Kirche als Sonntage nach Trinitatis , in der kath .

Kirche als Sonntage nach Pfingſten gezählt . Die Adventszeit umfaßt

die vier Wochen vor Weihnachten , ſie gilt der Vorbereitung auf die

Ankunft ( lateiniſch : advenlus ) Chriſti auf Erden . In der altchriſt⸗

lichen Kirche wurde das Peſt bereits ſehr frühe gefeiert , denn ſchon

auf der Synode von Lerida im Jahre 524 wurde es erwähnt . Ent⸗

ee dem Charakter als einer Zeit der Sammlung und der

orbereltung auf ein hohes Feſt verbietet die kath . Kirche ihren

Gläubigen während der Advenkwochen laute öffentliche Vergnügun⸗

gen und Hochzeitsfeierlichkeiten .

Der Streik in der Nnilinfabrik
Bei Verhandlungen der Polizei und der, Streikleitung hat dieſe

zugeſagt , die Angeſtellten , denen ſeit geſtern Mittag 12 Uhr der Zu⸗

krikt zu dem Werk von den Streikpoſten verr eigert worden war , nicht

mehr am Betreten der Fahrit verhindern .

Die Fabrik Glulini , deren Belegſchaft in einen

Sympathieſtrei elngetreten iſt , macht bekannt, daß ſie auf Grund gon

5
125 Se 3 der Gewerbeordnung die geſamte Velegſchaft ent⸗

aſſen hat, weil ſie die Arbeit verließ.
Auch bei den Straßenbahnern wie bei den Eiſenbahnern iſt der

Verſuch der wilden Streikleitung mißglückt , die Straßenbahnen ſtill

u legen . Die Straßenbahner haben erklärt , daß ſie nur der Wei⸗

ſe er Gewerkſchaften folgen und den wilden Streik aus Gründen

er Rentabilität der Straßenbahn entſchieden ablehnen .

Höchſtbetrag für Poſtaufträge . Vom 1. Dezember an wird

der Höchſtbetrag für Poſtaufträge zur Geldeinziehung , Poſtproteſt⸗

aufträge und Nachnahmeſendungen von 30 000 M. auf 150000 M.

erhöht .
„ Verkehrsſperren . Geſperrt iſt die Annahme von Frachtgut⸗

wagenladungen nach Mmünchen Ort und Uebergang . Ausgenommen
ſind Lebensmittel , Umzugsgut . Wiederaufbauſendungen , Brotgetreide

und Brennſtoffe .
5

„ Aus der katholiſchen Kirchengemeinde . Die Mariani ſche

Jungfrauen⸗Kongregation der Jeſuitenkirche feiert

am morgigen ihr 25jähriges Jubiläum . Abends

7 Uhr ſſt Feſtpredigt durch den Hochw . Herrn Miſſionar

Auguſtin Schuldis , dem früheren Kaplan an der hieſigen Oberen

Pfarrei . Nach der Feſtpredigt iſt feierliche Andacht , Prozeſſion ,

Te Deum und Segen ,

* Rene Erhöhung der Brotpreiſe . Wie die Bäckerinnung Mann⸗

heim im Anzeigenteil der geſtrigen Abendausgabe bekanntgab , wer⸗

den die Brotpreiſe infolge zunehmender Materialteuerung ab

heutigem Samstag wie folgt erhöht : Brötchen ca . 40 Gramm

23 „ bisher 20 „ , Weißbrot , 500 Gramm 250 bisher 200 und

Roggenbrot , 1000 Gramm 350 bisher 300 l . Wie etz gewöhnlich

vor Preiserhöhungen der Fall iſt , ſuchten noch während des geſtrigen

Abends die Verbraucher ihren Bedarf an Brot einzudecken . Teilweiſe

gelang dies , teilweiſe aber auch nicht . Vielfach hörte man in den

Bäckerläden daß ausverkauft iſt .

Höfliches Benehmen gegen dag Publikum wird den Eiſen⸗

bahnbedienſteten von neuem in einem Erlaß der Reichsbahn⸗

direktion Berlin empfohlen , der überall Bedeutung hat . Die

wiederholten Ermahnungen waren zwar nicht ganz ohne Erfolg

gablieben . Trotzdem würde das Verhbältnis des Pe ſonals vielfach

zu wünſchen übrig laſſen . Bei der Ueberfüllung der Züge im.

Berufsverkehr ſall alles vermieden werden , was das Publikum
unnötig reizt und erbittert . Alle . Schroffheiten ſind unbedingt gu
vermeſden . Anfragen ſind ſtets entgegenkommend und ſachgemäß

zu beantworten oder es ſind ! die Reiſenden höflich an die Aus⸗

kunftsſtellen oder die dafür beſtimmten Beamten zu verweiſen .
Insbeſondere haben die Aufſichtsbeamten Höflichkeit , Enigegen⸗

kommen und Zuporkommenheit an den Tag zu legen . Bedienſtete ,

denen der Umgang mit dem Publikum in den höflichen Formen

ſchwer fällt , oder die das Verſtändnis für ihre Obliegenheiten ver⸗

miſſen laſſen , ſollen in anderen Stellen verwendet werden . Es

ſoll dem Perſonal immer wieder zum Bewußtſein gebracht werden ,

daß die Eiſenbahner des Verkehrg und der Reiſenden wegen da

ſind und nicht umgekehrt .
Ethaltung der heimiſchen Bögel nökiger als ſe . Die heimiſche

Vogelwelt foll zur Förderung der eigenen Erzeugung noch mehr als

bisher gepflegt werden . Sie iſt für das Gedeihen unſerer Forſt⸗

und Gartenkufturen von beſonderer Bedeutung . Bei der Bekämpfung

der Pflanzenſchädling , leiſten die Vögel neben den Abwehrmaß⸗
nahinen durch Menſchenhand unſchätzbare Dienſte . Wie früher die

Schwalbern.
4 been ledzt auch bie Abrigen Vogelarten , insbeſondere der

beiträgk . Nur beim reiſenden Publikum ſelbſt , nicht bei der ſtat

wie Meiſen , Stare , Rotſchwänze ,
Mauerſegler uiw gehegt werden . Es ſoll ihnen künſtliche Niſt⸗

gelegenheit geboten werden . Außer den hölzernen Niſthöhlen nach

den Modellen des Freiherrn bon Berlepſch wird der Einbau von

Niſtſteinen in die Mauern neuer und alter Gebäude empfeh

Ueber die Bauart der Niſtgelegenheiten gibt die ſtaatlich anerkannte

Verſuchs und Muſterſtation für Vogelſchutz auf Burg See bach im

Kreiſe Langenſalza Auskunft .

veranſtaltungen
3 Theaternachricht . Das Krippenſpiet „ Das Gottes - Kind “

von Emil Alfred Herrmann das Freitag , den 8. Dezember im

Nationaltheater zur ee gelangt , iſt ein weihnachtliches

Feſtſpiel für Kinder und Erwachſene .

gelkerer Opernabend . Im Rahmen der volkstümlichen Or⸗

cheſtet⸗Konzerte des Natlonal⸗Theate - Orcheſters , die mit
dem Johann Strauß⸗Abend mit großem Erſolge in den letzten

Oktobertagen begonnen wurden , findet am Montag , den 4. Dezember
ein heiterer Opernabend ſtatt . ie Leitung hat Kapellmeiſter Max

Sinzheimer . Berta Malkin von der großen Staatsoper in

Berlin wird Arien aus „ Fra Diavolo “ „Varbler von Sevilla “ Ent⸗

führung aus dem Serail “ , „ Figaros Hochz⸗it “ ſingen
3 Der Künſtler⸗Abend im Nibelungenſaal bringt dieſen Sonn⸗

tag ein reichhaltiges Programm , an deſſen Durchführung allererſte
Kräfte , wie Gertrud Runge Walzer⸗ und Kabarettlieder ) , Hans

Blum ( Heitere Vorträge ) und A. Sander ( Poſaune ) beteiligt ſind.
Die Tanzdarbietungen bringt an Stelle von Edith Bielefeld die erſte

Sbrotänzerin des heſſiſchen Landestheaters , Aenne Osborn , zur

Durchführung
147 . Orgelkonzert Arno Landmann . Am Sonntag , den 3.

Dezember veranſtaltet Arno Landmann in der Chriſtuskicche ſein 147 .

Orgelkonzert . Beſonderes Intereſſe wird die Neubearbeitun der

Sonate B⸗moll , Op. 9 für Orgel von dem Veranſtalter ſelbſt , er⸗

wecken . Man wird in dieſer Sonate das einzigartige Orgelwerk in

allen ſeinen Klangwirkungen hören . Für die geſangliche Mitwirkung
wurde Luiſe Heuber gewonnen , die die 4 ernſten Geſänge von

e mit Orgelbegleitung für Altſtimme zum Vortrag bringen

wird .
3 der heitere Dahl⸗Abend findet Montag , den 4. Dezember

t
Apollo - Theaker . Im Mittelpunkt des neuen Programms ſteht

natürlich das Auftreten des bekannten vielſeitigen Künſtlers
Sylveſter Schäffer , der den ganzen zweiten Teil allein aus⸗

füllt . Die Exzentriker Spiſell und Spiſell eröffnen den
Reigen der erbienpen hre Arbeit iſt ganz gut . Die Ge⸗
ſchwiſter Balfot zeigen als Equilibriſten ſchwierige Gleichgewichts⸗
übungen auf ener rotierenden Leiter . Sie arbeiten hier ſo ſicher
wie auf ebener Erde . Sehr wirkungsvoll waren die ungariſchen
Tänze der Drei Peuſellis So wild und mit ſoviel Tem⸗
perament können nur echte Ungarn tanzen . Dies war mit die

beſte Darbietung des erſten Teils des Programms . Als Springer
ſtellten ſich Drei Augſtein⸗Klatt vor . Ihre Vorführungen ,

die exakt ausgeführt ſind , laſſen etwas Abwechflung vermiſſen . Man
hat das Gefühl , daß di de drei noch nicht lange auf der Bühne

zuſammenarbeiten . Einen großen Heiterkeitserfolg erzielte Carl

Edler als Bauchredner . Schon die ganze Aufmachung iſt vor⸗

nehm , dazu kommt noch die vorzüglich arbeitende Puppe und das
deutliche Sprechen . Mit ſeinen mitunter recht guten Einfällen

konnte er fehr gut unterhalten Die zweite Hälfte des Prigramms
gehörte Sylveſten Schäffer , der zum letzten Mal im März

1914 in Mannhem war , am dann im Lande des Dollars zu ar⸗

beiten . Er bot im ganzen nicht weniger als 10 verſchiedene Num⸗

mern . Was man bei dieſem vielſeitigen Menſchen beſonders loben
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iſt ſchwer zu ſagen . Seine Leiſtungen , ſeine Gewandtheit , die

ufmachung und die ganze Abwicklung ſind verblüffend . Seine

ſtärkſte Seite ſcheint allerdings das Jonglieren zu ſein . Aber

auch als Schnellmaler , als Reiter — er ritt mit eigenem , präch⸗

tigem Pferd die hohe Schule auf der Bühne vor — und als Kunſt⸗

ſchütze iſt er wohl unübertrefflich Große Wirkung erzielte Schäffer

auch mit ſeſpen Violinvorträgen . Er beherrſcht dieſes Inſtrument

genau ſo gut , wie ſeine anderen Darbietungen Welche Wirkung

man durch die Aukmachung erzielen kann , zeigte er in ſeiner Jagd⸗

ſzene . In einer Waldlandſchaft bewegten ſich ein Reh und ein

Haſe , und in dieſer Umgebung gab Schäffer Proben ſeiner Schieß⸗

kunſt ab . Zum Schluß ſtellts er noch zwef ſchöne lebende Bilder

zu Pferd : Parſival und einen griechiſchen Streiter . Was an

Schäffer noch verblüffte , war die Sczmelligkeit ſeines Koſtümwech⸗
ſels . Hier gab es koum eine Unterbrechung , eine Darbietung

folgte der anderen Man darf neben Schäffer , ſeine jugendliche ,

bildſchöne — wirklich ein hübſches Mädel — Gehilfin nicht ver⸗

geſſen , die durch ihre Schönpheit und ihre ſehr auten Tanzdorbie⸗
tungen die Juſchauer ſofort für ſich einnahm . Man findet ſelten

einen Menſchen von einer ſolchen Vlelſeitigkeit wie Schäffer . Die

Direktion hat in ihm einen ſehr guten Griff getan , ein volles Haus

wird ihr immer ſicher ſein . U⸗
„ Ein lehrreicher Filim . Am Sonntag , vormittags ½1 Uhr

läuft in der Schauburg ( K 1) auf Veranlaſſung des Deutſchnat .
Handtungsgehilfenverbandes ein Film , der in die bedemendſten Stät⸗

ten der Kohlen⸗ und Eiſeninduſtrie füyhrt . Er behandelt Abſchnitte
aus einem Koßlenbergwerk , Malswerk , einer Grosſchmiede , Ma⸗

ſchinenfabrik . Giezeref u. a. Die Veranſtaltung wird durch waren⸗

kundliche und technologiſche Erläuterungen von Herrn Profeſſor Dr .

Pöſchl von der Handelshochſchule beſonders lehrreich . Näheres ſtehe
Anzeige .

Aus dem Lande

) ( geidelberg . 1. Dez . Im hieſigen Joſephskrankenhaus ſtarb
nach langem ſchwerem Leiden Graf Berlichingen

aus Helmſtadt im Alter von 65 Jahren . Es war ein direkter Nach⸗

komme des bekannten Ritters Götz von Berlichingen mit der

eiſernen Hand .
12: Brellen , 30. Nov . Ein von Pforzheim kommendes Automobil

eines Frankfurter Herrn , das außer dem Beſitzer noch von deſſen

Frau und einem zweiten Herrn beſetzt war , überſchlug ſich laut

„ Prettener Tagblatt “ geſtern abend an der Steinkurve beim Hohberg .

Während die beiden andern Inſaſſen herausgeſchleudert wurden ,

kam der am Steuer ſitzende unter den umgeſtürzten Wagen zu liegen

und konnte erſt nach Eintreffen von Hilfe durch die Bewohner der

in der Nähe liegenden Bergmühle unter erheblichen Anſtrengungen

befreit werden . Der Verletzte wurde bewußtlos zur Bergmüßle ge⸗

ſchleppt und dann in der Nacht nach dem Krankenhaus Bretten über⸗

führt .
Ad. Freiburg , 1. Dez . Eln tödlicher Rodelunſall hat ſich auf

der Rodelbahn in Immenthal zugetragen , Ein Student ftürzte

ſo unglücklich , daß er einen Schädelbru ch erlitt und ſtar b

Gutach ( Schwarzwald ) , 30 . Nob . Beim Bahnübergang

zwiſchen Hauſach und Wolfach fuhr das La ſtauto einer Zigarren⸗

fabrik in die geſchloſſene Bahnſchranke direkt ver einen Perſonen⸗

zug . Bei dem ZJuſammenſtoß wurde der Kraftwagen noch etwa

80 Meter weit geſchleudert und dann voſlſtändig rtrümmert . Der

Kratfwagenführer hatte infolge des Nebels zu ſpät die geſchloſſene
Bahnſchranke bemerkt und konnte bei der Elätte des Schnees den

Wagen nicht mehr ſchnell genug zum Halten bringen . Der Kraft⸗

wagenführer und ein Arbeiter konnten im letzten Augenblick von

dem Laſtauto herobſpringen und ſo ihr Leben retten .

)0 Konſtanz , 30. Nov . Der Schneeſturm am Dienstag abend

hat der Schiffahrt auf dem Bodenſee große Schwierigkeiten bexeitet .

Das Dampfboot geriet zwiſchen den ſchweizer Statſo⸗

nen Gottleben und Ermatingen auf Grund und ſitzt heut noch

ſeſt . Die Reiſenden mußten durch Boote an das ſchweſzer Ufer ge⸗

bracht werden . Das Dampfboot „ Radolfzell “ gerlet bel Reichengu⸗

Niederzell ebenfalls auf Grund und konnte auch noch nicht flott

gemacht werden . Der geſamte Verkehr nach der Höri war geſtern
dadurch ſtillgelegt . Heute wurde er durch ein Konftanzer Motor⸗

boot wieder vermittelt .
“ Konſtanz , 1. Dez . Ein eigenortiger Feueralarm hat ſich letzter

Tage hier zugetragen . Eintge Buben warfen mit Schneeballen nach

einem Feuermelder und trafen ſo gut , daß die Scheibe zertrümmert
und die Glocke in Bewegung geſetzt wurde . Das Feuerwedrauto⸗
mobil rückte nun aus , blieb aber unterwegs im Schneeſtecken .

Ganz , und Halbhöhlenbrüter ,

5 der blinde Alarm bald aufgeklärt war , ſo hatte das niches zu

agen .
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Aus der pfolz
Die Anmeldung der Gebäudeſdaden in Oppon

Ludwigshafen , 1. Dez . Dem ee des daye ·
riſchen Landtages lag heute u a. eine Eingabe der Hausbe gervereinevon Ludwigshafen ( Rhein ) und Franken hal dor , die
eine e der Friſt zur Anmeldung von Gebäudeſchäden aus
dem Exploffonsunglück in Oppau um ein weiteres Jahr fordert . Der

fälziſche Abgeordnete Bernzott wies als Referent darauf hin, daßſch aus dem furchtbaren Unglück von Oppau immer noch Schäden
an Gebäuden bemerkbar machten . Es könne den Hausbeſitzern
nicht zugemutet werden , derartige Schäden aus ihrer A

5 aſche
zu tragen . Der Regierungsvertreter wies 8 — hin , daßdie Friſt
vom 22. September 1922 durch das Brandver icherungsgeſet nicht
durch die Verſicherungskammer feſtgelegt worden ſei . Die eſtim.
mung habe nicht den e begründete Anſprüche zu beſeitigen , ſon⸗
dern zu verhindern , daß unbegründete Anſprüche da die
Verhältniſſe nach Ablauf der Verjährungsfriſten me ſt nicht mehr
genau unterſucht werden könnten . Auch bel den nachträglich ange⸗meldeten Schäden in

Appen zeige ſich , daß ſie größtenteils durchaus
unbegründet ſeien . Teilweiſe würden Schäden zum Erſatz gemeldet .bei denen keine Rede davon ſein könne , daß ſie noch auf das Oppaue :
Unglück zurückzuführen ſeien . Teils ſeien ſie auch durch Nachläſſig⸗keit der Seisbeſiher ſelbſt nicht früher gemeldet worden . Wenn der
Eingabe ſtattgegeben würde , wäre den maßlofeſten Anſprüchen Tür
und Tor geöffnet . Die Brandverſieherungsanſtalt ſtehe älſo der Ein⸗

—5 ſehr fkeptiſch gegenüber . Der Regierungsvertreter beionte je·
och, daß jeder auch nachträglich Schadensfal einer ge⸗nauen Unterſuchung unterzogen werde Der Mitberichterſtatter AbgGroll beantragte nach den Erklärungen des Regierungsvertteters die

Eingabe der Regierung als Material zu überweiſen . Der Referentſchloß ſich dieſem Antrag an . Der Ausſchuß beſchloß demgemäß .
1*

Homburg , 1. Dez . Ein Sittlichkeitsverbrechen wurde am
hellen Tag auf der Straße Homburg⸗Sanddorf an einem 16jährigen
Mädchen verübt , das von einem gut gekleideten Manne überfallen
und in einen in der Nähe gelegenen Schuppen geſchleppt wurde ,
wo der Täter dem Mädchen , um es am Schreten zu verhindern ,das Taſchentuch in den Mund ſtopfte und einen Strick um den Hals
legte . Nur auf das inſtändige Bitten des Mädchens ließ der noch
nicht ermittelte Täter das Mädchen gehen .

Mußwbach , 1. Dez . Erſtickt iſt der 34 Jahre alte WinzerKonrad Walcher m ſeinem Keller . Er machte in ſeinem Wein⸗
keller mit Koks Feuer , um den neuen Wein beſſer in Gärung zu

bringen . An den ſich entwickelnden Kohlengaſen iſt er erſtickt .

Gerichtszeitung
Lokomotivführer als Grenzſchieber

Karlsruhe , 30 . Nop Ein Grenzſchmuggelprozeß , der die Prak⸗
tiken der Schmuggler enthüllten , fand vor der hieſigen Strafkammer

att . Der Biſouteriehändler Emil Schweigert aus Pforzheim , der
reſſer Gottfried Rentſchler aus Niefern , die Uhrenhändlerin Frieda

Lager aus Schallſtadt in der Schweiz und eine Kontoriſtin aus Altona
verführten drei Lokomotivführer zum Schmuggel von Silber⸗ „ Gold⸗
und Schmuckgegenſtänden wie Platin über die badiſche Grenze nach
der Schweiz Der Biſouteriehändler und der Preſſer erhielten von
den Lokomotivführern Eiſenbahnermützen und Eiſenbahnermäntel
und die Lokomotipführer nahmen die Schmuggler mit ihrer Schmug⸗
gelware auf die Maſchine . Auf dieſe Weiſe wurden das Gold , Sil⸗
ber uſw . in die Schweiz geſchmuggelt . Die Schmuggler wurden zu
Gefängnisſtrafen van 3 bis 10 Monaten und zu Geldſtrafen von
9000 bis 143 000 Mark verurteilt . Zweil Lokomotivführer erhielten
und 3 Monate Gefängnis und Geldſtrafen von 9000 bis 21 000 .
Ein Lokomotivführer wurde freigeſprochen . Neben der Geldſtrafe
wuürde auf Erſatz des Wertes der Waren erkannt .

*

Offenburg , 30 . Nor . Wie die Singener , Bruchſcler und Kon⸗
ſtanzer Ausſchreitungen anläßlich des Rathenaumordes fand jetzt
auch der Offenburger Landfriedensbruch anläßlich der Rathenau⸗
demonſtrationen ſeine gerichtliche Sühne . Von radikalen Elementen
wurden ſ. Zt . mehrere Geſchäftshäuſer ſowie das Bezirksamt und das
Gefängnis geſtürmt . Nach dreitägiger Verhandlung verurteilte das
Offenburger Schwurgericht einen der Täter zu vier Monaten drei
Wochen Gefängnis , einen anderen zu vier Monaten Gefängnis und
einen dritten zu acht Monaten Gefängnis . Zwei Angeklagte wurden
freigeſprochen .

Neues aus aller Welt
— Wie ſchmeckt Menſchenfleiſch ? Dr . Ernſt Higmann , der wãh⸗

rend des Kriegee Oberſt in Deutſch⸗Oſtafrita war , hatte unter den
Soldaten ſeiner Kompagnie auch einen vom Stamme der Mangema ,die beſonders im Rufe des Kannibalismus ſtehen . Der Schwarze
gab denn auch zu , daß er ſchon Menſchenſleiſch gegeſſen hatte , doch
ſollte das niemand erfahren , da auch bei den Negern das Eſſen von
Menſchenfleiſch ein Zeichen außerordentlichen Sen c iſt . Als
Entſchuldigung gab er an , das Vieh ihree Stammes ſel durch Seuchen

efallen und man müßte doch Fleiſch eſſen . Auf die Frage , ob das
Fleiſch von Schwarzen oder von Weißen beſſer ſchmecke , antwortete
der wackere Mangema⸗Soldat : „ Mit Weißen habe ich keine Erfah⸗
rung , ich habe nur von Schwarzen gegeſſen . Aber meine Landsleute ,
die Weiße gegeſſen haben , die ſagen , die Weißen ſchmecken nicht:die ſchmecken ſo nach altem Hammel ! — Du darfſt mir das aber
nicht übel nehmen, “ ſetzte er nach einer kleinen Pauſe , etwas ver⸗
legen , hinzu .

— Schreckliche Jolgen eines Treppenbrandes . Am Samstag
abend geriet im Flur des Hauſes Alerandrinenſtraße 33 in Berlin
auf noch nicht aufgeklärte Weiſe eine Kiſte mit Holzwolle in Brand .
Das Feuer dehnte ſich derart ſchnell aus , daß bald der ganze Trep⸗
penflur in Flammen ſtand . Die Rauchwolken erfüllten das Treppen⸗
haus und drangen auch in die Wohnung ein . Der im zweiten Stock⸗
werk wohnende Steindrucker Karl Schiller ſprang mit ſeinem neun⸗
jéhrigen Sohn Fredy im Arm auf die Straße herab . Schiller war
auf der Stelle tot , ſein Sohn erlitt ſchwere Verletzungen . Faſt zu
gleicher Zeit ſtürzte ſich der zweite Sohn des Schiller , der ſechsjährige
Hans , aus einem anderen Fenſter ebenfalls auf die Straße . Er er⸗
litt gleichfalls ſchwere Verletzungen . Die herbeigerufene Feuerwehr
konnte den Brand ſehr ſchnell löſchen . Irgendeine Gefahr für die
Hausbewohner hatte nicht im mindeſten vorgelegen .

— Gewallſame Verſchleppungen in die Fremdenlegion . In Nord⸗
bayern ſcheinen Menſchenräuber für die franzöſiſche Fremdenlegion
ihr Unweſen zu treiben . Verſchiedentlich ſind bereits junge Leute mit
Gewalt im Auto vetſchleppt worden .

— Ein Reiſeluftſchiff mit Bade⸗Einrichtung . Das größte ſtarre
Luſtſchiff der Welt ſoll jetzt von der Airship - anufacturing Com -

any of America in Newyork gebaut werden . Es ſoll den Luxus⸗
uftverkehr zwiſchen Newyork und anderen amerikaniſchen Haupt⸗

ftädten verſehen . Das Rieſenſchiff wird aus Federgewichtmetall ge⸗
daut und ſoll einen Inhalt von 7000 000 Kubikfuß Gas aufweiſen .
Es wird mit ſeparaten Schlafräumen und einer Einrichtung verſehen
lein , die es geſtattet , während der Fahrt kalte Bäder zu nehmen . Die
Maſchinen werden Tauſende von Pferdekräften entwickeln und wer⸗den das Luftſchif ; mit 80 Meilen pro Stunde durch die Luft jagen .
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Die DBorsenwoctie
Wieder stehen die deutschen Börsen im Zeichen der

„ Katastrophenhuusser . Die Aussichten für eine vernunft -gemalle und für Deutschland erlrägliche Regelung der Repa -
ralionsfrage werden angesichts der neuen französischen
Drohungen und der Verstimmung der englisch - amerikani
schen Finanzwelt über diese altung Frankreichs sehr pes -simistisch beurteilt . Dazu kommt die Verstimmung über die
gewullige Zunahme der schwebenden Reichsschuld und die
immer Zunahme des Notenumlaufes . Auch inner -
holitische Sorgen bedrücken die Oeffenllichkeit . Kein Wun .
der , daß die Sucht , eine Sicherung , èinen Gegenwert gegendie neue Markentwertung zu erlangen , sich
immer weiter ausbreitet und Kreise ergreift , die früher sich
der Börse prinzipiell fernhielten . So kàm es , daß der Kauf -
andrang wieder ungeheler war und daß auf der ganzen Linie
neue Kurssprünge eintraten , zumal die Efreklenbesltzef anihrem Besitzstande festhalten . Die große Masse des Publi
kums sieht in den Industriewerten nichi nur Sachwerte , die
ein Gegengewicht gegen die Geldentwertung bilden können .
sondern sle ist auch von der Veberzeugung durchdrungen ,daß die meisten Industriegesellschaflen die Möglichkeit
haben , ihre Substanz zu erhalten , weil sie sich immer mehr
auf die Goldkalkulation einstellen .

Die Kauflust wird noch durch die Keite der Preis -
erhöhungen in allen Industrien , dut ch Dividendensteigerun -
gen und hohe Bezugsrechte , die bei den zabhlreichen Kapitals -
erhöhungen die Rente des Aktionärs — zum mindesten vor
erst — erhöhen , angefeuert . Freilich sieht man heutzutage
weniger auf die Rentabilität einer Industriegesellschaft , son -
dern mehr auf ihren inneren Wert . Und gerade nach diesei
Richtung hin hat sich in der Oeffentlichkeil die Ansicht fest -
gesetzt , daß selbst die jetzigen stark gesliegenen Kurse dem
inneren Werte der meisten Industriegesellschaften in Papier -mark noch bei weitem nicht entsprechen . Immer wieder Wird
die Rerhnung aufgemacht , daß bei einer Stabilisierung der
Mark auf Basis eines Dollalstandes von etwa 3200 der Kurs .stand der Eſfektien in Papiermark eine starke Ausgleichs -
möglichkeit nach oben in sich birgt . Und selbst dlie Gefahr
einer schweren Industriekrisis , die alle Welt im Falle einer
Stabilisierung der Mark erwartet , durchkreuzt diese Berech -
nungen nicht , vielmehr hört man immer wieder die Ahsicht .
daß in den jetzigen Papiermarkkursen selbst eine schwere
Industriekrisis bereiis ausreichend zum Ausdruck gelange .

Wieder 1 auch aus dem Auslande enorme Kauf -
aufträge vor Eine starke Anregung übt ferner die Beobach .
tung aus , daf die Zusammenschlußbewegung in allen In -
dustrien und im Bankgewerbe immer weiter kortschreitetDa gleichzeitig infolge grofe Wechseldiskontierungen und
der starken Vermehrung des Nolenumlaufes augenblicklich
Geid reichlich vorhanden ist . so ist auch die Furcht vor Geld .
schwierigkeiten von der Börse genommen . Skeptiker be -
lürchlen freilich . dafßl bei weiteren Kurssprüngen es allmäh -
lich doch im Inlande an neuen Käufern mangeln könnte , die
die jelzi notwendigen großen Summen für den Ankauf von
Wertpapieren aus eigenen Mitteln aufzubringen in der Lage
sind . Sle denkt an das Beispiel der Wiener Börse , die nach
dem Beginn der Stillegung der Notenpresse und dem Beginndes Preisabpaues krilische Zeiten infolge von Geldnot und
Zunahme der Arbeitslosigkeit in der òsterreichischen In -
dustrie durchzumachen hat . Aus diesem Grunde geht die be -
rufsmaßige Spekulatſon immer wieder mit Gewinnrealisa .
Uonen vor .

Trotzdem schreitet die Haussebewegung unaufhaltsam
wWelter . Außſer den schweren Montanwerten fanden beson -
ders Braunkohlenwerte auf Kombinationsgerüchte lebhafie
Beachtung , aus dem gleichen Grunde auch Kalipapiere und
Elektrowerte . Für Schiffahrtswerte bedeutete die Fusion
Argo - Rolandlinie eine starke Stark gesteigertwurden ferner Zellstoffwerte und Wie eraufbauwrerte , wie
lolzmann und Berger , ebenso Textilwerte , weil man auch

hier neue Zusammenschlüsse erwartet . Am Bankaktien -
markto rechnet man mit neuen Fusionen , wobei die deutschen
ũberseeischen Banken anscheinend den Mittelpunkt abgeben
werden ; auch Provinzbanken fanden als evll . Fusionsobjekte
lebhafte Beachtung . Die Valulapapiere stiegen im Einklangmit dem Dollar . Von heimischen Renten Wurden Sparpra -
mienanleihe und Schulzgebietsanleihe gesteigert , während die
Pfandbriefe und die Industrieobligationen unter der Kon -

e des neuen höher verzinslichen Typus zu leiden
akken .

Ausfuhrwert u. Ausfuhrabgabenberechnung . Die Auflen -
handelsabteiluug der Ilandelskammer Mannhelm leilt uns
mil : Hinsichuleh des Ausluhrwertes zwecks Berechnung
der Ausfuhrabgabe herrschen in Ausfuhrkreisen immer noch
Unklarheiten , Nach 5 9 der Auslührungsbeslimmungen vom
8. April 1920 zu der Verordnung über die Aubenhandels -
kontrolle vom 20. Dezember 1919 ist die Ausluhrabgabe von
dem Wert zu erheben , der dem ausländischen Euplanger ius -
gesamt berechnet wWird. Nach einer Verfügung des Reichs -
kommissars für Aus - und Einfuhrbewilligung ( 29. November
1920 — A III 6757 ) ist im Einverständnis mit dem Reichs -
Wirtschaftsminister dieser 58 9 wie lolgt auszulegen : Nur
der reine Warenwert , der sich ab Fabrik oder ab Lager

05 einschließlich der Verpackung wird mit einer Ab -
4 belegt. Ein Abzug des Wertes der Verpackung von
em Warenwert ist also nicht zulassig . Abzu skähig sind

dagegen die Kosten , die unmittelbar mit dem Versand der
Ware zusammenhängen , wie beispielsweise Fracht ab
Fabrik oder Lager bis zum Empfangsori im Ausland , Trans -

deee „ Ausländische Zölle und ähnliche Neben -
osten . Falls der inländische Exporteur derartige abzugs -

lähige Aufwendungen in den seinem ausländischen Abnehmer
gestellten Preis eingerechnet hal , sind die Ausfuhrbewilli .
gungsstellen befugt . diese zur Berechnung der Ausfuhrabgabe
von dem Gesamtpreis abzuziehen , sowelt dieselben in dem
Ausfuhrantrag gesondert aufgeführt sind und zahlenmäßjig
degründet erscheinen . — Kosten , die den Vertrieb der Ware
belreffen , wie z. B. Kosten für Reisen , Provisionen , Reklame
usw . dürfen jedoch nicht abgezogen werden .

Auskfuhrgenehmigung für Reparationslieferungen aus
den besetzten rheinischen Gebieten . Die Auhbenhandels -
abteilung der Handelskammer Mannheim teilt uns mit : Es
besteht Veranlassung darauf hinzuweisen , daß bei der Aus -
luhr von Reparalionswaren aus den besetzten rheinischen
Gebieten der auf Ausfuhrgenehmigung nicht nur bei
der zuständigen deutschen Außenhandelsstelle , sondern
gleichzeitig auch bei dem Aus , und Einfuhramt Bad Ems
eingereichf werden muß . Andernfalls muß damit gerechnet
werden , daß die Ware , obwohl das betreffende Reparations -geschäft durch die deutsche Regierung genehmigt worden ist ,an der Grenze zurückgehalten wird , weil die Ausfuhr -
genehmigung von Bad Ems nicht 107 Diese Regelunggilt kur Reparationslieferungen nach rankreich , Belgienund Portugal .

Börsenberiente
Mannheimer Htentenbörse

» Mannheim , 1. Dez . In Bankaktien fand heute anregen -der Verkehr statt und zwar erfolgten Ahschlüsse in Rhein .
Credilbank zu 1275 %, Pfälz . in zu 525½ , Rhein .
Hypothekenbank zu 450 % und in Südd . Disconio 20 1500 %.

berner wurden von Industriewerten gehandelt : Dellindusirſe
z2u 2600 % Benz zu 2800 %, Rodberg zu 3000 %, Pingler

52650 %, Fahr zu 3500 %%. Fuchs Waggan zu 2100 %, Mannheim
Gummi zu 2500 %, Maschinenfabrik
Neckarsulmer zu 4000%, Rhein . Elektra
Ziegelwerke zu 2200 %, Wayß u. Freytag zu 8

Badenia zu 1900 %

zu 2200 %, Freiburger
J , Zellstelh

kabrik Waldhof zu 9600 %, Zucker Frankenthal zu 6700% „ .Zucker Waghäusel zu 7200 %. Chemische industrie ruhigelf .
Anilin 9000 . , mhenanla 3800 doez. u
6525 bez . u. . , rat . Von Brauereien

6 . und Oelfabriken
stellten sich Sinner

4000 bez . u. G. und von Versicherungs - Aktien Assekurans
2400 bez . u. . , Oberrheinische 1100
Transport - Versicherung 1700 G.

Deusenmarkt
Mannheimer Devisenmarkt , 2. Dez .

Mitteldeutschen Creditbank , hier ) Mew

Paris 591 532 , Italien 407 —9 .
New Lork , 1 Dezo ( Wa] devisen

Llolland 3˙2 ( 300 ) , Londlon 38000 34 . 250 , Schwelz 1570 1⁴—t⁰

20 1 29. 1.
erankreion . 99 . 08 Sohwelz 15 . 9 18 . 75Selglen 658 681 ngla . 49 17. 52

New Vork , 1. Dez .

ez . u. G. und Wa

( Aitteilung der
vock 8400 77

0

zpanlen
taſon

Börsenschluß 0019½5 (0,%%1 % cents , was einem Kurs 7
7804,88 ( 8000 —) enlspricht .

Waren und NRarkte
Erhöhte Sackleihgebühr . Die Mannheimer Produrtegbörse hal die haudelsubliche Sackleihgebcehr für den Mon

Dezember auf 60 Plg . pro Slück und Iag lestgesetzi .
* Neue starke kohlenpreiserhöhung . Vie Lohn - und

Malerialpreiserhöhungen zwungen , wie wir bereits beclon⸗telen , die Organe der kohlenwirtschaft zu weiteren Kohlen
bpreiserhöhungen , die ab 1. Dezember Platz greiſen ,
schreiten . Die beschlossenen Erhohungen betragen je Tonlür Rneinland . Weslkalen teutorderkoule ) 5787 ,
Jachsen ( durchschnitilich ) 8149 , Niederschlesien 7318 4
Aachen - Eschweiler 6478 , Aachen - Nordstern 7395 %, Nieder
Sachsen - Burwinghausen 7377 , desgleichen Ibbenbühreß
6708 , rheinische Braunkohle ( Rollkohle ) 919,30 Un
Briketts 3264 , mitteldentsche Braunkohle

0 012750 & und Brikelis 3558 . Einbegriffen in diese
1

(Robkoble
schläge ist eine Erhöhung der sozialen Beiträge um 10( indem sich die Zuschläge für Bergmann - Heimstätten 148 auf 120 „ je Tonne sleigern , während die Lebengzmittelzuschläge von 2 4 künftig wegfallen ) . Das Ausm 1.der Preiserhöhung wurde nach den beigebrachten Unte
lagen wesentlich mehr durch die der Holz - un
Malerialienpreise als der Löhne beein
gehender Erörterung , in der von allen Seiten die ernel

lußt . Nach sehr 10
Sorge für die Wirkung dieser neuen starken Kohlenpreie
erhöhung Ausdruck fand , erfolgte die
lich einmülig gegen die Stimme eines Arbeitnehmers
Kohlenverbraucher .

Starke Preiserhöhungen . Die Solinsg⸗Stahlwarenfabrikanten hat die Aufschläge auf di

li chlieZustimmung sc
der

＋
e Grun

reise vom 21 . August mit Wirkung vom 21 . November
750olgt erhöht : Allgemeiner Aufschlag 7900 % ( bisher 3000%kür Rasiermesser 6400 % ( 3000 %) . — Die dem Verein Deu “scher Gummirelfenfabrikanten angeschlossenen Firmen e 25höhen die Preise ihrer Erzeugnisse ab Donnerstag , de

30. November , einschließlich wie folgt
45 % Motorradreifen um 65 %, Autoreifen etwa 507 %, Voll ,
reifen 50 %, sämtliches Zubehör um

: Fahrradreifen

etWwa 45 %. 5
Deutsche Salzhandels Bank hat den Preis für Salz um 1007
erhöht .

Erhöhung der Preise für Bleitabrikate . Die Rheinisch -
Westif Bleifabrikatehändler -

8 hat
Lagef preise für gepreßte und gewalzte B

Alische N
eifabrikate mi

sofortiger Wirkung um 40 000 auf 160 000 für 100
erhöhl .

Erböhte Benzolpreise . Der Benzolverbaud G. m. b. H.
hat mit Wirkung vom 1. Dezember ab die Kleinverkaufspreis
wie folgt festgesetzt : Motorenbenzol 757 , Lösungsben

22690 , Tetralitbenzol 688 Die Herstellung von eiſenebenzol mußte wegen völligen Versagens der
rungen seitens des Reiches eingestellt werden . ine Llele
rung kommt nur noch in Beirscht , soweit es sich um
Räumung der bei der Verkaufsst
geringen Bestände handelt .

Berllner Metaſibörse vom 1. Dezember
Frelse in Rart fur Kg.

80 Rov. f. dev Aluminlum
kElektrolytkupfer 20355

— in Barren
afflnadekupfer 2103. 21
Slel 875 . 925 850 90 ſuttenaian
foheink (Vb.-Pr.)

1450 185 14˙2
——

Mokel
d0. 145⁰0 1370•1 Anumon 0Plattenzink 115 - 1200 1153 . 200 Ziider für 1 Kg. 160 00. 16000Aleminlum 3050 . — 3061 . — [latin g. Gr. —

2255 . — 55
50 250 2100 klng. ausAnd . 6 552

noch vorhandenen

London , 1. Derbr . ( WS) netalimarkt . Un Lst. für d. engt . . . 1018 170
30 1

Kupfer Kass 62. — 62 . 25
d0. J Uonat 58 . 36 6 . 15
d0. Elektrol 69 . 50 69 75

Mokel
Einn Ka888

. — 135. —
13 125.—

destseleot . 122 68 . —

40 .3 Honat 175.15 176. —

Ael 8 27 2575
Elnk 735 15
dusekeer 15 5 165
aauimͥn —. —

Amerlkanischer Funkdlenst
New Tork . 1. Derbr . ( wa] Fundienet . ( Maehdruck vordeton) . 4

7529 1. ee , . 00 72˙⁰ 1275 13 .1 00⁰ —11 . —2 N . 8. rod . —— —
5

92 —5 2 Aang — 75 zuoke , Dontrt 78 2bärz . 33 . 45 Ziel 25 . 22 ferbestia 53 . —154 . —nal 920 . F72Liak 8 2 10] Wraanen 14 , 142½5Iull r . 885 2isen 27 . — 27 . — Ort aaum . 25 4deremder . 45 . 35 elgdbdieeh 25 . eizen rot
. . — 134 .aumw . 1000 25 . 45 25 . 30 ohmav 12 . 73 12 . 78 daet 1080 — 897Aovembe . 22 — — faig 12 . — 10 . —ale 0on0Oeremder — 75 28 &aamwaath : . 80 . 65 teni niede .yr 5

e eeehruar . 8 Sotrol . . — — 8 —Uürz 5 27 25• 00] tanke 50 . 50 Konunent 15 . — 15.

* lan. 10.
dork lan —
zippen Jan.

1.
welzen Dez 119 15 1192 25 fo gden 1 87.48 86.

nal117 . 43 L16 . 85 onmmalz 555 76.52 85
0

dale 00 2
5 KAn,

dater Dez 43
a

8 438
L 4 8

foggen Oez 5 31 hoonst . I

Herausgeber , Dructer und Verieget : Druckerei
Generul⸗Anſeiger G. m. b. Dr. 8 mantaen

Mannheim . E

5 99 225—*2 0 t. N„ aee 118 7 b 87
zpeok nledr . 13.2 1 — 1 Cge 2zut. OMOAGN⁰

Wentge 134%160

2
Ditektton Ferdinand Heume . — Cheiredukteur. Kurt 1 5

Verantwortlich fur Polluik . Dr Jritz Hammes ; für Handel :für Feuilleſon Alired Maderno ; für Lokales und den übrigen redakltton
Inbalt : Franz Kircher ; fur Anzergen : Korl Hügel .

—

Weihnachtswünſche
Nun rüſten wir zum Weihnachtsfeſte ,
Da wünſcht ein jeder ſich das Beſte .

So will der Hans , der kleine Mann ,
Cin Schaukelpferd , das — wiehern kann ,

Und Lieſel träumt ſchon wochenlang
Von einer Puppe mit Geſang —2*
— Den Vater ſchaudert ' s , und er denkt :
Wenn mir nicht einer in Dol lar ſchenkt ,
Dann weiß der Deubel , wie ich alles
Einkaufen ſoll bei meinem Dalles !
Bedrückt horcht er die Gattin aus :
„ Was wünſchſt denn Du Dir , liebe Maus ? “
„ Ach “ tröſtet ſie , „ es iſt nicht viel
Schenk mir ein paar PaketPer

7

ür

29. 1
7 % .

Die Reichsmark nolierte bel

2

8

e
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Sportliche Kunoſchau
Allgemelnes

sr . Deutſche Meiſterſchaft im Ilu⸗ - itſu . Der Verband deu
Berliner Sportpalaſt ſeine

hal der Verband den Poli⸗
Reuter ernannt .

Au. Jitſü - Kampfer wird erſtmalig im

leiſterſchaft austragen . Als Anwärier
eitrainer Rahn und den ſüddeutſchen Meiſter

elde werden den Kampf in der kommenden

Fußball

des Deulſchen Fußboll⸗Bundes ,

Frankfurt a. M. ſtattfenden .
Turnen .

*Kunſtturnen - Städtekampf . Ein Kunſtturn
iſchen Berlin , Hamburg und Leipzig

Die Berliner Mannſchaft ſiegte mitcheidung.
burg 2313 und Leipzig 2252 .

Boxen

Borxen . Um die Europameiſt
far Mittelgewicht ſtanden ſutz un

Ning der Titelberteidiger Ted Kid

jorderer Roland Todd in einem

egenüber . Das Treffen wurde recht er
onnte von Ted Kid Lewis nur zu e

erſchaft im Boxen
Londoner Hollandpark⸗

Lewis und deſſen Heraus⸗

Kampf über zwanzig Runden

dittert durchgeführt und

inem knappen Punkt⸗

sr . FJußball - Bundespokal . Das Endſpiel um den Bundespokal

für das ſich aus der Zwiſchenrunde

Veſtdeutſchland und Süddeutſchland qualifiziert haben , foll in

oche austragen .

en⸗Städtekampf kam

in Berlin zur Ent⸗

2411 Punkten vor

Gottesdienſt⸗Ordnung .
Evangeliſche Gemeinde .

Sonutag den 3. Dezember , 1. Advent .

Trinitatiskirche . 49 Pred . , Vik. Hahn ; 10 Pked . , Plr . Schenkel, Frauen⸗

chor ; 11 Kinbergottesdienſt , Vil . Hahn ; 11¼ Chriſienl . , Pfr . Roft.

Konkordienkirche . 10 Pred . , Kirchenrat v. Schöpffer ; 11 Kindergottesdienſt,
Vik. Bach ; 2 Chriſtenl . , Kirchenr . v. Schöpffer ; 6 Pred . , Vik. Neumann .

Chriſtustirche . 10 Pred . , Pfr . P. Klein ; 1½ Chriſtenl. , Pfr . Dr . Hoff

u. Pfr . D. Klein ; 6 Adventsfeier , Vik. Steinmez .

Friedenskirche . 10 Pred . , Vik. Waeltner ; 11 Kindergotesd . , Vit . Waeltner ;

6 Pred . , Pfr . Knobloch .
Johannistirche . 10 Pred . , Vik. Sittig : 11 Kindergottesd . , VBit. Siitig ;

8 Vortrag Pfr . Renz; Bedeutung der Familien für das Volksleben .

Lutherkirche 10 Pred . , Pfr . Dr . Lehmann ; 11 Kindergotiesd. , J0 Huß;
11 Chriſtenl . f. Knaben , Pfr . Dr . Lehmann ; I Chriſtenl . ſ. Mädchen.

Pfr . Dr Lehmann : 6 Pred . Pfr . Huß.
Melanchihenpfarrel . 10 Pred . Vif. Baſtine ; 11 Kindergotiesd . Btt . Baftine .

Diatoniſſenhaus . 11 Pred . Pfr . Scheel ,

Heinrich Lauz⸗Kranulenhaus . „ 11 Pred . , Pfr . Sauerdrunn .
Fendenheim . Sountag 10 Pfr . Dr . Fink ; 412 Kinder⸗

ttesd . , Pfr . Dr . Fink; 42 Chriſtenlehre für Müdchen . Donnerstag :

2 Wochengottesdienſt . Pfr . Dr . Fink .
Babler Miſſionsfrauenverein . Mitiwoch nachm . 97j6 im Diakoniſſenhaus .

Wochen- Gotiescoienſte .
Trinitatiskirche : Dienstag abd . 8 Pred . Bik , Hadn .

Konkordienkürche : Donnerstag abd § Pred , Bik. Baſtine .

Ehriſtuskirche : Mittwoch abd . 168 Pred . Pfr. Dr . Hoff .

riedenskirche : Donnerstag abd . 6 red . Vit . Herrmann

ohanniskirche : Donnerstag abd . 6 Pred. , Pfr . Sauerbrunn .

Lutherkirche : Minwoch abd . 8 Pred . , Pfr . Huß .

Liebfrauenki

Herz Jeſukircht Necka

ſo daß ein ſchöner kportlicher Verlauf der Veranſtaltung gewiß iſt .

gewicht antreten .

Ddiernach S

0Verllerer 40 Prozent .

leg geſtaltet werden .

» Boxen . Bei den Ringkämpfen im Zirkus Buſch zu Berlin

ſegte Rudſ Wagener . Duisburg gegen Röſeman n⸗Hannover in

er erſten Runde durch Knockout , Wiegert gegeen Stefgen
n der zehnten Runde nach Punktwertung . — Der e Schwer⸗

gewichtler Otto Flun ! traf in Rom auf den italieniſchen Schwer⸗

— Barbareſi und wurde ſchon in der zweiten Runde ge⸗

chlagen.
der Mannheimer» Boxen . Wie uns mitgeteilt wird , eröffnet

3. Dezember , dieAtzietenklub Schwetzingervorſtadt am Sonntag ,

iesjährige Winterſaiſon im Boxkampf mit einem Mannſchafts⸗

ampf gegen die Vereinigung Freiburger Fauſtkämpſer . Die
Mannſchaft dee . AK. Schwetzingervorſtadt iſt in den Sportkreiſen

urch ihre großen Erſolge in der Sommerfaiſon hinreichend bekannt ,

Die Mannſchaft der Vereinigung Freiburger Fauſtkämpfer hat in der

zten Zeit eine gewaltige Formverbeſſerung aufzuweiſen , die ſie

urch Kämpfe im ganzen Reiche bekundet hat . Zum erſten Male

8 Gelegenheit geboten , bei einer derartigen Veranſtaltung ſämt⸗

iche Gewichtsklaſſen , von den leichteſten bis zu den ſchwerſten . zu

leben und ſich ſo ein Bild über die erzleheriſchen und ſportlichen
Eigenſchaften des ſich immer mehr in den Vordergrund drängenden

exſports zu machen und neue Anhänger zu gewinnen . Die Leitung

großzügigen Veranſtaltung liegt in bewährten Händen .

Boxen . Beim Groß - Kampftag der Sportpereinigung Stutt⸗

15 v. 1883 erzlelten die Meiſter von Baden und Pfalz A. Schu⸗

öc , H. Frank und A. Grokenberger ſchöne Erfolge .

Schuböd ſiegte über Bäumling , mehrfacher Sieger von nationalen

ttſtreiten , Frank gegen den Meiſter von Württemberg Judt un⸗

entſchieden , während Grokenberger dem Kampfſpiel⸗Sieger und

württembergiſchen Meiſter Adrion nach imereſſantem un gleich⸗
wertigem Kampfe den Sieg laſſen mußte . Die 3 badiſch⸗pfälziſchen

eiſter gehören der Mannſchaft des Mannheimer Athletenklub

wetzingervorſtadt an , welche morgen vormittag im Apollo⸗Theater

kegen die Vereinigung Freiburger Fauſtkämpfer im Ring ſteht . Der

Mittelgewichte⸗Meiſter Schuböck wird ausnahmsweiſe im Halbſchwer ⸗

Lawnutennis

erfolge deutſcher Tennisſpieler . Die deutſchen Tennismeiſter ,
anlen gegangen ſind , haben dort e Erfol

errungen : Klelnſchroth ſiegte gegen J Alonſo mit 678. : 4,
beg und Kreuzer gegen Flaquet 621 , : 0. 778 , während M. Alonſo

muit 63 , : 4, : 7. : 5 den deutſchen Spieler Rahe ſchlug Den

kampf gewannen die Deutſchen gegen den Pompeyaklub mit 12: 0.

Schach
e Schoch- Weltmeiſterſchafl . Für den Kampf um die Weltmeiſter⸗

bal der Titelhalter Capablaaca folgende Bedingungen

aufgeſtellt : Sieger iſt der Gewinner von ſechs Partien . Remis⸗

parſſen zählen nicht . Es ſind immer 40 Züge in zweleinhalb Stunden

u machen . Fünf Stunden hintereinander wird geſpielt . Capa⸗

anca iſt berelt mit Rubinſtein um den Titel zu ſpielen , falls

eſer bis Eude 1923 10 000 Dollars hinterlegen kann . Davon erhält
Capablanca von vornhereln 20, von dem Reſt der Sieger 60 , der

Butz &Leitz
MANNHEIM

Brückenwaagen
Rrane und

Hebezeuge .

in leinsten Qualitzten linden Sie
in dekannt grüsster und 2
schöünster Auswahl dei 8

Lucdwig Groß F2 , 42

Pene
DbFEUTSCHER

Evang .
10 Feſtpredigt , Pred . Rrchier ;

Montag bis Freitag je abds . 8
23 ( Sadt dei ebangeliſchen Gemeinſchalh .

dend 8, Donnerstag abend 8¼. Jedermann :

Baptiſten⸗Gemeinde ,
nachm . Uhr Predigt —

Verein für Wee
„ Haus

Chriſtliche

. 80; nachm . . 80.

t m.
Untere

0l Cen
Adventskommunion der

— 2.

Süßſtoff
1 H ung — Süßkraft von reichlich 1 Pfund Tab

938 Jucker M. 30 . —

vorzüglich zum Kochen , Backen uſw.
Kann mitgekocht werden .

Erhäntich in Kolonlalwaren⸗ ,

Vereinigte evangeliſche Gemeinſchaſten .
K 2, 10: Sonntag nachm . 8 Uhr ;

— Schweßingerſtr . 90: Senntag
Donnereiag abends 8 Ugr . —

Donnerslag abends
onniag abends 8 Uhr ;
abds 8 Biveibeſprech ſut

2 ( Luzenberg ) : Sonnieag
cherſtraße 31

danmſir
Diensiag abds 8 10 Ge⸗

dbund für E C ; Sam⸗iag

Juagbuſch . G abenſtr . 15: Sonntag nachm . 8 und

Freuag apde 8 Biblliche Ausiptache .
Gemeiuſchaft , I ) 3. 23. Sonntag .

Verein für Innere Miſſion ( . ⸗B. ) :
Donnerstag abends 8 Uhr .
vorm . 9 Uhr und nachm . 8 Uhr ;

onntag nachm . 3 Uhr ;

8 Uhr . — Meerwieſenſtr . 7 ( Lindenhof ) . S

Dienstag abds . 8 Bibelſtunde . Donnersta
Männer und Jünglinge
abds 8, Miitwoch abds . 8. —

Süddeutſche

Stamitzſtr . 15: S

Bereimgung
9 Weihenunde ; abds .
meinſchafisſtunde ;

. 30 Kinderſtunde . —

kagsſchule .
Chriſten Gemeinde. U 3,

ſammlungen Sonntag a

herzlich willtommen .

4 Uhr
tag 8

Sonn

Aula des

1. Adventsſonntag .
Jeſuitenkirche . Sams :

Von 6 an Be⸗
der Jungfrauenkongreg . m. Pred . ) ;
kommun . der Erſttommuntk . ) ; 6 10 Je

Marian . Jungfrauentongreg . ) ;
3 Corporis Cyriſti⸗Bruberſchaftsandach! mit Segen ;

ungfrauenkongreg . m. Feſipred . gt
udacht , Proz . , Tedeum u.
6 Roraieamt m. Segen .

Amt für die lebenden u. ver⸗

tag .

Jubiläum der
2 Chriſtenl . ;
abds . 7 feierl . Aufnahme in die Jun
durch hochw . Herrn Miſſionar Schuldis , An

u.
Mittwoch ( Feſt des hl. Nikolaus ) , 1

benen Mitglieder des St .

Segen . Montiag

ſtoy
tag .
Von 6 an Beicht ; 6
7410 Feſtpred . u. levik . Hochamt ; 11 Amt ;

n.
Pfarrlirche . Sa

t n. Sege

6 Salve
Beicht ; 6 Frühmeſſez
kongreg . anläßl . des
m. Pred . u. hl. Kommun . der Kinder ; d.
11 Kindergottesdtenſt m. Pred ; 2 Chriſtenl . für Mädchen .

der hl. Adventszeit iſt jed. Dienstag u.
Von d an

iſt zu denſelben Stunden wie an Sonntagen ; um

8an Beicht .
der , die ſchon kommuniziert haben .

Donnerstag .
Der Gottesdienſt

iktb

Mittwoch abds . 10 Jugen

Max⸗Joſephſtr .

Jugendverein ; abends
yhr Gebeisſtunde . —

Donnersiag 4 Uhr Frauenſtunde ;
Verſammlung , B 2, 10 a2: Dien

tag nachm . 3t Ubhr.

Neuapoſtoliſche Gemeinde .

Realgymnaſiums , Tullaſtr . 4. Gotitesd . Sonntag vorm .

— Mittwoch . Abends . 80.

Ratholiſche Gemeinde .

Feſt des hl . Franziskus Kav. )

—7 Adventsbeichte

onnta

— Sandpofetſtr .

Linden rf., Rhein
8 Worioertündigung :

4 Feſtfeier

Mitiiwo

Miltwoch 8

ch! ; 6 Fruhmeſſe ; 7 hl.
8˙ Singm

Donnerst9

6 Salpe .
Frühmeſſe ; 7 hl. Meſſe ;

Beicht . Freit

iſt Muttergottesveſper .
lürche . Samstag . —7 u. v.

Schullin

Preiſe im Deze
— 12 0 15 Sühtraft von je 1½ Würfel Zucker

728

Jahres

Evaugeliſationsverſammlig .

12: Sonntag vorm . 9½ Uhr und
ch abende 8 Uhr Gebeiſtunde .

Salem “ , K 4. 10: Sonntag nachmittags
Un Wortverkundigung . — Dieus⸗

6Uhr Jünglingsverein .
gtag abends 8 Uhr . —

6. —1 u. v. 8 an Bercht ; 6
Weſſe ( Genetalkommun .
eſſe m. Pred . ( General⸗

ſtpred . u.

Nikolaus⸗Schiffervereins .
Freita

3 Herz Mariä⸗Bruder ⸗
*

nt8 a g. —½8 u. v. —9 Beicht ;

Kommunſonſonntag der Kinder . Von 6 an
F hl. Meſſe m. Generalkommun . der

Titularfeſtes Mariä Empfängnis ;
10 Pred . ,

Freitag um 7 Rorate⸗Amt .

Koſtergold
EDELIIKOER voNd ANTrON RIENMENSCUNMID MENCHEN

39: Sonnta ] vorm .

des Jugendvereins .
red. Richter ; 11 Sonn⸗

Oer⸗

Um Männerverein . —

Salve . Son n⸗

kepit . Hochamt ( 25jähr .
11 hl. Meſſe m. Pred . ;

Donners⸗
g ( Mariä Empfängn . ) .

8 Singmeſſe m. Pred . ;

Jungfrauen⸗
8 9

nachher Amt ;
Während

ag ( Mariä Ernpfängu . ) .

Sonntag .

100

8
Fran

mber .

20⁰

6 Beicht , bl . Meſſe , 7
u. Amz 11 hl. Meſſe m. Pred .

540 Ehriſti⸗Bruderſchaftsandacht m. Sege
ommunikantenunterrichts in der Kirche m.

u. Freitag abds . 8

Mitgl . der N
tag , Donnerstag
Jungfrauen , insbeſ die
ta g. —7 u. 8 Beicht
7 Frühmeſſe ; 8 Singmeſſe m. Pred . ;

Frühmeſſe ;

Freitag

2 Chriſtenl .
8 Singmeſſe m. Pred . ; 10 Pred .

f. Jungfrauen ; 43 Cor⸗
n; Eröffnung des Erſt⸗
Anſprache u. Segen . Mon⸗

relig . Vorträge für
jreg . Don ners⸗

6 Beicht ;

510 Pred . u. Hochamt ; 11 hl .
riä Empfängnis ) .

Meſſe ; 3 Herz Mariä⸗Andacht m. Segen .
8, Beicht ; 6 Salve . Sonn⸗
on 6 an Beicht ; 7 Früh⸗tag .

— 5
Pred . ;
Donnerstag .

Adventskommunion der Schulkinder .

rche. Sam10 g. — 7 u. nach
Adventskommunion der Männer .
8 Singmeſſe m. Pred .

2 Chriſtenl . für Mädchen ;
10 Amt m. Pred . ; 11 hl . Meſſemit

53 Sakramentale Bruderſchaft.
—7 u. nach 48 Beicht ; 6 Salve .

Von 6 an Beicht ;
reitag .97 Früh⸗

8 Singmeſſe m. Pred . ; 10 Amt ; 11 hl . Meſſe m. Predigt ;
meſſe ;
8 Muttergoktesveſper.

Kath . Bürgerhoſpual . Sonn :
Narid Empfänmis ) .

cltadt⸗Wen. Samsag . Beicht von 4 Uhr an .

rühmeſſe u. Beicht ; 7 hl. Meſſe u. Bundeskommun .
Pred . , Monatskommun . der Schulkind . ;

red . ; 2 Chriſtenl . für
Von

l. Meſſe mit

1ag

Sonniaz . 6
der Männer ; 8

10 Pred . u. Amt ; !
Mädchen ; 8 Corporis
5 an Benßgt.

Beicht ; 7 hl. Meſſe ; 8

gottesdienſt ; nachm . 2

St . Boniſatiuslirche Neckarſtadt⸗Oſt . 0
( Adventsbeichte für Männer u. Jüngl . ) .
Beicht : 7 Frühmeſſe , 8
Männerkongreg . u. der männk . Ju
11 Singmeſſe m. Pred . : 2 Chriſtenl für
nahme in die Männerkongreg . m.
ta g. —7 Beicht .
Beicht .

ingmeſſe m
11 Kindergottesdienſt m.

Cbriſti⸗Bruderſchaft .
( Mariä Empfängnis ) . 6 9h

meſſe m. Pred . ; 10 Amt ; 11 Kinder⸗
ariä⸗Andacht .

Samstag .
65

Freite

t.

derz M

Singmeſſe m.
ndvereine ) ;

Pred . u.

onnerstag .

nntag .

4 2085 Singmeſſe m. Pred . Frei⸗

—7 u. —9 Beicht
Von 6 ab

red . ( Generalkommunion der

Andacht .

10 Hochamt m. Pred . ;
Mödchen; 5 3 feierl . Auf⸗

Donners⸗

Gottesdienſt am
Freitag ( Maria Empfängnis ) .

Vormitfag wie an den Sonntagen ,um 7, 8,
Von 6 ab

1 10 u. 11; nachm . 763 Andacht zur Muttergottes .
St . Joſephslirche Maunheim⸗iudenhoſ .

Beicht . Sonntag .
6 Beitht ; 77 Frühmeſſe ;

Jungmanner⸗Jünglengs⸗
8 Singmeſſe m. Pred . ;
72 Chriſtenletzre
Unterrichts m.
Segen . Die Ko
Dienstag , Mit !

vortr für
rid

für
red

meſſe ; 2 feie
St . Jatobskirche in Nedarau . Samstag . 2,

ungfrauen .
tag ( mpfängnis ) .

aſ 8 m. Pred . ; 10

. Beſper .

Kommunionſonntag der

u. Arbeitervereins
160Hochamt m. Pred . ;

Ju
u. Andacht; 7 Herz

woch u.
Donnerstag .

6 Beicht ; 7

Samsta g .
Männer u. Jünglinge .

7 Kommunionmeſſe m. Adventskommun . des

—7 und nach 8

u. der Männerſodal . ;
11 Singmeſſe m. Pred . ;

.; 2 feierl . Eröffnung des Erſtkommunion⸗
eſu⸗Pred . m. Andacht u.

e iſt für das Waiſenhaus St . Anton bier beſtimmt .
Donnerstag abds . 8 Standes⸗

—7 Beicht .
rühmeſſe ; 7 Kommunton⸗

red . u. levit . Hochamt ; 11 Sing⸗

5 u. 7 Beicht .

Fret⸗

Sonn⸗

ta g . 6 hl . Kommunlon ; 47 Kommuntonmeſſe ( Ad⸗

ännerapoſtolats u. des Jünglengsver . ) , 8 Sing⸗ventskommun , des
meſſe m. Pred . ;

Donnerstiag u.
Donnerstag . 2, 5 u. 7 Beicht
6 u. 7 hl . Meſſe m. Kommun . ;

ochamt m. Pred . ; 11 h1
istustirche in Waldhof . Samstag . 2 Beicht ;

Sonntag . 6 Beicht ; 7 Kommunionme
der Mütterbruderſchaft ) ; 49 Singmeſſe m.

10 Amt u.
1⸗Bruderſchaft 7 Sonn⸗

eicht .
( Generallommun .
in der Kapelle der Spiegel fabrik;
Chriſtenl . für Jungfrauen u. Corporis Chriſt

onnerstag .
7 Kommunionmeſſe ; 9 hl . Meſſe in
10 Amt ; 2 Muttergottes⸗Andacht .

Samstag . —7 Bei
7 Frühmeſſe m. Kommun . ; 9

zred. ; 10 Pred . m. Amt ; 2 Chriſtenl . ſ. Jünglinge ,

Seld Mariä⸗Bruderſchaft m. Segen .
icht . tag ( Maria Empfängnis ) .

E3 u. ½8 Beicht ,

tagsabendandacht m.
( Mariä Empfängnis ) .
der K

Katholiſche
Sonntag .
ottesdienſt m.
ann

4 an

Hre
Frei

Schülergottesdienſt ; 10 Pred . u. Amt ; 2 Herz
ſarrkirche Sandhofen . Samstag .

inder u. Chriſtenlehrpflichtige .
9 Schülergottesdienſt m. Pred . u. gemeinn .

162 Chriſtenl . u. Corporis Chri ti⸗Bruder⸗

Katholi che
für Kommunikanten
447 Beicht ; 7

10
aft m. Segen .

( Mariä⸗Empfängnis ) .
St . Peter⸗ und Paulskirche Jeudenheim .

Beicht , beſond . für

vents⸗Andacht ; 48 Mar .

Saddereene 18E. 7
St. Aatouinfkirche in

3 85
chaft m. Segen .

Marid Empfä
nachm . Herz

10

apelle der Spiegelfabrik ;
Kirche in Käſertal .

rühmeſſe ;
red . u. Amt ;

Donnetstag . 4 u.
Gottesdienſt wie an Sonntagen .

Samstag .

8 Frühmeſſe ( Oeneralk der Nar. 3 frauenk imeſſe ( Generalkommun . der Mar. Jungfrauenkongregatſon ) ;
45 Tadlergvt enz 10 Hauptgottesdienſt ; 2 Chriſtenl . ) 2 Ad⸗

Jungfrauenkongregation . Donnerstag .

0
( Mariä Empfängnis ) .

ſeierl . Hauptgottesd . ;
Rheinau .

47 Beicht ; es8 Frühmeſſe m. A

uptgottesdienſt , darnach Chriſten
Donnerztiag . Ne

7 Beicht: 18 Frühmeſſe ; 4 10 Hauptgottesd . ;
—mis) .

ariä⸗Bruderſchaft .

Hochamt m.

rettag abds .

Segen . D
6 Beichtz

eicht ;

Ki

Jungfrauen .

t

Pred . ; 11

nachm . 3 2 Chriſtenl . ; 2 Corporis Chriſti⸗Bruderſchaſt .
8 Standesvborträge für Jungfr⸗

Freitag ( Martä Empſängn .
Singmeſſe m. Pred . ; 10 feierkt .

Meſſe ; nachm . 2 Muttergottes⸗Andacht .

Donnerstag .

Herz
. 2, 5 U. 8 Beicht . S
ventskommunion der Kinder ;

1: 2 Corporis Chriſti⸗Bruder⸗
Nachm.

ö

5
Singmeſſe u. Pred . ;

Mittwoch ,

8 Salve , hernach
ſe m. Frühpredigt

Homilie
red . ; nachm 42

2 Beihe⸗ Freitag

t. 6 Roſenkranz .
Schüler⸗

Von
49

eſond .
Sonnta

6 Frühmeſſe ;

8 Beicht . reitag

—7 u. v. 8 ab
Von 7 ab Beichtz

7 Frühmeſſe : 9
Wuarfg rubnric

onn⸗

Beicht . Freitaz

Alttatholiſche Gemeinde .

Schloßkirche . Sountag .

50⁰

Hl. 53 . — 1605 . — 283 . —

zum Süßen von Kaffee , Tee uſw .

Drogenhandlungen und Apolheten .

vertteter : Aug . Herm . Schueider , Mannhelm , 0 6 , 6 . Tel . 2398 .

Nacksaenen e

8
erle eer ! rchnel

Druckerei Or. Haas . G. m. b. ., E 6. 2.

nderloses Ehen
( Mo omawarengtrossist ) sucht

Ausländer

Iul nö. Nohr

Gegen gehr gute Bezahlung ſucht
10452

L. Mlalammel
(eventl . 3 Zimmer ) mit Küche oder Küchenbenütz .

elektr Licht u. Bad in ruhig , beſſ . Hauſe . Angeb .

unter V. J. 184 an die Geſchäftsſtelle dſs . Bl .

Wal möbl Mhane ul. en eres l . en mobl

Zimmer
mit Kuche odel Kochgelegenhen badigst zu
Aeien unged u. L. K. 5% an die Gesch 280,57 zu misten oder tauden .

Hucros - Flrma ſücht per balo

Büro- und Lagerräume
Am liebſten komplettes

Beamter
sucht sofort

Nol. Ange.
Angebole unt M. O 48

uan die Oeschülsstelle
as Blattes . 5424

nterricht .
Wer erteilt

Tul Lfand
Angebote unt M. P. 49

an die Geschätisst . ds . Bl
54 • 5

1I. Lun- oln .
m gr. Kuche u. Hofr geg .
gleiche nu tauschen
gesucht . Zu ertragen
Contardstrasse 31, V. r.

geg. 56 Zimmerwohn .
in Stadt zu tauſchen ge⸗
ſucht . Umzugskoſt , wer⸗
den vergütet .
Angeb . unt . M. H. 42
an die Geſchäftsſtelle .

Bäanfbeamter ſucht per
ſof. od. 1. Januar ( 57649

sbhön möbl. Zimmer
Ang .u M. U. 54 an die
Geſchäftsſtelle d. Blattes .

Zimmer
in guten Häusern .

dubelktde Daalnh- Jasöta l -

* Pergonn - Abtellung .
＋

reiſt , ſofort od. ſpäter
zu mieten geſ . 7548

Angeb . unt . G E. 15

90an die Geſchäftsſtelle .

Jg . Bankbeamier jſucht
in Bürgerfamilie freundl .

möbl. Timmer
per ſofort . 15486
Ang . u. N. I . 70 an die
Geſchäftsſtelle erbeten .

————————— Hinterhaus . Angebote unter M. V. 55 an die 2843

Wir Süchen
Geſchäftsſtelle die es Biattes . 57650/52

0 0

Schöne 2. Zim⸗Wohnung

far neueintretende mannliche und welb - Wonmongslescd. Zimmer Woban Jnden e 10
liche Angestellte 9736

Hegengeen ee oder 25 Ne

22 5 Zimmer⸗Wohnung m. beſſer . N enig ſucht . 45453

mehrere möblierie Acterland in Kecertaf übernachtet , da vie ver⸗ Be Weee

Lagerraum
zu mieten geſ . B75g7

Gefl . Ang . u. F. J. 94
an die Geſchäftsſtelle .

Kl. Laden
u mieten geſucht . Ange⸗
ote unter N. B. 61 an

die Geſchäftsſtelle . 5460

Wer beteiligt ſich an

Fuglachu.Fauzüglach
. Anfäng u. Fortgeſchr .
30 Mk pr .St Ang u. R.
F. 156 an d. Geſchäitsſt

25⁰

AI
Trottolr - Reinigung
und Unterhaltung von

Zentralheizungen
übernimm noch 5471
Josef Braun , Hebelstr . 13

Perfekie

Wuideri
empfiehli ſich außer dem

57617/24

nachdet andlumaiſt
erba - Ctem ond.

—9
— n. Zu haben

alen Aost acben Ore ztrlen unb VBarfümerles.

9 . Dez . Deutſches Amt mit Predigt . 125

eim gutes Nezert zur Erzielung

——

Bril
Ankaul von

Platin , aſte Gold - und Siſbergegenstände
2 den höchsten Tagespreisen .

G. Rexin , greftestrabe , ff 1,
Agede Füarl⸗atten 7en IIZATiggen mt ze ange Falkengade

37628/4⁴

1—
Werkstätte
Himerhaus

auswandernden tüchtig .
Landwirt Zt . Be⸗
amter ) Adreſſen v. dort
anfäſſigen Bekannten
zwecks vörläufiger Auf⸗
nahme : mitteilen ?

Zuſchr erbeten unter
L. E. 14 an die Ge⸗
ſchäftsſteſle B7590091

Suche alklive

Beteiligung
an ſolidem Fadrikatſons⸗
Unternehmen bis zu 1
Million . Angebote um.
N4. 68 an d Geich 5481

Wo tann ung . Mecha ·
niter ſich weiter gusbil⸗
den . Angeb . u. N. E. 64
an die Geſchäfteft 55471

Stockholz
1 kurziri
aanwele, Aia g

PilagerA Lo. U. N. b. l.
Mannheim

Wopl. Farlchtungen
noch preiswert , linden

Sie im

Aibeldads Ulerich. k. f

Pelze
kauft man noch
seht preiswert

im

pohhdus
Schüritz

0 T. 1.

5o0 Ml. Jelohnung
dem, der mir meinen
Kkl. gelb . Schnau -

Rheindammſtraße 24
Fe 5478 1 Telephon 9344 .

ee eeee Heirat .

ipenbaen Meübnadughe Alleinſ .
Irl.

rl . , 36 J.
kath . , 1 8 At . 15
Herrn i. ſich. Stell . zw .

Clrat
kennen zu lern . Wäſche⸗
ausſteuer , 1 Zimmer u.
Küche vorhand . Witwer
m. 1 od. 2 Kind nicht

ausgeſchl . Geſl . Zuſchr .
unter E . an .
Seſche tchele

945986

Verloren .

Damenskunlss -
Hra gen

vom Bahnhof n. I. 18, 18 .
Abzugeben gegen gute

Belohnung . 5474
13 . 18 . purt .

Entlaufen großer dicker
weiß und gelber 9

Schnauzer
2000 Mk. Belohnung dem
der mir den Hund wieder

53,85 , Gesce
bringt . Büßler , Akade⸗

taße 15 lll . 5485

g
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8. Jeile . Nr . 557
Mannheim⸗

Natonal - Hngater MannndeimSams „ den 2. Dezember 1922 .In Alie. Kreie Volksbühne B 501 —680
und Nt. 2251 —2360 48

ie Boheme
Musik v. Giacomo Puceini . — Spiellenung : Bug .Mustkalische Leitung : Paul Breisacfi .Gebrath

te Ende ½ Uht
iitz Bariling

Bugo Voisin
Josef Burgwinkellosopn . . „ Nari Manger Hausherr . Karl Marx

1 Aenne Geier
tlrene Eden

Josef Vintor
Alfred Landory

esker Schäffer

2 LAur 3 Tage . 503

3Hrieertefsenog prpge90
I1

Harmonie - San Montuag ubend 8 Uhr120 —. 90 . —. 60 . — Heckel O3 0. Tei 103 378¹8,0
97 N

Trocadero II
Telephon 8855 S8

Das sensalionolle

Stimmungsprogramm
Kein Weinzwang .

Ed . Ringer . Inhabe .

Restauramon Biton
Nesspatz Messplatz

Lucrezia

Borglia
Heute am Sanstag

3
Vorstellungen

—6 Uht . . 30 — . 40
. 40 —11 Uhr !

Die Vorstehungen um
4 und o 30 Uh:

bieten lnnen ie Here
Platzgelegenheit

Bei allen Vorstel -
lungen verstärktes

Orchester Dess“

Sonntag , 3 Dezember .

.

Regelmäßige
vormittags 211 Uhr

ümamnag
in der

Jehauburg . K 1 10 Doppelschraubendampte : „ Manchurla “ 2 „ „ „ „„ 16. Den.Honle U. e Doppeischraubendampfe „ Mongolla ' „ „ 30 . DezRedner : Herr Professor
9 7br . piöschl . 3446 27 Dreischraubendampte „ Mlnne Kkahda . . . . . 6. Jan .

VDoppeischraubendampier „ Manchurias „ „%„ „ 20. lan .Hetall beften Goppeischraubendampte , „ Mnν,Hnn FbobiSiaomam Finderdenen
oteischtaubendampier „ Minnekahda . 2 0 . Febr .dir an Prid Kau dinttei
Voppeisentaubendampiei „ Munchurta “ , ebr .Tusambsslisge zab IeThr

Das dankbarste

Fadh

eh Antl
e

r General⸗Anzeiger . ( Miitag⸗Ausgabe . )

Hamburg - New Vork .
Passagilerdampfer :

Hamburg-Baltmorg-30stog-Pafladzzgnz usg .

AMERICAN - LINE
Hamburg , Börsenbrücke 2.

American - Line .
Passagier - u . Frachtdampfer

Frachtdampfer

6190Auskunn erteilen

Elektromphon
Zzu memem heute und morgen

Sonntng statifindenden

Konzert
lade ich meine verehrl . Gäste und Gönner
nöfl ein . 549 . 97

NB. Für gute Küche und la . Getränke
ist bestens gesoigt .

K . Hellmüller .

22 Nrand 1 1
Geſucht werden :

Former , Kernmacher . Ankerw ckler, Schlelfer ,älterer ſelbſt . Dreher, Werkzeugdreher , Bohrwerks⸗
dreher . Fräſer , Hobler , Bohrer ( Radlal und Mehr⸗
ſpindeh , Stoßer , ältere ſelbſt . WerkzeugſchloſſerMetall⸗ und Holzmodelldreher , Holzolldhauer , ſelbſt
Möbelſchreiner für ſourmerte Arbelt , ſelbſt Polſtererfür Klubmöbel . 1 jg geübte Maſchinenſtcickerm ,1 Sückerin für Lochſtickeren (Heimarbeit ) 7

Arbeitsamt , N 6. 3/4 .

Maſchinenfabrik
heims ſucht

in der Nähe Mann⸗
10508

Aaageren Haufnang
der in. Nachdalkulation , Verſand wie auch
Maſchinenſchreiben erfahren iſt , zum bal⸗
digen Eintritt .

Angebote mit Lebenslauf und Angabe
des Eintrittstermins erbeten unter V. X. 198
an die Geſchäfteſtelle dieſes Blattes .

Leuſe jeden Beruis
augh Damen , die Luſt zu leichter , angenehmer
Relſetätigtenn haben , als 85303,67

Provislonsrelsende
( Privalkundſchaft ) geſucht . Sofort abreiſefertig .Keine Bücher , Bilder , Verſicherung ꝛc Verdienft
wöchentlich 15 —20,000 Mk. Meldung mit Lichtbildund Paß Sonntag nur von 12 —2 Uhr Friedrichs⸗felderſtraße 6 im Lokal bei Müller . N

Werk der Feiallindustrie
ſucht zu mögl . ſofortigem Eintritt je eilnen

Ig. Kaufm, Bcamten
Werkstattschreiber

Weüctd-LonenBuchhaler
alle n. Gr. K Il. Angebote unter V. V. 199 an
die Geſchäftsſtelle dieſes Blattes . 10506

Beſtens eingeführte , bekannte Nährmittel⸗
fabrin ſucht für den Verkauf ihrer Marken⸗
axtikel einen 10492

fbgen Herpeter
der bei den Holonialwarengroßhandlungen
und Detailſtrmen ſeit Jahren gut eingeführt iſt
und beſte Referenzen aufweiſen kann .

kingebote unt . V. V. 196 an die Geſchäfts⸗
ſtelle dieſes Blattes erbeten .

7N 7271

Für das Schreiben von Ver -

Sicherungsurkunden werden

Dbanen um Herren]
mit tadellos schöner Handschrift

gesucht .

Bewerbungensindunt .X. O. 166

an die Geschältsstelle ds . Blattes
einzureichen . 10876

Aduang !
40 NMAIK .

zahle ich für jedes Kilo
Lumpen . Alteiſen , Zei⸗
tungen , Zeltſchriften u .
alte Bücher . 37564/65

A. Boger , J 3. 13.

K . FERD . HECKEL

äult eent sch ce- 0ndh s 10 9

Odeon 4745

Musikapparate
und Schallplaiten

Ma nheim . 0 3. 10

mit floſter Handichrift ,
und Sienographie .

Ang bote unter V I.

Sesucat für erstes Spe

Tebiddates
periekt in Schreibmaſchine

185 an die Geſchäftsſtelle .

und Haushälterig
gesucht . 5455

* K. 1 Freppe

ordenzialgeschäf

Tllen
104 0

— —

fenl

unter 18 jahre

Gefl . Angebote
von Zeugnisabschriften unt . Z. A. 101
an die Geschäftsst .

Mpisün
( als solche schon zufriedenstel -
lend tätjig gewesen und nicht

Direktionsburo anzustellen ges .

Ohberrheinische
Versicherungs-Besellschaft.

liosige Spedifionsfrma
sucht zum sofortigen Eintritt

Derfekte

Stenotyp

ee ,

88N

Hauffeur
20 Jahte alt , Fuhrerich
I . HB. mit ſämtuchen
Reparaturen veritaut ,

sucht Stellung.
Angebote unt M 2. 89
an die Geſchäftsſt 5448

Tononein
21 eee in
Stenogr . hreibmaſch .
u. ſämtl . Büroarbeiten ,

ſucht Stellg . B7584/85
Angeb. unt K. O. 99

an die Geſchäftsſtelle .

Tüchtige

Hn
ſucht in den Abendſtunden

abenbeschaftigang.
Ang u. N K. 69 an die
Geſchäftsſtelle 5182

Gaubie 2
Stenotypistin

ſucht ſofort Stellung .
Angebole unt . N NM.71

an die Geſchäftsſt . 5494

alt ) fur unser

10104

i8tin
d. Bl. erb . 10502 04 *

Verkaufe

un
Mineralölratfinerie

sofort oder

Hahige Jten

Angebote unter V.
Ainnnns

1 Wir suchen zu sofort

Nabue
Mannhelm -Bneinau. 0500

Feuerversicherung .
Oroße Verſicherungsgeſellſchaft ſucht

I. Aapeae Aantaiwen
ſchäflsſtelle ds . Blattes .

Elektr . Orchestrion
mit 18 Muſitrollen äuß

992 55 verk.
8

5402
ug. Schul reiburg

t. B. Kalſerſtraße 250
Erſtflaſſiges neues

lanoA

bzugeb 5498fheinau . m. b. . reegnn 0˙2 . 11 .

2 gebrauchte

Aumergeg
zu verkaufen . Näheres
i. d. Geſchäftsſt Sg99

Qroßes Lager In

ehappargten
J. Maaiunlatden

Mannh . Musikhaus
am Wasserturm .

7421

lleue Pelzgarnſtur
preiswert zu verk . bei

für spüter

ieimmen

2. 200 an die Ge⸗
10504

Lehrlings -desüCh.
Ju kaufm . Büro wird per
soforteinLehrling
a gut. Familie u mii gut .
Schulzeugn . gesucht .
Ange bote unt M M a an
die Geſchäftsſtelle . 54 2

anbh nietn
wird von Groghand -
lung gesucht .

Angebote unter M. N.
47 an die Geschüftsstelle
da. Blattes . 8423

Seſerl . Neckarau , Fried⸗
hofſtraße 13, ll . 5404

aeden Aanigahng
15 —16j . Jungen , ev.

Konfirm . , z. verk . 5871
Dan . Schneider , O 3. 4 1.

Anzug
mitil . Eigur , abꝛugeben .
Willisch , Ohlandsfr . 20a .

5438
Gut erh .
detrag . Palefols

r ſchlante Fig zu verk,

Mädcen
14 —16 J alt , für nach⸗
mittags od. gz. Tag für
leichte Ar b. fof . geſ . 5477
Schwauapotheke , E3 , 14

Aelteres Mädchen
zur Führung eines mirt⸗
leren Haushaltes bei
zeligem . Bezahlung ſof.

eſ. Vorſtellung Sonntag
—4 Uhr 5173
Frau J . Simon

Prinz Witbelmſtr . 14. in .

Der beste Raslerapparat der Weit

NIulcuto ExXtra
mit immerwährendef Klinge . Enorm Geid sparene
1. Verietzen unmöglich . 2 Schmerzios spieend
nimm das Messel den gant ab u bleibt jahre -
ZJang ohne Schlelfen hanrschartf .
Warnung Dieechl . Kingensind Mulcutogesempelt
Druckschrit Ratschläge für Seibstras erer gratis

MHulcuto . Raslermesserfabrik . Solingen
Hammerwerk , rlohischleifere ! 575

Eabrihniederlage : Stahlw . - Geschäft Hoffmalln⸗
Mannheim , UI Nr . b. Breitestr . , Tel . 6222 .

A Liakar
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Aantiche beraftagpchungep ger a tgeme u .
Zuckerverſor⸗ ung

Die Marke „ e der Broftarte gilt von San⸗lig ad üt die Eninahme don 1 Mund JunDer Teil der Verkaufsnellen , dem der Zucker 55Samstag nicht ugefahren werden kann, wi
Aeſen in den nichſten Cagen zum Vertauf bren e .

Miſchve,torgung .
Verrornungsoelech ( lgten oomDie konnten9 5 75 ＋20 . bis 23 Nooember mi 25 %. am 24 Novemne

305mit 50 %, oom 25 bis 27 Nooember an
dom 28 bis 30 Nodember min 30 % am 250 0 2 De nit 8%zember mu 75 % und on 2 Dezemoer m

0eie Delderbelieieri werden

Neue Brotpieisethöhung 910Auf Grund des § 75 des Ghetzes üd 170Regelung des Vertehrsmi Geirelde aus de Einie !
werhen die Höchſtpreiſe ür die Aogabe von Matkenbrot und Markenmehl an die Beroraucher m
Wirkung vom 2 De emver für Mannherm wie ſolg
ſeſtgeſetzt 37

10 ſür den großen Salb Brot ( 1500 g) 220 N.
B „ enen „ 1750 %0 110
e) „ das Kleinbrot ( 100 g) 15 „
d) „ ein Bund Weizenbrotmehl

93 2( Sdobige Ausmahlu g.
che⸗De Peiſe ſind Höchſpreiſe im S une des 15ſetzes betteffend Höchſtpreiſe . Ihre Ueverſchteniwird beſtrat

Mannbeim den 30. Nodember 1922
Kommungve band Manaheim Stadt

fahhge kachen⸗ . Jczöhnm rert
Sois Garnffur Klabsesse !

wegen Unmöglichtken Wohnung zu finden

Elne Lebräuchte Sreibmaschine !
verkäuflich . 100

Marl Ghring . dannem , Bellstr . 20 .

1 Pelzgarnitur 5 J0öff u verkauſen:
gr. Kragen , Wußf. Mütze 1 Edaiſelongue ( neu)
weitz, 2 P Schluihchuhe , P weiß eid Spang ·1 Bund orm . 1 Gans Schuhe ( neu 33)
bräter . 1Kohlenkaſten m 1 P Damenſtiefe ( 38)
Deckel zu verk. B llen-⸗ R7, 72. St bei Bolländer
ſtraße 71, IV I b. Ludwig 57647

EfeganferTibet - Mult Vrae Namefgapse
billig zu perk. 5472 zu nerkau en.

Angebote u. N. F. 65 Ganſer bei Zentes
an die Geſchäftsſtelle riedrichsplatz 11.

Schwere , kunſtvolle

eenz mmer - Arone
für elektr . Licht , billig
u verkaufen . B7610

Wulbeim, Haydnuſtr . 3/5 .

fernen

neu, preisw z ok. Biess
J4a , 8 Lösch . Fahrräder .

Fahrrad
Walohgofftratze 170, d Hof

5454Als Geschenk

dats uh . mmen g gene Ledersfühle
Krste mit Ausziehſiſch (helleich )Larſfm , egen Barzahl zu verk2 benſo 1 wollene Strick⸗

Pudes aller Art
10 und 1 Kohlenſchiff

u erfragen Hed . Ma
Lippenpomacle Joleſſtraße 22 —⁴⁰

Augen brauenſtift *
Draties Birken - Oel - Gema de

Rurwasser a5 0 85 5 9
0l. am Genfer See “ , ferner1

ein eingerichteter 55487
alles in Hlbscher Klnderkaulladen

Auswahlàu —
13, 19., parterre

Kraft, 21 . 6 Zu verkaufen :Seitestrasse . 1 Gas - ⸗Bügeleſen, ein
Stahleiſen . 1 P Frauen⸗

teſel , Gr . 5 1 Puppen⸗·3 le.mittl Größe zu verk. bortwagen, noerſpie
Anzuſ . von 10 —5 Uhr . Wcaene , ing2l,v . f
55461 Hagel , F 7. 25 l .

Softeſbpuſte 5eegebr . Mandwagen

elne Baniore . 3at.
2 rädr . zu verkaufen .

brett , eiwa 3,30 . , alles

Rud . Weiss
5466 Holgſtr. 14Tel 7168

gebraucht u. ſehr ma. ſiv ,
zu verkaufen . Möbellag .

Glasahschluß
Ggenhäufer , P2 4 8848

bufer Nenenpafetof

. 05 m br. , 3,70 m hoch,
mit 2 Türen ( 4
ferner [ Ladentheke
( . 75 m lang ) und eine
Koplerpresse zu
verk Fritz Lemmert ,

Indwil shafen a. Rh
Gelleriſtr . 48 Tel 994

55411

Zu een
Waschmaschine.

gut erhalteg
4 6asster 3 flam .
Gräzinbren . für Büro

oder Laden paſſend ,
aute Ausführung .

Anzuſehen : Gontard⸗
kraße 7. pt , Redecker .

Jaſt neues 5414

fünder--Haappsiauſche
weg. Platzmangel abzug .
Dr. Gaa, Ki Merzelſtr .10fl

Qut erhalſener 55433

Kinderwagen
u verkaufen
cuno Zach , G 7. 4, Iv .

J Uaige, Pappepxag
l . pug 0

u verkaufen .
lesſt aße 11

patt . , Luzenberg . 9449

kle /i Lalen. Leige
mit Bogen preiswert

95verkaufen. E275
D 1. 9 . parterte .

Goldene Damenuhr

8 zu velkaulen .
chneider, Keppierstr . ,

Iteppe . 5 39
Kebr . Laden -

theken . 2,40 Mix . Ig.
. 70 Mir . lg. 2 gebr .

Güsersechränke
als Warenichränke villig
30 verk. Rud . Weiß

Caut gesuche
Brillanten
Aſt . Gold -u. Sildergegen .

stände , Zahngebisse
kaun höchstzahl . Eaze

Vertnelm, J. J, Jel. J82

Alte

Zinnsachen
zu kaufen

gebucd, Ang .
u. L. K . 19 an die Ge⸗
ſchäftsſtelle . B7601/02

Gediegenes gebrauchtes ,
aber gut erhaltenes

Heſtenzinmer
zu kaufen geiucht . 5459

Schwanebecieen 5.
5465 Holzſtr .14. Tel 7168 l. Roſengattenſtraße 21

5128

flerten- I. Damenader

Det Oberbürbetmeiſtet

Topgependg Tactefd
mit Wohnhaus ( ireiwerdend ) ofort gegen Sarazung zu taufen geſucht 1

Peter Schmitt , Jiaum⸗gler
Fraulaut Aene

kauten oder mieten
gesucht :

deam Fitam ienbacs;d belN. Dnlamtnenhaus;
eenbnnglſetningene

mit Garten und 10 bis 12 Räumen eventl .
roße Eiagenwohnung . Hohe Mietsentſchä ·
digung und Umzugskoſten werden vergütet

Gefl . Anerbieten an E100

J . Zilles . unobilien - 1. Appotbekenpsschäf
5 . 1 MHannheim fel . 876 .

Kaufe alle Sorten 8˙2 %.

Felle
Zei Leipziger Prelsen .

H 4, 24 H . Matzner H 4 , 24

e
- ere
en eeeDen l

Telephon 4271 .

Gold - &Silbersdnen
W. Dosch , H 1, 1, mne entenl .

kaun zu Preisen W
AEüod, Jlhar, Natin u. Ouuag

Zinngegenstände
75

＋
Aennen LenR

1 Verier ae een
Mangnemeralmateriaf auertung

Tel . 2179 ..
Bestellungen warten abgeholt. döffnat denganzen Tah. .5

Laufe gebr. Mödel
auch antike , höchſtzahld .

Kupfermann , I 3. 1.
B7579 /81

Juwelen
Brillanten ?
Alt 5 Gald Silber -

gegen -
staude , Platin ,

festaurafons -
Büffett 354¹

oder ohne Bier “
pteſſion zu kauf geſucht⸗

Lammmer, Lucwygshafen3. l.
Gellertſtr . 48 Tel . 994.

An- Und Vorkauf
Huler Mus kinstumeufa .

Nullmeyer , 0 3. 6.

mit

Uhren
Kauft zu Höchstpreisen

H. Sosnowskl ,E 2. 9
Uarge u. Toldsaten . fel. 442

Zu kaufen geſucht

Gasheleuchtungs -
Körper

für Eßzimmer . 5441
Ang. u. . X. 57 an die
Geſchäſtsſtelle d. Blaties .

Anzug
Mancheſter od Loden , gut
erhalt . , zu kaufen gelucht.
Schrittl Ang an Schaaff ,
Friedrichstelderſtr 5 85

Kaufe 1 Zebr .
Bilgerie - Bindung

für Ski , ene 12 ſaitige
Mandoline . 1 beigiſche
Wrp Aels Weoc :
ver ) F. Angeb u N
H. 67 an die Geſch . 5479

545⁵8

Ali - G0OId
Silbergegenstände ,
Uhren, Zanngebisse
kaun zu Höchstpressen

I . Schaier , O 6, 10a
Uhren u. Goldwaren .

Tillanten
perien , Schmuck - ⸗
sachen , Zaunge “
bisse , Brennstifte ,
Uhren u. Pfan
scheine Ub. Juwer

len kauft , tauschi streng
reell zu hohen Preisen -

Günther - Sommer

* 1, 4 1755
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